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-Eskh-ktten
mit Ausnahme der

Amm« und Fstertage . '/«jähr¬
licher«bonnemmt -pret- »Mt

rch>. 2 Mart 27 Psg.
^ Man abonniert bei
allen Postanstalten . in
Oldenburg in der Expedition

Peterstraße S.

»MUpedebaneekIu», Ke. SN.
Nachrichteil

Inserate stndendi» wirksamste
Verbreitung und kosten pro
Heile Ib^. ausländische 20^

Annonren«
An nähme st eilen:

Oldenburg : Annoncen -Expe-
dition v F . Büttner, Mollen«
firaße l . unv Ant . Paruffcl'
Haarenstr . d. Zwischnahn : H.
Sandstedt , sowie sämtliche

Ann oncen-Expeditionen.

für Stadt und Land.
^ ii«

Zeitschrift füx oldenburglfche Gemeinde - und Landes - Interessen. _ _
Oldenburg, Montag, den 80 . Mai 1901 . XXXV. Jahrgang

Hierzu zwei Beilage «.

Aertiner Kongreß.
? Oldenburg . 20. Mai.

Ter Reichstag ist auSeinandcrgegangen, ohne sich
mit der heiß umstrittenen Zolltarissvorlagc de«
schäftigt zu haben. Für 1903 ist bekanntlich eine Revision
last alter unserer handelspolitischen Abmachun¬
gen mit dem AuSlande geplant. Also Ende 1902 müssen
die bisherigen Verträge gekündigt werden . Wenn alles
gut geht, werden unsere Vorbereitungen, in erster Linie
die Durchberatungdes Zolltarifs , im Mai 1902 fertig sein.
Im Sommer1902 könnte man in ernsthaste Verhandlungen
mit den auswärtigen Staaten treten. Nach dem jetzigen
Ttande der Vorbereitungen im Auslände zu urteilen, wer¬
den aber im Sommer 1902 nur ganz ivcnige Regierungen,
böchstenS die österreichische und italienische , so weit sein,
um verhandeln zu können . Sollen aber die neuen Verträge
sofort nach den jetzigen , mit dem 1 . Januar 1904, in straft
treten, dann werden sich , da sie vorher noch den Reichs¬
tag passieren müsse» , die Verhandlungen auf einen sehr
kleine » Zeitraum zusammendrängcn. Wenn man bedenkt,
daß darin Fragen , wie der deutsch - russische Ver¬
trag, erledigt werden sollen , dann begreift man, daß sich
vor den deutschen Unterhändlern eine Niesenausgabe aus.
türmt. «

An tüchtigen Beamten fehlt es Deutschland nicht , aber
um wenige sind vollständig mit dem geradezu kolossal
ausgestapelten Material vertraut . Wir besäßen also gar
nicht das Personal, um zu den Verhandlungen auch nur
müden wichtigsten Staaten zu gleicher Zeit Kommissionen
entsenden zu können . Obendrein würde dadurch auch das
ganze Material auSeinandergerisscnwerden.

Diese und andere Schwierigkeiten lassen sich vermei¬
den durch Anwendung eines bewährten Mittels , nämlich
Einberufung eines großen Kong reifes nach
Berlin. Durch die eminente wirtschaftliche Entwickelung
ist Deutschland in den Mittelpunkt der Welt gerückt. Man
wird daraus keine Prätcnsionen aus Vorherrschaft über
andere Völker ableiten, wie es z . B . Napoleon III . für
Frankreich that . Ter Kongreß wird nur aus Zweckmä «
ßigkeitsgründen empfohlen , denn wie 1891/94, so
wird auch jetzt Deutschlands Haltung einen maßgebenden
Einsluß aus die Gestaltung der kommenden Verträge aus-
iiben.

Tie Einberufung des Kongresses erleichtert und ver¬
einfacht allen Beteiligten die Arbeit . Jeder Staat hat
seine Mitkontrahenten gleich zur Hand . Ta würde sich auch
Herausstellen, ob und inwieweit die .Verstellung der viel¬
besprochenenZollunion möglich ist. Vor allem könnte
eine gewisse Verständigung zwischen einzelnen Staaten ge-
aenübcr den Bereinigten Staaten erzielt werden,
'-' in weiteres wichtiges Moment wäre : Unsere Unterhänd¬
ler ständen in fortwährenden Beziehungen zu den Sach¬
verständigen. Ter öffentliche » Meinung wie dem
Reichstage bliebe eine gewisse Einwirkungauf die Ver¬
handlungen offen . Auch ließen sich bet dieser Gelegenheit
internationale Abmachungen über eine Reihe wichtiger
Fragen der Zollpolitik und Zolltcchnik erreichen.

Wir haben den großen berliner Kongreß 1878 gehabt.
Auch die internationale Arbeitcrschuh -Koiiserenz hat m
Berlin getagt. Tie Einweihung des Kaiser Wilhelm -stanals
sah ebenfalls eine internationale Schar von Gästen bet
uns, und somit liegt kein Grund vor , anzunchnicii . das,
irgend eines der Länder, die Interesse an einem guten
handelspolitischen Verhältnis mit Tcnlschland haben , die
Einladung zu einem internationalen Zollkviigrcß in Berlin
»biehnen würde.

Der Kaiser in Rleh.
Am Sonnabend früh fand zu Ehren d

'
cS Zaren ans

Hebung-Platz Frrscath bei Metz eine Parade statt,^rr Kaiser der da- Band des russischen Andreasorden»
lrug . wurde auf dem rechten Flügel der Parade-Ausstellung°on dem aus Berlin nach Metz gereisim russischen Bot-

öfter und den Mitgliedern der russischen Botschaft
rrwartet. Daraus nahm der Kaiser mit dem russischen Bot¬

schafter an dem Galadmer zu Ehren des Zaren in dem allgr- I
meinen Militärkasino teil. Bei dieser Galatascl brachte der I
Kaiser ein dreifaches Hurra aus das Geburtstagskind , den I
Kaiser von Rußland, ans.

In Paris nimmt man «S nun sehr ungnädig auf . daß
der russische Botschafter am berliner Hofe sich zum Kaisrr-
dincr nach Metz begeben hat.

Tie . Librc Parole" schreibt : Die Aufregung hierüber wird
in Frankreich nicht geringer sein als in dem RcichSIand. Plan
ivird niemals begreifen, das; K a i s e r N i k o l a u S e i n >v i l l i g t « ,demdeutschen Kaiser in der Hauptstadt Lothringensauf»warten zu lassen . Ter franko-russischc Bündnisvertrag ließden m»tus guo zu , aber er sah nicht voraus , daß das Ober¬
haupt der verbündeten Macht Frankreichs Feind in der
Hauptstadt der französischenJrrcdcntistcn begrüßen werde.

Sehr richtig bemerkt ei» berliner Blatt hierzu : . ES ist be¬
greiflich. daß die Ehauvinistcn darüber besonders erregt sindin einem Augenblicke, wo eine neue russische Anleihe in Frank¬
reich abgeschlossen wird . Aber ebenso begreiflich ist , daß Ni¬
kolaus Ü . Metz für eine deutsche Stadt , nicht für die Haupt¬
stadt der französischenJrrrdcntistcn hält . Nebligen» versteht
sich von selbst , daß Graf Osten-Sacken mit den Mitgliedernder russische » Botschaft der Einladung des deutschen Kaisers
zu einem Feste, das dem Zaren gilt , nach Metz ebenso folgt,wie er zu demselben Zwccl in früheren Jahren »ach Wies¬
baden gereist ist . Es liegt kein Anlaß vor, diesem Vorgänge
eine politische Bedeutung bcizumcssen ."

Die Wirren in Gkina.
* Oldenburg , 20. Mai.

Unsere am 17 . dss. an dieser Stelle ausgesprochene Vrr-
mutung : die Zurückziehung der deutsche » Truppen
aus China erscheine jetzt , nachdem durch die Anerkennung
der Entschädigungssumme seitens Chinas die wesentlicheVor¬
bedingung erfüllt ist, uähcrlicgciid, als vordem, hat eine
unerwartete Bestätigung gefunden. Bei dein Paradcdiner in
Metz, das gleichzeitig der Geburtstagsfeier des Kaisers von
Rußland galt , erinnerte Kaiser Wilhelm daran , daß vor bald
einem Jahre unter Zustimmung aller Mächte Gencralscld
marschallWaldcrsce das Oberkommando in Petschili über-
tragen wnrdc . Wenn jetzt die Hossnung vorhanden
sei , daß das GroS der verbündeten Truppen bald
in die Heimat zurückkchren könne, so wäre dies nicht
zum kleinsten Teile dem Vertrauen zu verdanken, welches
der Kaiser von Rußland dem Grafen Waldersee schenkte und
erhielt.

Neue russische Jntriguen
meldet dagegen der Korrespondent der . TimeS" au ? Tokio:
Danach soll der russische Gesandte v . Gier » neuerdingsLt - Hung - Tschang den Vorschlag gemacht haben, daß Ruß¬
land gegen wichtige politische Zugeständnisse den ganzen Be¬
trag der von China zu zahlenden Entschädigungen garantieren
solle . Wie verlautet , anlworlele Li-Hung -Tscha»g . er fürchte,
daß dieser Vorschlag milcr den augenblickliche» Verhältnisse»
zu denselben falschen Auffassungen führen müßte, welche über
seine » Rat betreffend den Mandschurcivcrlrag in Singansu
geherrscht hätten . Er hoffe , er werde im Herbste, »ach der
Rückkebr des HofeS in die Residenz Peking , die feindlichen
Einfltisse überwinden und die innigen Beziehungen zu Rußland
wieder Herstellen können, welche sür die Sicherheit China » und
die Erhaltung der Dynastie mehr denn je unentbehrlich seien.

Graf Waldersee
meldet an » Peking : Nach verschiedenenNachrichten sind wieder¬
holt Seeräuber südlich von Shanhatkwan gelandet und
baden Erpressungen verübt . Da » Kanonenboot . Jlti »" ist
im Golf von Petschili eingetroffen, um die Küste abznsuche».

lieber Meutereien
am chinesischen Hose meldet der » Standard" aus Shanghai
vom 17 . Mai, ein Beamter , der am l . Mai von Tingansu
abgercist sei , habe mitgetcilt , daß er den bekannten Groß-
sckretürKana » , den Erzfrcmdenscind, a», Kaiserhos« gesehen
habe. Tie Kansu truppen, die dem Hof znm Schutze
dienen, hätten wegen rückständigenSolde - gemeutert. Eine
kaiserliche Verordnung zur Auslösung der Hilf - truppen sei er¬
laffen worden.

Bestrafte Chinakrlegrr.
Unter dem mit dem Llonddampfer.Stuttgart" ein-

getroffenen Transport kranker Soldaten vom oslastatischen
Expedttton-korp - befand sich auch eine AnzahlArrestanten,die zum Teil nach Magdcbura . zum Teil nach Köln trän»,
portiert wnrdcn , um dort ihr» Strafen abznbüßen. Einer
von ihnen soll mit 1 » Jahren Festung bestraft sein.

Der südafrikanische Krieg.
" Oldenburg , 20 Mat

In England soll man gegen dt« Buren allmählich
nachgiebiger gestimmt werden . Wie ein rheinische- Blatt
meldet, übcrdringtFrau Botha dem Präsidenten Krügerein eigenhändiges Schreiben Kitchenrr - , in welchemKrüger
äußerst günstige Frteden - brdingunge» in Au » sicht
gestellt werden, fall- er den Buren die Wassenmederlegunganrät. Eine ähnliche Meldung kalten wir am Freitag als
Mitteilung de - brüsteler Korrespondenten der Daily Mail
wirdergegebc».

Auch sonst wird über Krtcg - müdigkeit der Eng.länder berichtet. Verschiedene Londoner Blätter veröffent¬
lichen Auszüge au » Privatbriefe» , welche von englischen
Offizieren ans Südafrika in die Heimat gesandt worden sindund aus denen brrvorgeht , daß da« gesamte Osfizierkorps mehr
noch als dir Truppen kriegsmüde ist Während bei de»
Soldaten die Ucbcranstrcngung und die Entbehrungen jeg¬
licher Art sür diesen Gemütszustand entscheidend waren , istes bei den Offizieren di« allzu rückstcht - loS getriebene Be¬
günstigung und auch, insofern die Koioninltnippe » in Betracht
komme » , die Anmaßung einer 'Anzahl . aristokratischer" Offiziere,
welche , gestützt aus ihre Londoner Beziehungen, die Kolonial-
vsfiziere als nicht bestehend behandelte» . ES sind infolgedieser Zustände öfter» Reibereien entstanden, und r» ist sogar
zu blutigen Kämpfen zwischen Kolonial - » nd regulären
Truppen gekommen, wöbe» r» mrkrcre Tote gab . Die Nach¬richten über diese Zwischenfälle sind von der Zensur nichtdnrchgelassen worden . Tic Offiziere drängen a» f eine möglichst
schnelle Absertigung de » Kriege», da sonst sehr wohl Kompli-kationen entstehen dürste», die dir Fortsetzung de» Kriege» ein¬
fach unmöglich machen würden.

Tic neueste» Meldungen vom Kriegsschauplätzeau» Cradock, l8 . Mai besagen: Ein Kommando , dessen FührerSwancpocl jüngst gclölcl wurde , besindet sich nördlich bei
Pcarsto » und wählte einen andere » Führer . — Oberst Govmgchatte gestern ein Gefecht mit einem Kommando bei Roodekloos,östlich von Slormberg. Die Buren hatten 4 Tote und Ver-wnndete . — Eine Burcmnacht , deren Stärke verschiedentlich
geschätzt wird , überschritt vor einigen Tage » den OranjeNußund begab sich nach Zunrberg. Die Führer derselben sindLotter , Vanrecnan u . a . Am Sonnabend hieß c- , De Wel
stehe in Zunrberg.

politischer Laliesliericht.
TeiltskticS Milli.

— Der Kaiser hat am Ficiiag Nrbille verlassen und
sich Sonnabend nach Potsdam begebe » , >»» der Beisetzungder Leiche der Prinzessin Luise von Preußen in der
Kirche zu Nikolskoic bei Potsdam beiznwohnen. Späterwird der Kaiser dann aus sein neue« Gut Eadiiic » bei Elbingund »ach zweitägigem Aufenthalt daselbst nach Peäckelwix.wrilrrjahren. Zu Psmgsten wird da » kaiserliche Paar im
Neuen Palai » bei Potsdam vereinigt sei» .— Ter Reich- kanzler Gras Biilow, der beim Ab¬
schied de» Kaisers ans dem Bahnhöfe zugegen war. blieb
Mry zurück . Der russische Botschafter in Be,lin. Grasv. d . Osten Sacken, reiste von Metz mit den Herten der
russischen Botschaft nach Berlin ab.

— Zur Hochzeit der russischen GroßfürstinOlga mit dem Prinzen Peter von Oldenburg, diein, Monat Juli stattsindet . werden große Festlichkeiten ver-
ansialtcl . darunter ein Galaballet auf der Olgainscl in
Peterlws . Der Zar soll , wie verlautet , seiner jüngste»Schwester ein Palais .znm Geschenk machen. Da« jungePaar begiebt sich unmittelbar nach der Hochzeit in« Innerevon Rußland ans eine» der Güter de « Prinzen von Olden¬
burg . der enorm reich und das einzige Kind seiner Elter » ist.Vor einigen Lage» ist „ „er Sitzung ver ziistündigeiiAu » sch >>sse de « Bundesrat» die Frage der Vorbildungder Studierende » der Medizi» ,ne Verhandlung gelangt.Die Anerkennung der Gleichberechtigung der drei Arien höhererLehranstalten stieß aus Wioersvruch von »lehrere» Seiten ; derVerlauf der Beratung berechtigt aber zu der Erwartung, derBeschluß de » Bnndcsrats werbe derart nu-sallc», daß voml . Oktober ab die Abiturienten der Realgymnasien znm Studiumder 'Medizin werdrn z,igelasse» werben.

— Da» Reich - amt des Inner» ist mit der An»,arbeitnng eine« neuen internationalen Signalbuche»bcanstragt , da » sür die gesamte Seeschiffahrt im Januar 1902,n Kraft tritt.
— Da » Centn,m -blatt in Köln ist der Ansicht, daß di,Reich- reglrrung nicht nur ruhig der Anfhebung drrBrenn st euer »» sehen , sonder,, auch ans da» ganze Bräunt«

weinsteuergelch einstweilen nicht zurilcktommen werde, da zuerstder Zolltarif beralen werden müsse, der von entscheidendemEinfluß auch aus das Brennereigewerbe se, . Erst »ach dem
Zustandekommen der Handelsverträge werde d,e Regierung an» in« neu« und dann «ndg . llig« Regelung drr Branntweinsteuergehen.
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— Zur Denaturierungsprämie für Branntwein
lesen wir in der » Frcis. Ztg " : Vielfach scheint die Annahme
zu bestehen , als ob nach dem Fortfall der Tenaturierungs-
präinie aus dem Ertrage der Brennsteuer überhaupt keine
Denaturierungsprämie mehr gezahlt würde . Tas ist durchaus
unrichtig. Bei der Denaturierung des Branntweins wird die
Maischraumsteuer zurückvergütet , und zwar mit dem
Betrage von 16 Ml . In Wirklichkeit aber beträgt die
Maischraumsteuer noch nicht 12 Mk . für das Hektoliter. . In
dieser Rückvergütung liegt schon allein eine TenalurierungS»
Prämie von 4 Mk. Genau so verhält es sich mit der Aus¬
fuhrprämie . Auch mit dem Fortfall der Ausfuhrprämie
von 6 Mk. auS dem Ertrage der Brcnnsteuer bleibt noch
übrig die Ausfuhrprämie , welche mit inindestens 4 Mk. darin
enthalten ist , daß die Maischraumstcuer bei der Ausfuhr mit
16 Mk. zurückvergütet wird.

— Sonderbar klingende Mitteilungen über den Handels -
vertragsvcrein , d»e hoffentlich eine Entgegnung finden
werden, bringt Eugen Richter, der dem Verein überhaupt
nicht grün ist, neuerdings vor. Tie Mitglieder des HandclS-
vertragsvercins . sagt Richter, haben auf die Leitung desselben
nicht den mindesten Einfluß , und die Beiträge gelange»,
wenn auch nicht formell, so doch tatsächlich zur Verfügung
der Freisinnigen Vereinigung . Es ist auch eine
Täuschung , zu glauben, als ob die sogenannten Landes¬
verbände oder Ortsgruppen irgend eine selbständige Be¬
deutung innerhalb des Handelsvcrtragsvereins in Anspruch
nehmen könnten. Diese Landesverbände oder Ortsgruppen
sind weiter nichts als Zahlstellen zur Werbung von Mitglieder»
behufs Abführung von Geldern »ach Berlin . In den
»Satzungen des Handclsvertragsvcreins * ist überhaupt von
Landesverbänden und Ortsgruppen gar keine Rede. Diese
Landesverbände und Ortsgruppen stellen deshalb alle Gelder
unbedingt zur Verfügung des aus drei Personen bestehenden
» engeren Ausschusses" m Berlin . Dazu kommt, daß die
Vereinsleitung nicht einmal imstande ist , die Fülle von
Geldmitteln , welche ihr bereits jetzt zur Verfügung stehen,
auch nur annähernd zweckentsprechend zu verwende». Herr
v. Siemens selbst bezifferte den Jahresbelrag der gezeichneten
Beiträge vor einiger Zeit schon auf S40 000 Mk. Kommerzien¬
rat Hcckmann in Berlin bezifferte jüngst in einer Ver¬
sammlung die gesicherten Jahresbeiträge sogar auf 460 000 Mk.
jährlich.

— Tas bayerische Heer soll noch diesen Herbst mit
den neuen, in Spandau hergestelltcnGewehren, die bereits
im Gebrauch unserer Chinatruppen sind , ausgerüstetwerden. Mit diesen gelangen dann auch wieder die langen
Seitengewehre zur Anwendung.

— Wie der evangelische Arbeitcrbote erfährt , sind über
die Aufstellung der Reichstagskandidatur PfarrerNaumanns im Wahlkreise Tuisburg-Mühlheim -Ruhrort, in
dem der neue HandelsministerMöller das Mandat niedcr-
gelegt hat. Unterhandlungen im Gange . Nach Lage der
Verhältnisse im Wahlkreise ist eine national - soziale Kandidatur
vollkommen aussichtslos : wie Nationalliberale , so werden
weder Antisemiten noch Freisinnige für Naumann stimmen,
und von den Sozialdemokraten gilt das Gleiche. Aus
eigener Kraft aber können die National- Sozialen im Wahl¬
kreise Duisburg umsoweniger Stimmen aufbrmgen , als dort
national -soziale Organisationen , wie der Gewährsmann des
Arbeitervereinsorgans selbst bemerkt, gar nicht vorhanden sind.

— Ter frühere sozialdemokratischeReichtstagsabgeordncte
Lütgenau ist vom Schöffengericht wegenBetrugs, verübt
an der sozialdemokratischen Parleikasse, zu zwei Monaten
Gefängnis verurteilt worden.

— Ter Hamburger GeneraldirektorBallin der
Amerikalinie erklärte in einem Interview zu New Jork,die Gründung einerdeutschen Gesellschaft zur Be¬
schaffung von Landungsplätzen im fernen Osten sei angebahnt.
Spezielle Tockprivilegien seien in Hallkau erworben, sowie ein
großer Grundkomplex in Schanghai.

— Der Verein der Deutschen Kausleute sendet
unS seinen Jahresbericht für das Jahr 1300. der von einem
erfreulichen Aufschwung des Vcrems Zeugnis ablegt. Ter
Mitgliederbestand hat eine Erhöhung von 4674 auf 5532
erfahren , wobei der Verein die Zahl seiner Ortsvereine und
Zahlstellen auf 76 brachte. Im ganzen war der Verein am
Schlüsse des Jahres in 349 Orten vertreten, so daß seine
Entwickelung gute Fortschritte gemacht hat . Nach wie vor
hat der Verein sich von allen Treibereien aus religiösem oder
politischem Gebiete serngehalten.

Ausland.
Norwegen.

* Christian», 18. Mai. Tas Storthing verwarf mit
16 gegen 13 Stimmen den Antrag betreffend Ein»
jührung des kommunalen Stimmrechts für
Frauen. Ter Antrag soll jetzt in einer Plenarsitzungdes
Storthings beraten werden . (Tie hier in Rede stehende
wichtige Wahlrechtreform ist vom Odelsthing beschlossen
worden , wie dies bei allen gewöhnlichen Gesetzesfragen
der Fall ist . Tann ging das Gesetz ans Lagthing, eine
Abteilung des Storthings , auS einem Viertel aller Stor-
thingsmitglieder bestehend . )

Oesterreich-Ungarn.* Wien» 18. Mai. Der Wasserstraßenausschuß nahm
nach längerer Tebatte 8 1 der Wasser st raßenvor»
lage in der vom Subkomitee vorgeschlagenen Fassung an.
Nach diesem Paragraph werden durch den Staat gebaut der
Tonau-Oderkanal, derTonau-Moldaukanal, der Schissahrts-
kanal vom Tonau-Oderkanalzur mittleren Elbe, sowie eine
schiffbare Verbindung vom Tonau-Oderkanal zum Strom¬
gebiet der Weichsel und bis zu einer schissbaren Strecke der
Tniester. Zu diesen Bauten haben die interessierten Län¬
der ein Achtel des Gesamtaufwandes beizutragen. Sodann
wurden weitere vier Paragraphen angenommen , welche
die Vorsorge für die Landesbeiträge, die Schafsung des Bei¬
rates. und den Zeitpunktdes Beginns des Baues spätestensim Jahre 1804anordnen.

Türkei.
* Wie «in Drahtbericht der „Voss. Ztg ." aus London

mitteilt, melden die dortigen „Taily News " aus Konstanti-
nopcl , gerüchtweise verlaute, es sei ein Abkommen getroffen,
daß ein französisches Geschwader nach Kon¬
stantinopel komme, um dem Verlangender Mächte nach
Wiederherstellung des früheren Zustandesin der Frage der
fremden Postämter Nachdruck zu verleihen . Wenn
den Forderungen nicht stattgegebeu würde , so solle das
Geschwader im Austrage von ganz Europa die Turchsahrt
ourch die Tardanellen erzwingen.

« erbte».* AuS Belgrad find in den letzten Tagen Depeschen
tingetrofsen, di« melden , daß die Hossnung der Serben,

demnächst durch die Geburt eines Thronerben er-
freut zu werden , verfrüht war. Wir fühlen seine Ver¬
anlassung , alle Details der ärztlichen Berichte wiederzu-
geben . , .Wiener Blätter melden , in Belgrad herrsche große
Erregung. Wenn der Nachweis vorliege , daß die Königin
ihren Gatten irregesührt habe , so sei tue Ehescheidung und
die Ausweisung Tragas wahrscheinlich. Man spricht auch
von der Möglichkeit eines freiwilligen ThronoerzichtS des
Königs Alexander . In sonst gut unterrichteten Kreisen will
man wissen, es sei thatsächlich eine Kindcsunterschicbung
beabsichtigt gewesen. TaS „Fremdenblatt" meint mit Recht.
eS sei verfrüht, den Gerüchten Glauben zu schenke », daß
die Königin ihren Gatten getäuscht habe.

Äus dem Äroßkerzoglum.
»st »ur mit genausr Q»e0e«LngLb« gestarre :. und Berichte

über totale vort »m» ntffe find der Redaktion stet» willkommen.

Oldenburg , 20. Mai.
* Vom Hofe . Nachdem der » Seeadler " mit dem

Großherzog und Herzogin Charlotte an Bord Sonn¬
abend mittag , wie uns telegraphisch gemeldet wurde , um
12 '/, Uhr emsegclnd den Rotesandleuchturin passiert hatte,
kam er nachmittags in Nordenham a» . von wo auS die
hohen Herrschaften nach einem kurzen Besuch der Seckabel-
wcrkc mit dem Zuge zuriickkchrten uud um 7.03 Uhr hier
cintrafcn.

Ter Großherzog und Herzogin Charlotte nahmen
gestern morgen an dem Hauptgottcsdicnst in der Lamberti¬
kirche teil.

Der Großhcrzog und HerzoginCharlotte wohnten
gestern während der ganzen Tauer dein Nennen aus dem
donnerschwccr Exerzierplätze bei und nahmen am Schluß die
Berteilung der Ehrenpreise vor.

Herzogin Charlotte nahm heute morgen an der
Truppcnbesichtigung durch den kommandierenden General in
Bümmerstede teil.

' Militärische Personalicu. Oberstleutnant von
Gabain, Oberstleutnant beim Stabe des Oldcnburgijchen
Jnfanleric -Regimcnts Nr. S1 , ist unter Beförderung zum
Obersten zum Kommandeur des Jnfantcric-RcgimentS Frei¬
herr von Sparr (3. Westfälisches) Nr. 16 in Köln (Rhein)
ernannt , von Gabain wurde am 11 . November 1849 zu
Dodenburg in der Rheinprovinz geboren. Am 30. April
1867 trat derselbe in das damalige 3. Rheinische Infanterie-
Regiment Nr. 29 in Trier ein . In diesem wurde er am
9 . Februar 1869 zum Sckondc -Lcutnant . am 12 . Februar
1876 zum Premier -Leutnant und am 12 . Februar 1884 zum
Hauptmann und Kompagnie - Chef befördert bczw . ernannt.
Zum überzähligen Major wurde er am 17 . September 1892
befördert und als solcher dem 1 . Hannoverschen Infanterie-
Regiment Nr 74 aggregiert . Am 20. Mai 1893 in letzteres
Regiment cinrangiert , sand am 14 . September 1893 seine
Ernennung zum Bataillons-Kommandeur statt. Am 18 . April
1896 wurde er in gleicher Eigenschaft zum Infanterie- Regi¬
ment Herzog Friedrich Wilhelm von Braunschmcig
(OstfricsischcS ) Nr. 78 versetzt und zum Kommandeur des
3 . Bataillons in Aurich ernannt . In das diesseitige Regiment
wurde er unter gleichzeitiger Beförderung zum Oberstleutnant
am 25 . März 1899 versetzt , von Gabain machte den Krieg
1870/71 gegen Frankreich mit und nahm speziell an der
Unternehmung gegen Dicdcnhofcn , Schlacht bei Gravelotte,
St . Privat, Einschließung von Metz, Schlacht bei Amiens,
Belagerung von Pcromme und Schlacht bei St . Quentin
teil und wurde leicht verwundet . An Orden besitzt er das
Eiserne Kreuz 2 . Klasse, Roten Adlcrordcn 4 . Klasse, Kroncn-
orden 3 . Klasse usw.

von der Osten , Major und Bataillonskommandcur
im 2. thüringischen Infanterie-Regiment Nr. 32, ist unter
Beförderung zum Oberstleutnant zum Stabe des olden-
burgischen Infanterie-Regiments Nr. 91 versetzt.

Generalmajor von Fetter, Feldzcugmcistcr, wurde zum
Generalleutnant befördert. — Audouard, Oblt. im Fcldart.-
Regt . Nr. 62 , erhielt ein Patent seines Dienstgrades . —
Salzcnberg, Oblt. in der 2. Jngen.-Jnsp. ist zum oldenb.
Drag. -Regt . Nr. 19 zur Dienstleistung bis zum 30 . September
d . I . kommandiert. — von Borcke, Fähnrich im Oldenburg.
Jnft .-Regt . , wurde zum Leutnant befördert mit Patent vom
21 . November 1900. — Graf v. Galen . Frhr . v. Frydag,
Unteroffz. im oldenburg . Drag. -Regt . Nr. 19 , wurden zu
Fähnrichs befördert. — vr . Hesse, Unterarzt beim Feldart.-
Rcgt . Nr. 62 ., wurde unter Versetzung zum Oldenburg. Drag.-
Regt . 19 zum Assistenzarzt befördert . — Thorau, Jntcnd.-
Sckretär von der Jntend. des 10 . Armeekorps, wurde zum
Geheimen expedierenden Sekretär und Kalkulator im Kricgs-
nnnisterium befördert. — Kleinschmidt, Proviantamts-
kontrollcur in Oldenburg , wurde als Proviantamtsrcndant
nach Danzig und Mohr, Proviantamtskontrollcur in Schwedt
a. O., nach Oldenburg versetzt.' Militärisches. General der Kavallerie von
Stünzner, kommandierender General dcS 10 . Armeekorps,
traf gestern mit dem Spätzuge von Hannover über Bremen
mit seinem Stabe hier ein und nahm im Schlosse Wohnung.
Heute vormittag besichtigtederselbe die 1 ., 2. und 3 . Eskadron
dcS oldenburgischen Dragoner -Regiments Nr. 19 , sowie die
Batterien der 1 . Abteil , des Fcldartilleric -Regimcnts Nr. 62
im Gelände bei Bümmerstede. Zur Ausführung eines
Gefechtes der genannten Truppen begab sich auch das
2. Bataillon deS oldenburg . Infanterie-Regiments nach dort,
um als markierter Feind Verwendung zu finden. Bei der
Besichtigung die direkten Vorgesetzten der Truppen¬
teile , Oberst Gras von der Schnlcnberg. Kommandeur
der 19 . Kavallerie -Brigade , ebenfalls auS Hannover , und
Gcneralmaj orHoppenstedt, Kommandeur der 19 . Fcldartilleric-
Brigade , sowie die RcgiincntS -Kommondeurc zugegen.
Morgen nachmittag wird der kommandierende General die
Garnison wieder verlasse» , nachdemvormittags noch Truppcn-
bcsichtigungcn stattgcfnndcn hoben.* Ordensverleihung . Dem bisherigen oldenburaijchcn
stellvertretenden Bevollmächtigten beim Bundcsrat, Wirkt.

Geh . Rat Selkmann in Wiesbaden , ist der Rote Adler-
orden 4 . Klasse verliehen worden.

* Herr Minister Millich machte am leistenFreitagin Begleitung des AmtshauptmanuSMeyer eine Besickm-
gungstour zu Wagen durch Butjadingen und kehrte abends
mit dem Zuge hierher zurück.

* Die Aufsichtskomniifsiou für das Fortbildung -,
fchnlweseu, bestehend aus den Herren Geh . SchulratTr . Menge, BankdircktorGramberg - Oldenburg und
Schlossermeister Bredendiek - Brake, wohnte Freitag zum
erstenmal dem Unterricht in der gewerbliche» Fortbildungs¬
schule zn Jever bei , auch ließ sie sich die Zeichnungen
des verflossenen Schuljahres vorlegcn . '

H Die dicken Eiche« im HaSbruch sind in einem
Abstande von mehreren Metern mit einemDrahtgitter und
Stachelzaun umgeben worden . Zur Schonung der Baum¬
greise mag die Maßregel angebracht sein ; das Bild des
srühlingsgrüncn Waldes gewinnt nicht durch den blcigrancn
Ltacheldraht.

H Eine ungewöhnliche HiuunelSerfcheinung wurde
am Sonnabend abend gegen 7 Uhr von der Bremer Chaussee
aus beobachtet. Nachdem sich um die Sonne ein Hos von
beträchtlichem Umfange gebildet, zogen sich im Westengraue
Wolken in einer kreisrunden Scheibe zusammen, aus
deren Mitte die Sonne als Helles Ceutrum hervorlcuchtete. —
Am Sonnabend morgen hat die totale Sonnenfinsternis
stattgcsunden. Sie begann um 4 Uhr 56 Min. morgens
und endigte um 8 Uhr 12 Min. Tie Schattenspur des
Mondes verlies ausschließlich aus der südlichenErdhülfte und
war hier nicht zu sehen.

* TaS Richtfest der Turnhalle in Eversten fand am
Sonnabend abend unter Beteiligung der Mitglieder des
Turnvereins statt . Nachdem der feierliche Akt beendet, bei
welcher Gelegenheit der ZimmermannMeyer eine schwung¬
volle Rede hielt, und ein Hoch auf den Turnverein und Bau¬
herrn ausgebracht war, ging eS mit Musik zum « Schühcnhos
zur Tabkenburg " , woselbst die Teilnehmer noch längere Zeit
fröhlich beisammen blieben.

' Tie Möbelfabrik von H . Wessels hiersclbst erhielt
in Berlin auf der Allgemeinen Ausstellung für Patente und
Industrie-Neuheiten die goldene Medaille und einen
Ehrenpreis, jedenfalls ein schönes Zeichen dafür, daß die
Firma sehr leistungsfähig ist und sich bemüht, mit der aus¬
wärtigen Konkurrenz gleichen Schritt zu halten . Außerdem
wurde Herrn Wessels auf einen Batterieschrank das
0 . R . 6 . dl. Nr. 152 479 erteilt.

* Z« dem Brande ans Gut Tilberkauip, den wir
Sonnabend meldeten, wird uns vom selben Tage poch ge¬
schrieben : Heute vormittag 10 '/, Uhr entstand in der Back¬
stube auf dem Gute Silbcrkamp . Besitzung des Herrn Majors
von Biela, Feuer, welches rasch um sich griff , sich aus die
anstoßenden Wirtschaftsgebäude ausdehnte und dieselben in
Asche legte. Durch frühzeitiges Eingreifen der Spritze vom
Bahnhose Hahn , sowie der Orts- und rastcder Spritze wurde
das Feuer aus die Wirtschaftsgebäude beschränkt und das
Wohnhaus mit dem neuen Anbau mit knapper Not gerettet,
trotzdem schon eine Ecke vom Feuer ergriffen war . Der durch
das Feuer entstandene Schaden ist ziemlich groß , da sämtliche
Futtcrvorräte und das Wirtschaftsinventar mitoerbrannt sind.
Bedauerlicherweise ist das Hab und Gut des Gesindes ein
Raub der Flammen geworden. Tie Leute sind also infolge
der Nichtversicherung sehr geschädigt worden . Einen bemit¬
leidenswerten Anblick gewährten zwei Schweine,welche, schrecklich
verbrannt , doch von dem Feuerherde nicht zu entfernen waren,
bis endlich Herr von Biela durch einen wohlgczicltcn Schuß
der Qual der Tiere ein Ende machte. Die Wirtschaftsgebäude
samt dem Inventar sind durch Versicherung gedeckt . Der an
verschiedenen Stellen in Brand geratene Busch konnte vor
größerem Schaden bewahrt werden.

* Eine aufsehenerregende Verhaftung , die auch
besonders hiesige Kreise berührt , wurde Sonnabend mittag um
1 Uhr in Berlin ausgeführt : KommerzienratWilhelm
Schulz, der bekannte Stifter von » Friedas Frieden" am
Philosophenwege, der auch sonst hier viel Gutes gethan hat,
und Bankdirektcr Fritz Romeick, der mit einer Oldenburger,»
verheiratet ist , die Tircktoren der Pommerschen Hy-
pothenaktienbank, wurden in das Untersuchungsgefängnis
in Moabit abgeliescrt. Tie Verwaltung der Bank tritt
dazu mit , die Verhaftung der Tircktoren Schulz und Romeick
habe keinerleiZusammenhang mit der gegenwärtigen Lage und
der Geschäftsführung der Bank . Tie Verhaftung sei nicht
auf Veranlassung der Aufsichtsbehörde, vielmehr wahrscheinlich
auf Grund einer privaten Denunziation erfolgt . Die beiden
Verhafteten befanden sich am Vormittag in ihren Geschäfts¬
räumen , als ein Kriminalkommissar den Haftbefehl vorwies.
In der Bank herrschte ob des Geschehnissesgroße Bestürzung.Ter Grund für die Verhaftung der beiden Tircktoren soll
darin zu finden sein , daß Grundstücke übermäßig hoch belastet
worden sind, so daß sie dem Wert der Pfandbriefe nicht mehr
entsprechen. Man nimmt an , daß diese Beleihungen nur im
Einverständnis mit den Direktoren Kommerzienrat Schulz und
Romeick erfolgen konnten. In der Börse wurde Sonnabend der
Geschäftsbericht der Pommerschen Hypothekenbank ausgegeben.Die beiden Verhafteten sollen daS ihnen drohende Geschick nicht
im entferntesten geahnt haben. Für Sonnabend , 8. Juni,
vormittags I I Uhr, hatten sie die Aktionäre der Bank zur
ordentlichen Generalversammlung im Kaiserhof eingcladen. In
derselben sollte die Bilanz , das Gewinn - und Verlust-Konto
nebst dem Geschäftsbericht für 1900 vorgelegt, genehmigt und
die Entlastung von Aufsichtsrat und Direktion sowie die Ver¬
wendung des Reingewinns beschlossen werden.

ff Infolge feiner silbernen Hochzeit, die am
16 . d. MtS. statlfand , und zu welcher ihm die
Gesellen und Arbeiter einen großen künstlerisch ge¬
arbeiteten silbernen Tafelaufsatz verehrten , veranstaltete Herr
Bauunternehmer A. Töbelmann Sonnabend für ca. 70
seiner Gesellen und Arbeiter eine Nachfeier im Restaurant
» Zum Kronprinzen " an der Grüncnstraße . wo warmes Essen.
Bier rc. gereicht wurde , und hielt hierbei eine schwungvolle
Rede aus daS ehrbare Manrcrhandwcrk . Bis spät in d>«
Nacht hinein dauerte dies Fest des Arbeitgebers und seiner
Leute, worauszu ersehen ist , daß ein gute» Berhältni»



47Z

Mich « dm sich oft schroff gegenüberstchcudcn Parteim srhr
wohl möglich «st.

77 « traffenspcrruug . Der Stau ist jetzt von der
Kaiser,

'
traßc a» für Fuhnverke gesperrt und inusjcn diesclden,

UM Irlich Echldchtlivse rc. Ivmmen. uinaekelirt
dci. Weg durch die Kaiserstraße. über den Bahuhossplatz uud
durch die Anker,trabe (Mcycr 's Fabrik) nel,n,cn.' » erz - al . Braunschweigisch . Lün . burgische
SmdkS-Lotter »e . Ziehung von Sonnabend , den 18 Mai.
. Mrtgcteilt von der Hauplkollcklc G Tan,mann . Braunschweig.)
Gewinne von 500 Mk . und darüber : Nr . 1040 <2000 Mk l
1/08 (1000 ), 2017 (500) . 3915 (2000), 7023 ( 1000), 7908 (3000)

'
8321 (500 ). 9524 ( 1000). 9377 (20000). 13226 ( 500). 13592
(1000), 14986 ( 1000). 15239 (500). 17946 (500). 18905 (500).
— OIOII ttis/r ', _ /

(MOV). . . . . .
( 1000 ), 93037 (500), 34732 (500,, 36339 ( 500). 36553
(M ). 37080 ( 1000). 39503 (500). 40835 , 500 40911
(SM). 41101 ( 1000), 44031 , 500). 44488 ( 1000)
4L760 ( 2000) . 48829 (500) . 49440 (20000,
49526 (500), 50354 (500), 51756 ( 1000), 51939 ( 1000). 52427
(SM), 53781 (500), 56205 (1000), 56533 (5000). 58173 ( 1000).
38308 ( 1000 ). 61289 (3000), 61430 (500). 61648 (500). 63700
(SM), 63711 (1000), 65877 (2000). 65994 (3000). 67151
<10M), 75734 (500), 76780 (500), 77476 (500). 77914 ( 1000)
78804( 1000 ), 80246 ( 1000), 81569 ( 1000). 82746 (500). 82964
,SM>. 83322 (500), 84325 (500), 84715 (500), 89131 ( 1000).
89611 (2000). 90881 (500), 91333 (500). 92663 ( 1000). 95376
(3M0), 95743 (500), 96371 (500), 97401 ( 1000), 97521 (500).

' Heppens . 19. Mai . Gin großer Auflauf entstand
gcslcrn abend, als die vorgestern angckoininenen holländi¬
schen Bauarbeiter unter Obhut von 8 Schutzleuten von ihrer
Arbeitsstätte von der Müllcrstraße hicrselbst ,n ihr Quartier
m der . Burg Hohenzollern" geführt wurden . Ta grade die
Leute von der Werft kamen, sammelte sich bald Hunderte von
Menschen, die dm etwas sonderbaren Aufzug mit Ansätzen.
Zu Ausschreitungen ist es glücklicher Weise nicht gekommen.
Für morgen wird wieder neuer Zuzug von Bauarbeitcn
erwartet . Es ist ein Unternehmer abgereist, um in der Gegend
«on Halle Arbeiter anzuwerben . Mit den aus Holland
geholten Leuten haben die Unternehmer wenig Glück gehabt;
denn dieselben haben gleich die Rückreise angelreten , nachdem
ihnen mitgeteilt worden, daß sich die Bauarbeiter hier im Aus-
üande befinden , was ihnen von den Anwcrbcndcn ver¬
schwiegen worden war.

Aus beuachbarte » Gebieten.
»8 Bremerhaven , 19. Mai . Das Schulschiff„Herzogin

Sophie Charlotte " des NorddeutschenLloyd wird am20 . Juni
mit nunmehr zwei Jahrgängen Kadetten seine zweite Reise
antretcn. Da es , abweichend vom Schulschiff „Großherzo-
gin Elisabeth", auch der Frachtbeförderung dient , soll cs
erst von hier nach Norwegen geschleppt werden , um dort
eine Ladung Holz einzunehmen . Mit dieser wird cs dann
nach Australien segeln.

Ug. Bremerhaven , 19. Mai . JnunsermBarackenlazarett
werden den 170 dort internierten , von China heimgckehr-
tm Rekonvaleszenten fortgesetzt viele Aufmerksamkeiten
uud Ehrungen zu teil . Heute mittag hatte sich der renom¬
mierte „Bremerhavener Männergesangverein " hinausbe-
geben zu einem kleinen Gesangskonzert inmitten des Ba¬
rackenlagers . Im Verlaufe desselben richtete tzxr Lieder-
Vater Tr . med . Rusche eine herzliche Ansprache an die
Leute, der ein musikalisches „Grüß Gott " folgte . Einer der
Lazarettinsassen dankte und brachte dem Verein ein .Hoch
aus . — Am kommenden Dienstag verlassen bereits achtzig
Mann das Lazarett und werden morgens um 7,50 Uhr per
Bahn nach Berlin in Marsch gesetzt.

Die Seereise Sr. K. H. des kroßherzogs
m- Z . S. -er Herzogin Sophie Charlotte mit

-em LloOampser „Seea - ler.
"

Oldenburg , 20. Mm.
. Gemäß seiner während der ersten Reise nach Kiel aus-

gffprochenen Absicht, auch einmal in Begleitung seiner
Tarnen mit dem „Seeadler " eine kleine Seefahrt zu unter¬
nehmen , bestellte sich S - K . Hoheit am vorletzten Sonnabend
telegraphischden Dampfer für den salzenden , Sonntag nach¬
mittag, seebereit für etwa 8 Tage , nach Elssleth. Tort
begab er sich an diesem Sonntage gegen Abend mit der
Tochter , Herzogin Charlotte , deren Kammerfrau und zwei
Tienern, von denen der eine künftiger Bootsmann der
neuen Jacht , der andere ein Schloßlalai ist, an Bord . Ter
Großherzog bezog wieder die unter dem ersten Salon be-
legenen Wphnräume des Kapitäns , bestehend aus Wohn-
und Schlafzimmer , die Herzogin das nur durch den Durch¬
gang hiervon getrennte - gegenüberliegende Zimmer des
ersten Offiziers , die Kammersrau das daneben liegende
Zimmer usw. Die Rgume waren dazu aufs sauberste und
gediegenste hergerichtet.

Zunächst ging am Sonntag die Reise nur bis auf die
Reede von Nordenham , da ein mitzunchmendcS Gepäck¬
stück versehentlich zurückgeblieben war . Nachdem dieses an
Bord geholt war , steuerte der Dampfer am Montag früh
gegen 9 Uhr weserabwärts und schlug oann westlichen Kurs
ein, um den Versuch zu machen , das auf der Heimreise
m der Nordsee befindliche Schulschiss des Norddeutschen
A-Yd. „ Herzogin Sophie Charlotte " , auf See
anzutresfen und zu begrüßen . Am Montag glückte das nun
noch nicht, und nachdem dem Borkum Riss-Feuerschiff der
nustrag erteilt worden war , während der Nacht auf das
eventuelle Passieren deS Schulschiffes achUugeben . ging
man abends bei Borkum vor Anker . Am anderen Morgen
wurde , da das Feuerschiff meldete , das Schiss sei noch nicht
Passiert , das Suchen fortgesetzt . Mehrere begegnendeSchisse
wurdenangesprochen und befragt , bis endlich ein englischer
Lampfer über den Aufentshaltsort der „nkite peiutsck tourora, 1
dark" Auskunft gab . Und so bekamman endlich am Nachmittag
gegen 4 Uhr das Schulschiff etwa 25 Meilen von Borkum
ui Sicht. Es befand sich im Tau eines englischen Schlep¬
pers, hatte Schratsegel beigcsctzt und machte bei der ziem¬
lich steisen kühlen Brise , welche vorherrschte , nur etwa
* *" » ten Fahrt . Als der „Seeaoler " , welcher diesmal die
owenburgische StaatSslagge im Top führte , ländsseit kam,
MM man sich an Bord des Schulschiffes zunächst Wer die

Ehre , welche ihm zu teil wurde , noch nicht klar zu sein, und
erst allmählich und wohl nur neugierig janden sich
Offiziere und Kadetten aus dem Hinterdeck zusammen . Zu
gleicher Zeit tauchte nun auch der Lceaiiricsc „ Kaiser
Wilhelm der Große" in der Nähe auf , und der
Großherzog ließ den „Seeadler " jetzt nahe an diesen heran
steuern , um einmal aus der Nähe den Anblick zu geuieße » ,
wenn dieser Schnelldampfer mit 23 knoten Fahrt die
Wogen durchschneidct. Nachdem auf Geheiß deS Großh .-r-
zogs durch Signale dem Tampser glücklicheReise gewünscht
worden war , steuerte man wieder dem Schulschit » zu, und
nun hatte man an Bord desselben wohl de » hohen Passa¬
gier deS „Seeadler " und dse hohe Taus -Patui deS Schisses
erkannt . Tie Kadetten enterten jetzt im » reuztop auf , brach¬
ten den hohen Herrschaften ein dreifaches Hurra und
machlen dann auch noch ein kleines , ganz crakteö Boots-
niaiiöver , als Bemannen von Booten . Ausschwingen usw.
Ter Großherzog , bei seinem außerordentlichen Interesse
am Schulschissswesc» , beobachtete alles mit sachtniidigen
Blicken und verfehlte auch nicht, liier und da an den, AuS-
, ehen des Schisses und oem sonst an Bord Erkennbaren
Kritik zu üben . Schließlich ivurde dann die Wcitcrbe-
gleilung des Schulschiffe- aufgegebcn und abends nochmals
bei Borkum geankert , um daselbst Post zu empfangen und
a» Land zu geben.

Für die weitere Reise wäre » keinerlei feste Pläne
gemacht , deshalb befragte der Großherzog leine Tochter
nach ihren Wünsche» . Diese wollte nun gern ciiiiiial durch
de » N o r d o sts e e - K a » a l fahre » , und so würde den»
demgemäß beschlossen. Auch ei» Besuch von Sylt und
Am rum kam zur Erwägung , wurde aber wegen Zeit¬
mangels dann sollen gelassen.

Also am Mittwoch früh ging eS aus Euxhaven zu,
wo man an der „ Allen Liebe" anlcgtc , um Depeschen und
Postsachen zu cmpsangc » . Gegen 4 Uhr nachmittags
dainpstc der „ Seeadler " weiter nach Vriinsbüitel , und noch
am Abend begann die Fahrt durch de » .Kanal . Tie Kanal-
Verwaltung hatte offenbar v.pn dem hohen Besuche Kennt¬
nis bekommen , denn für den „Seeadler " war die Bahn
vollständig srei , und alle entgegenkommenden Schisse m »ß-
tcn scstlcgcn, bis er vorbei war . Während der Kanalpassage
entlud sich linmittelbar über dem Tampser ein kurzes
heftiges Gewitter, wobei ei » Blitz in » » mittelbarster
Nähe einschlug und das Erlöschen der ganzen elektrisch-»
Beleuchtung des nördlichen kaiialnscrS vcranloßte . Man
hatte auf dein „Seeadler " das Gefühl , als ob der Tampser
selbst getroffen worden sei.

Nachts um 12 Uhr war der Kanal passiert , und nahe
bei Holtenau in der kielcr Föhrde ließ man den Anker
fallen . Am anderen Morgen , dem des H iminelsahrts -
tageS, wurde an der Hoival dt scheu Werst zu
Gaarden angelegt zur Besichtigung der auf dem Helge»
liegenden neuen Jacht , und nachmittags gegen 4 Uhr ging
cS weiter der schönen slensburger Föhrde zu . Tort tras
man das Torpcdoschuljchiff S . M . S . „ Blücher " , an
dessen Bord der Großhcrzog unerwartet beim Borbeisahrcn
gute Bekannte erblickte. ES ivaren der Gras » , d LiPp c
nebst Gemahlin und Tochter , welche das Schiss besichtigte,,,
und nun , einer Einladung zusolge , per Tampfpinasse aus
den „Seeadler " kamen und ai , der Abcndtascl tcilnahnicii,
während dieser 2—3 Seemeilen von FlenSburg entfernt
geankert hatte . Am andere » Nachmittag , also am Frei¬
tag , um 3,30 Uhr, lief der Tampser nach prächtiger und
interessanter Fahrt wieder bei Holtenau in den Kanal
ein und ankerte am Abend gegen 6,30 Uhr bei Rendsburg.
Hier verließ Graf v . d . Lippe , 'vclchcr sich morgens in
Flensburg mit seinen Tomen wieder an Bord cingesunden
und so weit die Fahrt mitgemacht hatte , daS Schiss wieder.
Letzteres dampfte dann weiter und legte 10,30 Uhr abends
bei Brunsbüttel an , durch die Kanalbchörden ausS aus-
merksamste und respektvollste empfangen . Am Sonnabend
früh 8 Uhr wurde bann der „Seeadler " ans dem Kanal
in 'die Elbe geschlcußt , passierte 9,45 Uhr Cuxhaven und
steuerte nun wieder der Weser zu.

Als der Tampser nachmittags kurz » ach 3 Uhr die
Lloydhalle bei Bremerhaven passierte , hatten dort
die Offiziere und Acrzte des BarackenlazarcttS Ausstellung
genommen und brachten dem freundlich hcrübcrgrüßcn-
den hohen Herrn ein dreifaches Hurra , während an dem
hohen Mast für drahtlose Telegraphie die Oldenburger
Flagge emporsticg.

TaS Leben deS Großhcrzogs und der herzoglichen Toch¬
ter an Bord des TampserS verlief ebenso wie während der
letzten Reise . Beide gaben sich voll und ganz den Genüssen
einer solchen Seefahrt hin und entzückten das ganze Schiffs¬
personal durch ihre außerordentliche schlichte Liebenswür¬
digkeit und Freundlichkeit . Ter Groß Herzog »ahm
wieder eifrig an der Navigierung durch die besuchten ver¬
schiedenartigen Gewässer teil . Tie Mahlzeiten wurden in
Gemeinschaft mit dem Kapitän Scggeling und den bei¬
den Schifssossizicrcn Heidmüller und CIacscps ein¬
genommen , und die vom Norddeutschen Lloyd a » Bord
lommandierten bewährten Odcrsteward Börse und Lbcr-
koch Wolsmüller befriedigte » mit ihrer Verpflegung
den hohen Herrn vorzüglich , besonders Nachdem sie sich
rasch in seinen Geschmack für möglichst » insache, schlichte
Kost hineingesunden . Lobend sprack , sich der Grobherzog
besonders über das gesittete und ruhige Betrage » der
Mannschaft aus ; er erklärte aber , ganz gern den Gesang
der Matrosen während ibrer Freistunden , wie er von sei-
nein Schiss gewöhnt , zu hören , auch daS im Interesse der
Ruhe unterlassene Glase » ,

' chlag-n vermisse er ungern ES
bedurfte natürlich nur 'dieses Winkes , damit .dem äbge-
Holsen wurde . Die Herzogin handhabte während der
Reffe fleißig den Photographen -Appacat und wird davon
gewiß schöne Produkte mit nach Hause gebracht haben.
Im großen und ganzen war der Verlaus der Reise , wenn
sie auch teilweise bei kühlen, steifen Winden stattsand,
schön und angenehm : so sprach sich denn auch S . K . Hoh .' it
aus , als er mit Worten freundlichen Tanke - an die SckiiffS-
lejtung den „Seeadler " verließ.

Lebte Depeschen.
Airren in Ehina.' Peking . 20. Mai . Ter bisherige sranzösischr

Gesandte Pichon ist heute abgerrist . Auf dem Bahn-
Hofe waren zur 'Verabschiedung Gcneralseldmarschall Gras
Wolderser , die fremden Generale , Offiziere und Diplomaten,
kowie Prinz Tschma und Li - Hunp - Tschang «mwrknd.

Der regelmäßige Verkehr zwischen Peking und Shanghai
ist gesichert.

' Potsdam . 20 . Mai . Ter Kaiser reiste gestern Abend
10 .50 Uhr »ach Cadiiicil ab

" Nitolotoe b . Potsdam , 20. Mai Gestern nachmittag
ll >', Uhr fand die scicrliche Ei » seg » u » g der sterblichen
Hülle der Prinzeffin Luise von Preußen >n der hiesigen
Kirche in Gegenwart des Kaisers stall Ter Kaiser wurde
vom Prinzen Leopold am Portal der Kirche empfangen und
»ahm dann rechts vor dem Katafalk Platz Nach dem Orgel»
Vorspiel sang der Dom -Chor . Pfarrer Rödenbeck hielt die
Trauer -Liturgie . Hofprcdiger Wcndltandt die GedächmSrede,
und nahm die Emseginuig vor . Unter Orgelspiel und
Glockengeläut verließe» die Allerhöchsten und höchsten Hcrr-
schaste » die Kapelle.

" Madrid . 20. Mai . Die Ausstandsbewegung
unter de » ländliche» 'Arbeitern in Andalusien nimmt enren
beunruhigenden Charakter an I » Jgualada kam
cS zu einem Zusammenstoß zwischen 'Ausständigen und
Arbeitenden . T >e Gendarmen « wird zusamiiiengezogen

Florenz . 19 . Mai . I » der gestern stallgchabtcn Schluß¬
sitzung deS Koiigresscs der italienischen Landwirte
gelangte eine Tagesordnung zur Annahme , in welcher die Ver¬
treter Italiens bei de» bevorstehenden Handelsvertrags-
Verhandlungen mit Deutschland, Oesterreich-Ungarn
und der Schweiz aufgesordcrt werde» , mindestens Beibehaltung
der bisherigen Zollsätze zu fordern . Wenn das ohne Kompen¬
sation nicht zu erreichen sei , müsse besonders eine Herabsetzung
der Einfuhrzölle aus mdnstriclle Prodliktc ,n Erwägung ge-
zogc » werde» . >' Petersburg , 20 Mai . Der Kaiser von Rußland
hat zur Erinnerung au die K r i e gs t h a t e n russischer
Truppe » in China eine Medaille gestiftet.

* Belgrad , 20 . Mai . Tic Königin befindet sich voll¬
kommen wohl und alle Gerüchte, die von Landesverweisung
und Abdankung sprechen, find absolut falsch

iLchiffsverkrhr aus der Hunte.
'Ab ge gangen sind am 18 . Mai : Miinstcrdorfcr Kahn

„ Nordstern " , Echnoor, leer nach Itzehoe , am 20 . Mai : Olden¬
burger Kahn „Christine" mit Buschladnng nach Schmalenfleth;
brakcr Kahn „Christine" , D . Jacobs , leer nach schmalcnflcther
Wurp . — Ter oldcnburgcr Tampser , Nordsriesland " . Kapt.
F . Traute , nahm heute morgen seinen Kohlcnvorrat ein und
fährt ani 22. Mai nach Carolincnsicl , um von dort aus
seine regelmäßigen Fahrten nach Wangerooge auszunchmcn . —
Ter oldenburgcr Kahn , 'Aniia" , Joh . WarnS , nimmt Stück-
gutladung nach Wangerooge.

Ht«rnl»tsa »nirichc Nachrichten
der in der Zeit vom 12 . bis >8. Mai >901 auf dem

Standesamt der Stadt Oldenburg eingetragenen Ehe¬
schließungen. Geburten und Stcrbcsällc.

l Eheschließungen.
Kaufmann Heinrich Denken und Maria Bröring ; Schutz¬

mann Johann Mccncn und Ottilde Wulf; Unteroffizier und
Hiffshoboist Ernst Adam und Johanne Buse ; Stationsassislent
Eugen Schröder und Hinrikc Block; BczirkSfcldwcbcl Wilhelm
Drcycr und Frieda Lucken ; Schiejerdeckermeister Ewald
Löffclbein und Carla Wempc ; Kansma »» Peter Lilie und
Frieda Humcke; Strafanstaltsausschcr Gerhard Frühling und
Auguste Radcmann ; HilfSbreniscr Heinrich Bun >eS und Jo¬
hanne Lchncrs ; Kaufmann Heinrich WillcrS und Marie
Husen ; Tapezier Eduard Ficck und Luise Eichlcr ; Kaufmann
Tiddo Duhm und Franziska Martens.

II Geburten.
Sohn deS Bäckermeisters Bruns ; dcsgl . de » Kaufmanns

Tccbkcn ; dcsgl. der Dicnstmagd N . N . ; deSgl . de« Schuh¬
machers Poivcl ; deSgl. des KorbmachcrmcistcrS Hirsch ; desgl.
des Arbeiters Möller . — Tochter des KaujmannS Havekost;
deSgl . deS Kaufmanns Peterscn ; dcsgl. des Sergeanten Hart¬
maiin ; deSgl. der Haustochter N . Li . ; dcsgl. deS Sergeanten
Barth ; dcsgl . des Ober -Postassistenten ThicS.

»kll . Ster des älle.
Tischler Claudnis McinarduS Gerhard Tjurst , 58 I . ;

Ehefrau Johanne Marie Katharine Werken , geb Schnieder,
28 I . ; Arbeiter August Heinrich Wilhelm Schütte , 54 I . ;
Witwe Katharina Elisabeth Schulze , geb . Schnitkers , 86 I . ;
Witwe Hannchen Rcycrsbach , geb. Goldschmidt, 88 I . ; Witwe
Frouw Katharina Elise Stöver , geb . Ticrksen, 77 I . ; Kupfer¬
schmied Heinrich Karl Friedrich Ritter , 51 I.

Sehenswürdigkeiten in Oldenburg.
GroßhcrzoglichcsSchloß und Palais , werden durch den

Portier gezeigt . — Elisabeth Anna - Palais im Schloß-
garten . — Ta » Augusteum an der Elisabcthstraßc , enthaltend
die sehr sehenswerte Größt ) . Gemälde -Galerie , ist geöffnet an
Wochentagen 10 — ! Uhr. Sonntags 12 —2 Uhr . — Großh.
Ri » sc um am äußeren Damm (Mineralien und Amphibien
re . zu ebener Erde , Altertümer Sammlung »n 1 . Stock,
zoologische Sammlung im zweiten Stock) Sonntag 12 —2 Uhr.
Mittwoch und Sonnabend während deS Sommers ( l . April
bis 30. September ) 3— 6 Uhr, während de» Winters 2—4 Uhr.
— Großh . Münz » und Kupferstich - Sammlung und die
Großh Privatbibliothck im Schlosse. 4000 Bände stark
(zu besuchen nach Anfrage beim Vorstande de» Kammerherrn-
stabeS) . — Landesbibliothek am äußeren Tamm
<150000 Bände .) Geöffnet von 10— l >/, Uhr täglich. —
Großh . Marstall , zu jeder Tageszeit zugänglich. — Schloß
garten und Everstcnholz. — Die Ersparung - kasse am
Marktplatz . — Tie neue Post am Stau . — Städtische,
Gchlachthof an der Hunte . — Herbart . Denkmal bei de,
Ober-Realschule. — Friedens - Denkmal, Haarenthor . —
Das Denkmal des Herzog » Peter Friedrich Ludwig,
Schloßplatz. — Das Rathaus . — D»e Lamberti - Kirche.
— T >e katholisch« Kirche . — Tie Kirchhofslinde am
Sinßange des Gertrudenkirchhoses (Heiligengeist-Thor ). —
Jd « otenanstalt mit ihren Anlagen . — LandelGrwerbr«
Museum am Stau <im Umbau ). — Großherzogl . Theater.
— Tat Elisabeth - Stift und das Stist Friedas Frieden
Haareneschstr. 36d und Pbilosophenweg. — Palais des
Herzogs Georg am Philosophenweg. — Da » Schul-
museum an der Wallstraßc . Geöffnet »u jeder Tageszeit.
Mittwochs und Sonnabends von 3— 5 Uhr Eintritt keil
zu andrrn . Zeiten für 20 Ps .

^
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hochelegante Ausführnnqen . teil « mit Geidenfutter,
. 1« . 18 .k

hochelegante Au - führnngen.
hi « sonst »erkauft wurden mit Mark 8 , i o , 1« , 1» , 14 5V , 1« . 18 5V , 2 « , 2 S » » v,
werde « jetzt verkauft mit Mark 8 , 5 , V^ V, ^ » v » IV , 118V » 14 » IS , 18.

AM - iSvZT ^ AI 'LS I ^LUlLSlSlLI ' LAVH,
fttrze und lange formen in wirstich hocheleganten Ausführungen,hie sonst verkauft wurden mit Mark « . 8 . II . I« . 1« . »2 24. an . »2. »4. 88 . 42.

werden setzt verkauft mit Mark 3. 4 5V. « SV. 8 .75. 115 » . 14. 1« SV. 1». 21. 23 5 V. 24. 2».

AM - 'raLloi ' inarlS - u . ^Vsttsi ' lLi 'LAv»
mtt und ohne Uapuze,die sonst verkauft wurden mtt Mark 1v. 14. 17, I V SV, 22 . 24. 28^werde« jetzt verkauft mit Mark 8, v » 115V . 18.78. 10,17 , 1V.^ LvlLSulLlsLiLsi ' , elegante Verarbeitung,

die sonst verkauft wurden mtt Mark 1« , IV. 28, 2« . 2V .SV. 32.
werden jetzt verkauft mit Mark «. V. 12, 14, 18 SV, IS

Ab ' L^Si» 1 tgs 6 XIsirlST 'i ' övLLS,
die sonst verkauft wurden mit Mark » SV, 11. IS S» . 14 78, 1« . 1». 21.
werden jetzt verkauft mit Mark 4 78, S .SV. 8 .SV. V.7S, 11. IS . 1150.

reizende Formen in den neuesten Farbe»,die sonst verkauft wurden mit Mark 4 . « . 7.SV. 8 , V.7». IV, 12. 14»
werden jetzt verkauft mit Mark 2 78 . » SV . 42 « . 4 .78 . » 2V . « . 7 .5 « . » .

Oeffentlicher
Immobil -Verkauf.

Tie Erben der verstorbenen Hoftchmiedeweisters Carl Haller-
stede in Oldenburg beabfichligen folgende, zum Nachlasse chrerS Erblassers
gehörige Immobilien , alS:

1) Das a» der Llaulinir unter Rr 1 belegeue
Wohnhaus;

S) die «m ber Stanliute unter Rr . 1s und Id
belegeue Hufschmiede und Wagenremife;S) die an ber Langestraße unter Rr . 4 u. 4s
belegeue« Wohnhäuser,

erbtettungshalber öffentlich meistbietend verkaufen
zu lasten.

WM öffentlichenVerkaufe
der vorbezeichnetenImmobilien ist auf

Mittwoch , den 29 . Mai d. Js .,
nachmittags 5 Uhr,

i, UchtmannsHotel lZahüer : Sen kr. üumksl
hirrselbst . Langestrast « Nr . 2 , anberaumt , zu welchem ich Kauflirbhadermit dem Bemerken einlade, daß die Immobilien sowohl einzeln wie auch,uiammen zum » ufloh kommen, und bei irgend annehmbaremGebote ber Zuschlag tu diesem Termine erteiltwerben soll.

Oldenburg , Kurwickstraße 88.
Helm -Iol » ^ Vssttug,

löeld- und HLusrr-Makler.

Zwangs¬
versteigerung

Am Dienstag » vi
21 Mai 1901.

eu
nach¬

mittags 4 Uhr . gelangen
im AuktionSlokalr an oer
Ritterstraße hierfelbst zur
Versteigerung r

4 Seifet, 2 Pcrtikows , 8 Tisch«, 4
Epiegel, 6 SofaS , 9 Stühle , l
Spiegelschrank. 13 Nähmaschinen.
1 Waschtisch, 1 Teppich, l Kaffee¬
tisch , 6 Kleiderschränke, l Schreib¬
tisch . 2 Schreibmrlte. 2 Betten , 4
Bettstellen, l Portiere , 2 Geld¬
schränke , 2 GlaSschränkr und sonstige

div. Weine

I. 1 «» sv « » rr » » av « T.

Lnw swpkedln!
>1 » s » vl »v1tos , Vorttvarüss,

S » r»a » ol >sl »» ,

A > Uoi -avtt » , Svt »U » Lvi », SlrSmpks.
» I
e
a
^ —̂

jetrr 27 (SkItwKL» O SVrnetst ).

ZvKÜSl vloKwLIlll,
LT.

ferner : S Warrnschränke , 2 Tresen,
ährrad,
e Unter

MorUä

3 Reolen , l Fa.
und eine Partie Unterzeuge.

ksterichtsvollz

HllhilerhssivHlihs
AusLügtern hatteda« nah«

am Aahahof und Kahnerhotj
vetegeue KtabNssement»«iworiior
mit schönem Karte» Sehens
empsoysen.

Kereine und Schuten Sitte
um Anmeldung.

/^Ug. kvvksn.
Einige junge, kräftige

ArbkltShfttlie
zu verkaufe«» oder diesen
Gommer ^n vermieten.

Joh . Wlemkeu»
_ _ Huvtestr . 2.

Seßentl . verkauf.
Zwischeuahu . Am

Ireilag,
dm24 . Mai d . I .,

nachm . 3 Uhr anfg .,
kommen bei L. Hullmannb Wirts¬
haus « Hierselbst:

1 hochtragende Kuh»
1 belegte dit»
2 milchgebende Kühe » eine

Anzahl Ferkel und
10ÜV0 Pfd. Stroh

öffentlich meistbietend mit Zahlungs¬
frist zum Verkauf, wozu Kaufliebhob«,
emladet I . H . Hwrichs.

Zu »erkaufen ein schweresBullen¬
kalb . Alexanders» . SS.

A« belegen u. anzuleiheu
gefueht.

Nastede . Auf gute Laudhyho-
thekrn zn belege « ! Zum 1 . Sept.8000 und 10000 Mk. und l Nov.
25000 Mk . und mehrere Summen
bis zu lOOO Mk . Zinsfuß 4»/o p ».
Dagegen anznleihrn aus beste Hy-
pvthekrn aus sofort 2X1500 Mk .,und zum 1 . Aug. 7000 Mk . und
l . Sept . 1500 Mk . Zinsfuß 4»/» .

I . Lege » , « ukt.

Vereins - «. Vergnügung ».
Anzeigen.
8riM-8mi>

Wri -Mibik.
Zur Teilnahme an der Fahnen¬

weihe des Pfeisenklnb - „ Nvallo"
in Ipwege versammeln sich die Mit¬
glieder am 2 . Pfingfltag », nachm.3 Uhr, beim Kameraden Nedr . Horst,
Ehhorn.

Ein « zahlreicheBeteiligung wird er-
wünscht. Ter Barstand.

assSÄÜSloLl I.
Am 2. Pfingsttage:

Tanzmusik,
wozu frdl . einladet I . Fr . Krehe.

Familienuachrichten.
Geburts -Anzeige.

Die glückliche Geburt eines kräftigen
Junge « zeigen sehr erfreut an

B . Helmerichs und Frau,
Lucie geb. Sawahn.

Todes - Anzeigen.
Statt besonderer Meldung.
Oldenburg , 18. Mai ISOl. Heul«

Abend 7 Uhr wurde unsere innig»
geliebte Tochter u. Schwester Auaufte
m ihrem SO. Lebensjahre von «hreir
langen schwerm Lewen durch einer
sanften Tod erlöst.

TieS bringen hiermit allen Der
wandten und Bekannten zur Anzcig
die tiefbetrübten Eltern

I . C . Sagemühl und Frau
und Geschwister.

Die Beerdigung findet am Donners
tag , den 23 . v. M ., morgens S Uhr
vom Sterbehausr , 2. Ktrchkofstr. t
aus auf dem Grrtrudenkirchyof stall
Weitere Famlliennachrichten.

Verlobr: Mathilde Carstens
Oldenburg, mit Earl Tamm , Damlos
Anna Spark , Oldenburg , mit Eisen¬
bahn » Bureau » Assistent Arend Liene»
mann , Oldenburg . Eugrnie Hemken,
Oldenburg , mit Eduard Spille , Olden¬
burg . Anna Berdes , Somalia bei
Sengwarden , mit AddeEiebelSHinrichs,
UtterS.

Geboren: (Sohn ) F . Focke , Olden»
bürg . (Tochter) W . van Lessen,
Eoldeborg.

Gestorben: Elise Pflüger , geb.
Ianßen , Jever , 88 I . Anke Katharina
Mrhnrn , geb . Tiarks , Boßlapp , 80 I.
Kaufmann Koopmann Tohn, Fedder¬
warden, 70
Barel . Adolf
Hoven , 8 I . , . . ^ .
>5 To . Zimmermann DieorichFree>g
Wil^elMŝ aven^ ^ I^LeranworUuL tz»p MUik u. Feuilleton : TS - A.

^
Heb^ jü ? v«n wkgleg Teil : Js . v. Busch, für de« gnfereteatetl : P . Pa lomSky . SiotgtiönSdruck nn ^ MIäg : itz.

'
tzchärk.

'
iLldenburg.
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! . WkMrMlS Trsbmilkil,
verbunden mit vier Offiziers . Jagdrennen.

'
Oldenburg . 20 . Mai.

Das vom . Verein zur Förderung der olden-
burgischen Landespserdezucht "

alljährlich veranstaltete
Rennen übte auch gestern seine in den letzten Jahren immer
mehr gewachsene Anziehungskraft aus . und der grüne Rasen
in Donnerschwee sah Tausende — eS wurden b — 6000 ge¬
schätzt — von Stadt - und Landoldenburgern , die sich bei
dem gebotenen guten Sport vortrefflich amüsierten . Extra¬
züge hatten aus dem ganzen Lande Schaulustige zusammen-
gesühn . Alle bekannten Namen , die Landwirtschasl und
Pferdesport bei uns auszuweisen haben , waren vertreten,
Misere Offiziere natürlich besonders zahlreich , und die Tri¬
bünen füllte ein reicher Damcnflor . Bemerkt wurde das
Hehlen des sportsliebenden Rittmeisters von Arnim , den
Krankheit leider sernhielt . Auffällig war die geringe Teil¬
nahme von Kavalleristen unter den Zuschauern , worüber
mehrere Erklärungen laut wurden . Von auswärts war
besonders Bremen stark am Platze ; ihr Interesse halten die
dortigen Sportsfreunde auch schon durch Stiftung eines
Ehrenpreises bethätigt . Gut Wetter , diese unerläßliche Vor¬
bedingung für die Veranstalter und die Zuschauer , blieb dem
Feite treu ; zwar war es bedeckt , doch hielt es sich trocken
und wurde auch nicht gar zu kalt und windig . Der Exer¬
zierplatz bot ein lebensvolles , buntbewegtes Bild und eine
mannigfache Augenweide , und bei der fröhlichen Musil der
Kavalleriekapclle nach Feußcs Taktstock verbreitete sich bald
die richtige Rennstimmung.

Schlag 2 ' /, Uhr trafen der Großhcrzog und die
Herzogin Sophie Charlotte im Viererzug mit Spitzen¬
reiter ein , vom Komitee empfangen und von Herrn Guts¬
besitzer Funch - Loy durch Ueberreichung von Blumensträußen
noch besonders geehrt . In ihrer Begleitung befanden sich
die Adjutanten und verschiedene Hofherren . Für die hohen
Herrschaften war die große Mittelloge der Tribüne reich
dekoriert worden . Beide sahen äußerst wohl und von der
Seefahrt kräftig gebräunt aus . Die oft gerühmte Leutseligkeit
der Großherzogs harte man auch hier öfter zu bemerken Ge¬
legenheit , und sein Interesse an Pferden und am Sport
bethäligte sich in seiner Ausdauer und der lebhaften Teil¬
nahme , die er der Veranstaltung entgegenbrachtc.

Tie 10 Rennen , in buntem Wechsel geschickt arrangiert,
boten des Interessanten viel und verliefen zum Glück ohne
ernste Unkälle . Leutnant von Reden stürzte einmal , zum
Glück ohne Schaden zu nehmen , und ein rabiater Gaul zer-
jiklug später den Wagen , womit die Unfallchronik erfreulicher¬
weise erschöpft war . Aufregende Endkämpfe fehlten nicht;
sowohl bei den Landleuten wie bei den Offizieren ging cs
oft scharf her . Die Rennleilung würde sich den Dank vieler
Zuschauer erwerben , wenn sie in Zukunft auch die Zeiten (wie
z. B . beim Radrennen ) jedesmal an der Sicgertajcl mit
bekannt gäbe.

Nach dem Rennen erfolgte unter großem Zudranqc des
Publikums vor der grobherzoglichen Loge die Prcisver-
teilung der kostbaren , in einem Glaskasten zur Schau ge¬
hellten Ehrenpreise durch die hohen Herrschaften . AuS den
Händen des Großhcrzogs und der Herzogin nahmen
d >e Sieger ihren Lohn entgegen , und jeden « wurde außerdem
ein Händedruck zuteil . Gleich daraus verließen die hohen
Herrschaften den Rennplatz unter dem Hurra der Versammelten.
Tie An - und Abfahrt der zahlreiche » Wagen bot ein inter¬
essantes Schauspiel , das allerdings durch den Staub ein
wenig beeinträchtigt wurde . — In der Stadl ging es nach
dem Rennen sehr lebhaft zu ; alle Lokale fanden reichlichen
Zuspruch , und ein außergewöhnliches Leben durchflutete die
Tttaßen , bis die Abendzüge die vielen Besucher wieder wcg-
besordert hatten.

Tie Resultate der einzeluen Nennen folgen nach-
' tehcnd : ( Wo nichts anderes angegeben ist, reitet , rejp . fahrt
" r Besitzer .)

ll . Trabfakirrn
lur Zweispänner jeden Alters , in Owenburg geboren und auf¬

gezogen.
Ehrenpreis S . H . des Herzogs Georg von Olden¬

burg und 300 Mk . ( Slaalspreis ) dem Ersten . 200 Mk . ( Staats-
rreis > dem Zweiten und 100 Ml . dem Tritten . Einsatz lO Alk.
Ganz Reugeld . Tistan , 4800 Mtr . (6 mal die Bahn >n einem
Zeitraum von 20 Minuten zu fahren .) Gangart : Karossier-
» ab. Es werden Pferde verschiedener Besitzer zu einem Zwei¬
gespann vereinigt zugelafscn . Bei gleicher Onalität rangiert
»doch das Gespan » , von welchem beide Pferde Eigentum eines
Besitzers find , bei der Prcisvertcilung demjenigen Gespann,
»on dem die Pferde verschiedenen Besitzern gehören , vor . Es
wrd geurteilt nach Ausgegltchenbeil «Haar . Figur , Größe »,' -angart , Haltung , Exterieur . Kondition beim Eintreffen am
Ziel. 3 Gespanne am Start.
^ I H . GerdeS - Oldenburg , . Dirginie ' Sjähr . schwzbr.
- t . bde. Hise . etwas w . , v . Erwin , o . Beda ; derselbe . Avon ia " ,
Hahr , schwzbr . St ., v . Pfadfinder , a . Antrine . Zeit : >8 Mm.

H . GerdeS - Oldenburg , . Tolle ' , 7jähr . dklbr . St . ,
w Lkmiral , a . Tollbecrr ; derselbe . . Theodor ' , sjähr . dklbr.
« ' kl. 2l ., v. Ruthard , a . Hainbinse . Zeit : 18 Mi » . 20 Sek.

ö . Th . I . Tanhen - Heermg , . Veilchen '
, 3jähr . dr . St .,^ lume . v . Remus . a . Elze ; derselbe , ..Reseda ' . 3jähr . br.

Blume , l. Htf . w ., v . Moritz H . a . Tinora . Zeit:
w Min . 1b Sek*

2 . Oldenburger Jagd -Rennen.
Ehrenpreis I . 8 . H ver Frau Grotzherzogin und

aOM dcm ersten , Ehrenpreis , gegeben von Damen Oldenburgs,
" u> zweuen . Ehrenpreis dem drillen Pferde . Offen für Pferde
!? « fitz von aktiven und eingezogenen Reserveoffizieren sowie
»-ssizier -Lspiranten der Garnison Lldendurg und von solchen
i» reiten . Pferde , die ein bffentllches Rennen gewonnen

haben , sind ausgeschlossen . 10 Mk . Einsatz . Tanz Reugeld.
Gewicht 72 '/ , letz . Vollblut 2 ' . , leg mehr . Distanz ca.
2LOO Meter . S Reiter am Start.

1 Ritim . v . Arnims ( Tr . l !)) . Faschine "
, v . Dalberg,

a . d . Fama . Reiter : Lt . v . Kra »isla.
2 Ll . v . Dürings (Tr . 10 ) » Esplanade '

, v.
Jlageolct , a . d . Eleusis.

3 . Lr . v . Reden - (Dr . IS ) »Prinz "
, v . The Prince a.

d . Julia.
Ll . von Reden stürzt nach dem Nehmen der Hürde,

ohne Schaden zu nehmen , und setzt da » Rennen fort.
Trabfahrrn

für im Jahre ! 898 in Oldenburg geborene , in Oldenburg
oder Ostsricsland aufgezogene Pferde des starke » oldciibmgische»

Wagenschlages.
Ehrenpreis S . K . H . des GroßherzogS von

Oldenburg und 800 Mk . dem Erste » , lbo Mk . dem
Zweiten und 50 Mk . dem Dritten . Einsatz 10 Mk . Ganz
Reugeld . Distanz 1600 Vieler . 8 Fahrer am Start , drei
Läufe.

1 . Mcents , C -Canarienhausen . Fahrer : L Lauts-
Kl .- Waddcwarden . . Lebemann ' . 8jähr . helidr . W .» v . Olaf,
a . c. Oldbg . St . Zeit : 4 Min . 3 >/ , Sek.

2 . Herzog . H . -Waffens . . Lotte ' , Zjähr . br . St ., v
Mvnac , a . Ritlera . Zeit : 4 Mi » , b Sek.

3 . Barkemeyer , Joh . -Ehhor » . Fahrer : H Krcye-
Nadvrst . . Negrine H ' , 3jähr . br . El , o . Caspar , a.
Regrinc . Zeit : 4 Mi » . 28 ' / , Sek.

4 . Trabreite«
für 4jährige und ältere Pferde des starken olden-
burgischen Wagenschlagcs , in Oldenburg geboren und da¬
selbst oder in Ostfriesland ausgezogen.

Ehrenpreis der St adt Oldenburg und 300 Mk dem
Erste » , 200 Mk . dem Zweiten und bO Mk . dcm Dritte » . Einsatz
10 Mk . Ganz Reugeld . Distanz 2400 Meter . 100 Nieter Zulage
dem Pferde , welches einen ersten Preis in Oldenburg oder
Bcrlin -Westend erhalten hat . Für jeden weiteren aus diesen
Bahnen erhaltenen ersten Preis weitere je bO Meter Zulage.
7 Reiter am Start.

1 . H . Köhlken - Hnntebrück , . Ophelia " , bjähr . schwzbr.
Stute , v . Model , a . Orla . Zeit : 5 Mi » . 23 Sei.

2 . Heinr . Her zog . Wassens , » Miekc 11" , bjähr . br . St .,
v . Brutus , a . Micke 1.

3 . Joh . Kreye - Nadorst , . Heraldik ' , lOjähr . br . St .,
v . Einar , a . Milchmädchen.

ttöhlkcn aus der . Ophelia " wird mit brausendem Hurra
begrüßt , holt 200 Meter Zulage auf . Alle andern werde»
distanziert oder wegen unreiner Gangart disqualifiziert.

<» . Garnison -Jagd -Renncn.
Ehrenpreis Sr . tt . H . des Großherzogs und bO Mk.

dem ersten , Ehrenpreis , gegeben von ciuci » Gönner dcS
Sports , dcm zweiten , Ehrenpreis dem dritten Pferde . Offen
für Chargen -, Dienst - und eigene Pferde , die o Wochen als
Offizicrpfcrde im Dienst geritten worden sind , im Besitz von
Offizieren der Garnison Oldenburg und von solchen zu reiten,
Vollblut ausgeschlossen . 10 Mk . Einsatz , ganz Reugeld.
Gewicht 80 kx . Distanz ca . 2500 Meter . 7 Pferde am Slart.

1 . Ll . Gras v . NayhanS - Eormons ( Tr . 19) . Lucky
Star " , v . Endurance , a . d . Mcrry F » »c.

2 . Oblt . Christianis (F . -A . -R . 62 ) . Freischütz "
,

Abstammung unbekannt.
3 . Hptm . Frhr . v . Gregorys ( J -R . VI ) . Pittcr "

,
v . Picolömini (Hlbt . s, Reiter Lt . v . Schwartz.

U . Trabreitc»
für im Jahre 1898 geborene Pferde dcS starken oldcnburgischcn
Wagenschlagcs , in Oldenburg geboren und daselbst oder in

Ostfriesland aufgezogen.
Ehrenpreis S . K . H . des Großhcrzogs von Olden¬

burg und 300 Mk . dein Ersten , 150 Mk . dem Zweiten und
50 Mk . dcm Tritte » . Einsatz 10 Ml . Ga ») Reugeld.
Distanz 1600 Nieter . 7 P -crve a », Start.

1 . Heinr . Herzog - Wassens , . Lotte " . 3jähr . br.
St ., v . Monac , a . Riltcra . Zeit : 4 Mni . 10 Sek.

2 . E . Daun - Wiardcrbusch . . Poung - Rulhard " , 3jahr.
schwzbr . Hgst . v . Ruthard . a . Hacie . Zeit : 4 Min . I0 >', Sek.

3 . H . Koopmann - Bettingbühren ( Reiter : H . Kühlten-
Huntebrück ). . Lore " , 3jäkr . schwzbr . St ., v . Ailrat , « . Blindes-
lad «. Zeit : 4 Min . 17 Sek.

D. Preis von Bremen . Jagd - Neunen.
Ehrenpreis , gespendet von Bremer Herren , und

50 Mk . dem ersten , Ehrenpreis dem zweite » und drillen Pferde.
Offen für Pferde im Besitz von aktiven und cingerogciieii Re¬
serveoffiziere » , sowie Offizier - Aspiranten de » Oidenburgischen
Dragoner -RegimeiitS Nr . >9 und von solchen zu reiten . lo Nik.
Einsatz , ganz Reugeld . Gewicht 74 Kilogr . Pferde , die seit
dcm t . Mai 1900 « in Renne » gewonnen hak-en , trage » siir
jedes solche 1 " , Kilogr . mehr . Distanz ca . 2500 Nieter.
4 Pferde am Start.

1 . Lt . Frhr . v . Massenbach » <19 . Tr .) . Black Cloud ' ,
v . Satyr , a . d . Rain Cloud.

2 Lt . v . Kramsta » N9 . Tr .) . Ballot "
, v . Elcctor,

Mutier v . Picrkfteld (Hlbl >.
I Rittm . v . ArnimS ( 19 . Tr ) . Faschine ", v . Dall-

berg , a . d . Fama . (Reiter : Lt . v . Reden .)
»4 . Trabsabrcn

für 4jährige und ältere Pferde de « starken oidenburgischen
Wagenschlagcs . in Oldenburg geboren und daselbst oder in
OstricSland aufgezogen . Ehrenpreis der Landwirtschaft « »
kammer für das Herzogtum Oldenburg und 300 Alk . dem
Ersten , 200 Mk . dcm Zweiten » nd 50 Mk . dem Dritte » .
Einsatz 10 Mk . Ganz Reugeld . Distanz 2100 Nieter . >00
Meter Zulage dem P -erdc , welche » » , Oldenburg oder Berliii-
Westend einen ersten Preis erkalten hat , sür jeden weitercn
auf den genannten Bahnen erhalten « , erst n Preis weitere je
50 Meter Zulage . 8 Fahrer am Start , 2 Läuse.

I Heinr . Hcrrog - WaffenS , . Miete ll ." 5jähr . br.
Et ., v . Brutus , a . Micke 1 . Zeit : 5 Min . 53h , Sek.

2 . Joh . Kreye - Nadorst . . Heraldik " , lOjähr . br . St . ,
v . Einar . a . Milchmädchen . Zeit : 5 Min . 55 Set

3 . Heinr . B u s m a « Depenhausen , . Torte 11"
, bjähr.

br . Et . , v . Werder , a . Dort «. Zeit : 6 Min . 7 Set
Köhlkrn - Huntebrück » » Ophelia ' bricht als Erste kur»

vor dem Ziel a » S , der Reiter legt Protest ein , der noch nutzt
erledigt ist . Köhlken und Kreye baden 200 Meter Zutage.

.». Trabsalircn
für 2jährige Pferde . Ehrenpreis Jh,er König ! . Hoheiten de«
GrosilierzogS , , „ d der Fra » Großherzogi » von
Oldenburg und 400 Mk dem Erste » . 150 Alk dem Zweite,
und 50 NIk . de » . Dritte » EmsaN lo N ! k . Ganz Reugeld
Distanz iOOO Nieter . 5 Fahrer am Start . 2 Läute.

1 . H . Köhlken - Hiiiitebrück . » Orlofs " . 2,ähr . dr . W -,
v . Model , a . Orla . Zeit : 4 Mm . 8 Sek

2 . E . Meent » - Canarienhausen , Fahrer L . E Lauts-
Waddewarden , . Olga ' , 2jähr . dlbr . St ., v . Olaf . o . e.
Oldbg . St . Zeit 4 Mi » . ll > , Sek.

3 . E . Daiiii - Wiarderbliich . . Wittelsbacher ' . 2 >äbr.
br . Hgst . , bd Htf . w ., v . Wittelsbacher . a . e. Oldbg . St.
Zeit : 4 Min . 2l Sek

I « . « eck,er Trost -Rennen . Jagd -Nennen.
Ehrenpreis I H der Herzogin Sophie Charlotte

dem ersten , Ehrenpreis dem zweite » Pserdc . Tie Reiter der
übrigen c>i>koi» mc »de >i Pferde erhalte » zum Andenken je
l silbernen Becher . Offen sür Pferde , die am 19 Mai ge¬
startet . aber nicht gesiegt haben . Gewicht 75 hx . Pserve , die
am lv . Mai zweite gelaufen , trage » 3 lex mein . 5 Mk . Ein¬
satz , ganz Reugeld . Durch Tieg ausgeschloffeiie Pferde zahlen
doppeltes Rengeid . 4 Reiter am Start.

1 . Lt . v . Düring » ( l9 . Dr .) . Esplanade '
, v . Flageolet,

a . d . Elcusi «.
2 . Lt . v . Kramstas <19 . Tr .) »Ballot , v . Elcctor,

Mutter v . PicrSsteld (Hlbt . ).
3 . Rittmeister v . Arnim » ( 19 Dr .) » Han « ' . Ab-

stammung unbekannt . Reiter : Lt . v . Rede » .
4 . Lt . v . Barton ge » , v . Slcd »>an » S ( 19 . Dr .)

» Fräulein Didi " , Abstammung unbekannt.

Hns dem chroWerzoglum.
tft nir mit stenaukr Quellen,naa », Deff,»«et. Ntrteil,inßen und v,richte

ttder lokist« Dor1 »mmn »sje fm » der Uedelktu.' , stet« willkommen.

Oldenburg . 2 «>. Mar.
(Fortsetzung der Notizen au « dem Hauptblatte . i

* Personalien . An Stelle des nach Berlin versetzten
Poslinspckwrs Möller in Oldenburg ist vom l . Juli d . I.
an der Poildirckior Büjchcr in Lemgo zm » Posliiispcktor
bei der kaiserlichen Lberpostdirellion in Lldenhurg rrnannt
worden.

' Der diesjährige Militärschwimmunterricht sür dl-
Maiiiijchajte » der Truppenteile der Garnison soll bei Ein-
Iriit ivärmcrer Lvitleriiiig , und iveiin die Besichtigungen
vor dcm kommandierende » General i » den nächsten Tagen
beendet sei » werbe » , beginne » Tie hinter Vem Schloß»
garten liegende Schwimmanstalt wird an - dieiem Grunde
- n Stand gefetzt AG ständiges Cchiviuiiiilelirer -Persoiiai
stellt bas J » ,a » ler,e . Regimc,it einen P,ze,eloivcbel und
drei ältere Iliiterossiziere , welche für diesen Treust be¬
sonders ausgcbildet und befähigt sind . Tie Auisicht über
den geiamten Ticnstbrtrieb aus der Schlviminansialt sttl >rt
ei » Offizier des genannten Regiments . Außer a » Ange¬
hörige oes Infanterie - , Tragoncr und Anillerie -Regi-
inciits wird , wie i » früheren Jahren , der Unterricht zur
«erlern » » » des vorschriftsmäßige » Schwim-
m c » s mit Genehmig » » » der Militärbehörde auch an Zivil¬
personen erteilt , und erhalten beionders junge Leute hie¬
siger Geschäfte und Schüler hiesiger Lehranstalten hierzu,
die Erlaubnis . Tic sür die Ausbildung im Schwimmen
bis zun , Freischwtmmer entstehenden » oste » sind ge¬
ring » nd werden den Betrag von »> Mart laui » erreichen.
Tas Geld ist bei der Auniclduiig z» entrichte » . Ter
Schwiiuinuiucrrichl a » Zivilrcr onen siichet anel , während
der Schießübungen i » Minisirr » nd sür die Tauer des Ma¬
növers statt , da das AuSbildnugsperfoiial au « der
>: chwi »iinanstalt loinmandierl bleibt Jeder Zivilist , wel-
cher de » Schwimmknrfus mit Erfolg absolviert und sich
jreischwimmt , erhält bet feine, » '.'lusscheide » em Attest als
Freischwimmer.

lFonfcrcnz für innere Mission . An die Konferenz
für innere Mission , die am Mittwoch , 22 . Mai , nachmittags
4 Uhr , in der Herberge zur Heimat staltsmdct , wird hier-
durch erinnert . Freunde der inneren Mission sind will¬
kommen und können durch Mitglieder der Konferenz rin»
geführt werde»

' Bezüglich der unter Kuriosum " am Sonnabend
gebrachten Notiz über den verschiedenen Fahrpreis der Strecke
Oldenburg -Vegesack im ganzen oder geleckt wird uns von be¬
freundeter Seite geschrieben : Alle direkten Karlen über Bremen
und Osnabrück hinaus sind teurer , weil bann der Fahrpreis
für das Ganze » ach preußischem Tarif berechnet wird . Löst
man erst ein « Karte bis Bremen » uv Llnabrück und dann
eine neue , so hat man natürlich die Differenz zwischcn beiden
Tarife » erspar : .

> Da » Preisschreiben auf der Pezirksvertammluag
der » orvoldrnbnrgischen C'

»at >rl » brrgrrscheii Steu»
graphcnvereiiie ergab solgcnde « Resnttal : l Abteilung:
1 . Preis E . Schippborsl -Olbenburg , deegl . Ehrlich -Lldenburg,
2 . Preis nicht vergeben , 3 . Preis Etaade - Oldcuburg . 2 . Ab¬
teilung : I . Pin « mit Anerkennung Otto Rohls -Oldenburg.
2 . Preis ( fast ersten ) Hartwig -Oldenburg , 2 . Prei « W Lilcher-
Oldenburg , 3 . Preis Fr . Hobjesiesken > Rastede , delgl . Ernst
Artmann -Oldenbiirg , Anerkennung Wilhelm Bunjes - Rastede,
lobenswerte Erwähnung K . Köstcr -Olveuburg . 3 . Abteilung
« Ucbcrlr -Auia ) : l . Preis nicht vergeben , 2 . Preis Wilhelm
Köhler » nd Job . Meyer -Oldenburg.' Der Turnverein „ Jahn " unternahm gestern in ziem¬
licher Vollzähligkeit di « in der Generalversammlung beschlossene
Turnfahrt über Moslesfehn , den Korsorsberg , Westrrkolt.
Lbcrlcthe , Wardenburg , Tungeln und nach hier zurück . Trotz
de « strammen Marsches , welcher um 3 Uhr angettcten wurde,
herrschte eine frische Elimmung und hielt der Frohsinn bi« zuEnde vor.

( — ) Mrchhofsdiebln . Auf dem neuen Kirchhof wurde
rin » Frauensperson dade » abgesatzr , wie sie von einem fremd «»
Grab « Blumen stahl und aus ihr Grad pflanzte.



* kld»«b»rA»ia,e «a»oe»Ieyrerversa «« l»»A i« vernr.
(Psiiigsten 1901L Das Programm lautet sür Montag,
de » -' 7 . Mai ( Druckers Hotel ) : Nachmittags 3,30 Ulir:
A b g eo r d n c r e n ve r s a in ml ung des Landc - lehrcr-
verei» - . Nach Scklutz der Adgeordneten-Versammlung:
Po » Versammlung zur Lande- Ichrerkvnserenz. —

Dienstag, den 23. Mai (Ltcdinger Hos ) . Vormittag-
9.30 lldr : Landeslehrerkonsercnz. Nach dem
Sckluß der » viiserenz: festes seu . - Tagesord¬
nung sür die Ädgeordn « t « n » Aerjammlung:
I . Ergänzende Mitteilungen zum Jahresbericht. Bespre-
ck una etwaiger durch den Bericht veranlaßier Anfragen
und Wünsche . 2 Rechnung- ablegungi Beschlußfassungüber
die Deckung eines Fehlbetrages und die Erhöhung der Ver¬
gütung für den Vertrieb der Schreibhefte tt. Ucberweijung
von 4iX<> M . an die Pesralozzilasje und 100 M . a» die
üajse des Museums . 4 . Lialuteiianderuug Voranschlag
sür das nächste Jahr . 6 . Bescklußsasjung über die Frage,
ob der Lanbeslehrerverein die Rcckie einer >uristisckenPer-
son erwerben soll . 7 . TVrschledenes. — Für die T a gc - -
ordnung der La n des leörer ko n sere nz a » ge-
meldet: l . Die Resormbestvebungen ans dem Gebiete
des Religionsunterrichts in der Volt- sckule . Referent:
Hauptlchrer Thebniers -Großeiimcer. 2 Bericht über
die Gruubsatze, nach eenen die skei Mar Schmidt erscheinende
>eue Karte des Herzogtums Oldenburg entworfen und ge-

zeichnet ist . Referent : Professor Dr . Rüthning-
Oldenburg. 3 . Die Nusgabe der Volksschule Referent:
Hauvtlebrcr Grap e - Deichborst.

' Yinen Schüler . Stenographie Unterrichtskursus
erossnct am Mittwoch nackmliiag der diesige Gabele --
bergersche Stenograph e n - Verein im Landes-
gewerbemuseum am Sra » . Hin den Schülern die ürlerilung
dieser »üblichen Kenntnis » u ermöglichen. , ii d,e Unier-
ichrszeir auf nacknisttags 2,lldr ängejepl worden : siede
njerak der heutigen Nummer . Da die Stenographie sür
en Schüler manchmal von der größten Wickrigkeii und
»ns der »üblichsten Mittel zur Zeiierivariii - ist. wäre
ine rege Beteiligung nur ->u wünschen. DaS 7- âbclsber

gcrsche Svstoin w»rde im lebten Zähljahre an 937, Lebe
insia . ten Deutschlands geledri : darunter destuden sich
ü' mna ' ien 33 Realgumnasein . 141 Realschulen. >3 Lehrer

oildungsanstalren . IG) Handels- und Gewerbeschulen. 114
Töchterschulen. 37 ForibilbungS - unb Fachschulen. 33 Bür¬
ger . und Volksschulen. Die Zahl der Sckülervcreine be-
rragt 126

(— ) ^ ia Lchor«slei »br«»d war die Veranlassung, daß
gestern morgen der Feuerlösckzug nach der Bockstraße dinge-
rustn wurde Da der Rauch durch das Dach und andere
R -.nen und Oennungcn drang, glaub: : cm 'Nachbar , die Feuer
wcar alarmiere » zu müssen . GS g .v.g aber die-mal ebne
Schaden ab.

*. EVardenbures . Ist Mai . Dir Slnssüdmng des
Planes unterer Dä ' icrungsaalagc bedingt größere Erdar-
beiten — etwa 260 O .» cbm >:::d zu verarbeiten — welche
im stoucn Ganze au- gcführt werden sollen . Mt der Äusvcr-
dingung wurde gestern degounen. indem zunächst die beiden
Hunlcburcksnche . rund 14 000 cbm . bei der westerburzer
Brücke, ru welchen die HaupnrauiLleuse zu sieben kommt,
»nrerdalb der wardackurger Brücke beim Jdurgsbnz au'ge-
' ctzt wurden Da aussalltt.bcttvet ' c nur ein Bittender
aufrrar. war dessen Forderung c:n. e Kode, ' o Lax es fraglich
erscheint, ob demselben der ausgeictzke Zuschlag wirb erteilt
wttden. lim den Bau der Haurut '. cuic . mrt dem in der
nächsten Zeit wird begonnen werben , möglichst zu fördern . be-
abstchngt die Genossenschaft . der» llnterrrchrv-tt dr- zu dc

'-' tti
Einttin burch Aus bebe» eines Teiles der Baugrube un
Taaelohn vorzuarben« u»2 jucht L.rbcuer.

S Zwilche » ab» . SO. Wau L »rch den W . gzug des
HausmannS Hebema « » von Helle nach Oldenburg wurde
das Ami eines Armerwarers und Mügrndes des Swarungs
augichusseS frei. Hausmann I L»ns Helle Win »ach gejchcbeücr
Watü dann er». Für den verstorbenen Stellmacher E Bru-
mund -Burgielde wurde Z'.egele .bestntt F . Lutts Ekern Mu-
x

'
.rcd de? Sckänuna- aussckussc - .

' Zwischamkn . IS Mai. Seit dem 1 . Mai b . Fs.
ist e? den Pächtern de? diesigen Sec- gestattet , mit Zug-
neben beliebiger Größe zu suchen: tns b -.bm waren
nur Zuzncb-e dis zu 15 Mttern Länge zulä' stz . Ditt'e
irischerer m :l den gröste :cn Zugn.-tzen bat erwiesen, daß der
Sec ungeadntcn Re :chrum an F : ' cken birgt Schon die ersten
Zuge rnl sedr pwmtnven Gcrärchastcn brachten ö-l -n — G >)
Pid . Ftiche . Ewer der Pächter, btt bekannte Gastw-.n Feld
dus m Dreibcrgai. w :rd rn Hcm .ew ' chait mir dem Herrn
Bodes in Bremen em grostes Zagreb reu 5>» Metern
Länge m Berricb icbcn und am nächsten Miuwvch ft22
d . M ) mir den F . ' ch ; uzen beginnen Es wndcn an dem
Tage 3 Züge gemacht emtt vormittags nnd zwei nach-
murags. wozu sich jeder.sall -g rrcle Schaulusüge ernnnden
werden.
7^ Edewecht . IS. Mar. Der Turnrereiv Friesevlbe
brachte am H .mmel 'adrtsiage 'ernen aerlamc » Nusi .ug
raa > d :cr zur Nusstwrun -a und langte mr : rendlnb - ) Morin
aus seitlich aeichmuckten 23agen um ttma " lldr nachwnr» «»s
d,cr an. Nu» crielgre c -rladung karte i . a» auch der l»ie-
>ige Turnverein ernre- unden und wurde raev aeae» >c,rigcr
Beamüßuna >rn Vcrmns '. rkal des Vere .ns Mügze s Gaüt ei
ei» Hemmer- veransta. re- der unter Leitung de » Herrn Se-
mchts' chrcrbcrsMever aus Fr .esortde rn rumorroller Sei 'r
rerlrei . ES wurde iobann eine Bierrei ' k durch den Ort
gemacht und n a das Laricr Friedrich. Denkmal be' ichiigt
Gegen 12 llbr rbcnds schlug die Trenn»ngsstunde iiwd
rrare » dre srie- orrber Turner d : e Hmm ^akr: cm . — Ta-
der kreiraen Eenrisrnschasismolkrrei -ugem . rre
tägliche Milch-auantum iü wwnmtdr a»i Iklözramm
ar.acwachsen Der Ve,e ev jw.- k:iemer7 rerrualich und -. st
man a7. acw. e - r. m . : der Bebandknna ' -: Nr :u - rred : u . In-
u-lae günstiger Butter S.r - : 7- v. rbtl :n,» : , » sr : Sotkere:
m der vage - n betre - der rerrb '

. ten Mriitwrrue unl de»
Nachtarwelkere -.en krniurweren : u !r »ncn.

( X Schonte»- . 13 Mar Gestern abend kur» nach
10 llk: crrrr : .- w -. eber — deren- - um rw>c ::e» mai i» » »wem
Zadre — kn .- Brandgircke Bei dem B ' rr sno katf-
man :' L Zinec l ,» ;>e dm,t . e wer r, »er S -» eu» t
au ' d .sde : ura . ge7. am. : aa " -r au gerrochav. »re,ches
' ich r » tur er Zen bear aar ^ -r Sar e m tte . tk auch
daraus die Drm.x - «»lariare. ü»M> oermes da» »» zc Ln-
» <jcn tu F^ mr e». so daß man daraus beschränken

mußte , die Nachbarhäuser, dte bei dem herrschenden stärken
Rordwinbe nicht ganz ungefährdet waren, zu schützen.
Wegen ber Schnelligkeit , mit der da - Feuer um sich griff,
konnte nur ei » Teil de - stingut - gerettet werden ; c>. ver-

brannteil namentlich viele aus dem Boden lagernde ^. aren.

Da -' Gebäude war de» der Oldenburger, va- Qlngut bei

der Hainbura-Breiner^ ejellschast versichert. — Leider wird

bei solche » Gelegenheiten oft ber Flasche zu reichlich zugc-
' orochen . Hier, wo e- sich um « inen Wirtsliau - brand han-
beUe, war dies wohl in verstärktem Maße der Fall Ein

Ost-legenheil - arbeitcr L . . ber , ich b >cr vorübergehend einige
Tage ausgebalten hatte, wurde heute morgen unwett der

Brändslälte tot ausgejunden Vielleicht hängt sem
Tod mit der oben angedentetei, Unsitte zusammen . Die
Leiche wurde »ach der Totenkammcr de- hiesigen Armen-
Haukes gebracht

/ Jever . l8 . Mai . Heute morgen ertönte in unserer
Stadt plötzlich das Feucrhorn . ES war ein Dachgenmsc
am Braudause der Fctküterschen Brauerei höchstwahrschrinlich
durch einen Funken au - einem Schornsteine in Brand ge¬
raten . Die rasch herbeigeciltc Feuerwehr brauchte nur kurze
Zeit in Thätigkcit trete » , da bas FeuerMittel - einer Hand-
spritze bald gelöscht wurde.

* Landgericht.
Sitzung der Strafkammer 11 des grobh. Landgerichts

vom 18 . Mai 1901. vormittags 10 Utzr.
Fahrlässige V r a n o ft i' t u n g.

Ter Fifcher Fohann Behren - FrerickS aus
Walle , zur Zeit liier in lliiteriuchuiigsvau , war deswuldigt.
am - 3. April d . F . zu Sander -sseld ourck' Fahrlässigkeit den
Brand e -. iicr Waldung , uamlich einer elnxr 1 Hektar großen
imr Kiefer» bestandene:: Flache, die teils dem oldenburgi-
schrn Staate , teils dem Landmann Diedrich Heinemann zu
Hurrel, reils dem vandmann Heinrich Spark zu Hurrel
gehörte, berbelgc 'übrl » u baden, indem er von ber Edaussee
äu-s ein brennendes Streichholz rn den Wald war ' . Ter
Angcsckiildigie unb ein gewisser Viriler wandcrle » am
23. April d . F . von Oldenvurg zu Fuß nach Delmenhorst.
Unterwegs fand Bittler eine Zigarre , die er dem Beschul¬
digten gab . unb baru eine Schachtel Streichhölzer . Als
ihnen dann später einige Zigeuneriungcn begegneten , gab
der Beichuldigte ernem derselben die Zigarre , steckte sie
auch au und

'
warf da? brennende Slrctchho . z rom Weg:

aus in den Wald. Hierdurch geriet dann später der Wald
,n Brand Ter durch den Walbbrand verursachte Schaden

sckr bedeutend , er beläuft sich aus wert über 1000 Mk.
Erkannt wurde gegen den Angeklagten au ' eine Ge ' ängnis-
stra >e von 3 Monate ».

Diebstahl , Betrug und Nötigung.
Ter Tlci -.sllnecht Karl Christian 2 ugustIüng

1 1 iig aus Langenialza , »ur Zeil hier in Hast. :var beschul¬
dig! . im November und Terember v . I . dem Sobne seine-s
bamaligen Tlenstberrn , des Landmanns Fohann Lang:
zu -Niens , ein Paar langfLänigc Stiesel , m Werte von
15 Mark, lind seinem Tienstdrrrn etwa 15 V 'und Grau¬
samen gestobler. »u baden Ferner war F . beichuldigl,
etwa 100 P ' und Weizen gegen den Willen de? Lange in
dessen V,eb verfüttert zu haben Der Angeschuldiaie. ivel-
cher ichon zweimal wegen Diebstahl? vorvestrasr Ist . wurde
; u einer Gciamistva ' e von 5 Monaten iKe'ängnis und 3
Tagen Hast verurteilt.

Von der ferneren Anklage wegen Betrug ? und Nö¬
tigung wurde der Angcklagve sreigesprochen. F . sollte
namIiL in der -Nach : rom 24. zürn 25. Mär ; b . I . , ohne
im Besip von Geld zu sein , den Linienwagen von Norden«
bam nach Burbave benu -zr und die sich in seiner Begleitung
vestnd'. iche Ticnstmaad Mamcro , welche das Fahrgeld säe
i -. ch bczablcn wrllte . rvn dem Kutscher weggerissen
baden, wodurch e? der M . unmöglich war . den Fabrpreis
»u bcrabien. Der Angeklagte behauptet sedoch . dem Kur¬
siver en Nordenbam erklärt zu baden , er werde ibm den
Fadrvveis »ur sich und jeine Begleiterin später ersetzen,
da er augenblicklich kein Geld bei sich habe. Eine bctrü-
aerj !che Absicht kvv.n : e dem Angeklagten nickt nackgewicscn
werden.

Vom Geld , und Warenmarkt.
Vom cm er , kaniicken Eisenmaril liegt ein

neuester Marktb -erich: rvr . der nicht gerade zuverstchtliL
: au : c : . Nack demselben sind die Ei ' cnmärkie bedeutend
rub : ger geworden , und cs dürste längere Zcu vergeben,
bevor Käustr und V-erläustr »ich über bre Prcisbast ; des
-- wenen Hall .adr -es gcern»gr haben . In einigen Zwergen
- ci .:en die Verkaustr eine gewiss« angstlicke Hast und
nebw. cn Untergeb : :-: an . — aNck einem weiteren Berichte
send Eilen und Stadl marrer . Er- ist rrabrichernlich , daß
Rvbencn billige : w :rd : Stabl dürste durch den Trust
gebasten werden

V. v mScrrraviermarkr. Tre Svannung . die sich
bezüglich der Vorgänge,n Neir . ork auck ber berliner Börse
bemäckngr bane . bat sich gelegt , nachdem die babbmouct-
licke Abwickelung rn London, ber man mit einer berechtigten
Acrgstlichkett entgegengefeden batte , glatt verlauten ist.
und

'
auch Newrork wieder berudigtrre Stimmung melden

konnte . An der berl -.n.er Börse war ber Erundion ,n der ab-
gelassene » Wowe ein durchaus iester bei allerdings sedr
r . b -. : em T e . lcbr Letztere? gilt sowohl rom Fnbustv -.cmark :.
als auch vom AnlaoemerNe . ueodaticres ichc -chärr ,' and
nur »n Tiskonto -Anteilen . Eanada und Tonamrtakne»
stau Von avs .and : wen Renten waren Srgcnruricr bc-
ror : u : : wogegen 2 van -.er aus vevschttdene >vevüch:r hin
unier närkcvem Luaebv : litten . — Fm allgemeinen läßt
j »ch w -.cdcrdolen . baß dre unsichere » polrlrs - cn Vc : l>ästnrsse
und t . : widerivrech -enbev. Nachrichten au ? den Fnbustrre-
bczrrken erne : Icbveistrrrn E -e'chä ' l- enurickelung andauernd
hemmend rm Wege neben.

Vorgeschlagene Dividende ». Ist cd er Hü: :e
50 gegen X- P-rozenu"

Ncwnork. 17 Mai , Börse. Di : Börse er- O .aere
:eü. Fn weiicren Ver . au ' nakm tre Festigkeit ;u au - 7--. -
r . wre . daß :n be : Lorchern - Vacrste -Angelrgenbei : r »d-
g- lna : L -i- achnnoen ac :r» sirn icrew Auch wirkte c .e Ho ,' -
»nr >g au - er - e cünstio . n Bankausweis st»mu . ie : enb Der
V vkebr chlv ? » , den böckstr» Dagesr -reiie ». Tanada 17^ uö
- eze» . » Nörchen» 145 ocoe« 141. Union 1 )7 75
g-x .m 7

P . m : cr ' ae st vp » r he k e n b a n k De: etz : rn.d-
bcausaebommenc Ee .chastsderrch : b« gnünde :e e r lange

Verzögerung damrr . baß dee Berwastuaa das Rciubtar ber

staatlichen Revistost habe mit verwenden wourn . DA» « s>
sultat de - Jahre - 1900 wird von dem Berichte ungünstig
genannt , wozu namentlich der Zusammenbruch der Spiel»
bagcn Banken beigetrage » habe.

Tic Direktion der Po mm erschr n Hhpo -
thckc » ba » k. Wilh . Schulz und Fritz Romeik, sind Sonn-
abend mittag aus Veranlassung der tvniglichcn Staatsan¬
waltschaft verhaftet und ins llntcrjuchungSgeiängni ? Moa.
bit eingekiesert worden . In der Bant herrschte große Be-
stürzung. Tie Verwaltung der Bank erklärt, die Per-
hasiung habe keinerlei Zusammenhang mit der gegenwär¬
tigen Lage und der Geschästssührung der Bant . — Näheres
bleibt abzuwarten . Wir bemerken nur . daß am selben Tage
der Verhaftung der Gcschästsbcrickit sür 1900 ausgegeben
wurde.

Berlin. 18. Mai . Börse. Die Grundstimmung der
Börse war zunächst sest , im weiteren Verlauf trat eine Ab-
schwächung ein . Ter Verkehr bewegte sich in engen Gren-
zcn, da London feierte und besondere Anregungen nicht
Vorlagen. Verstimmend wirkten die Auslassungen des
früheren österreichischen Finanzminister - Äainzel über die
Wasservorlage sowie die Vorgänge in Serbien . Aus letzteren
Umstand hin gingen Handels stärker zurück . Fremde Ren-
ren und heimische Anleihen kaum verändert . Prioatdiskont
b > . Pro ; . Nachbörse : Diskonto 139,40 , Deutsche 202.75.
Handels 152 . Böckum 195. 10, Laura 213 . 10, Dortmunder
73. Harpen 178. Hibcrnia 180.60 , Gelsen 178. 75, Eanada
100.90, Northern 160, Lloyd 116.90, Italiener 96 .25. Ten¬
der, » : Stilb

Handel . Gewerbe und Verkehr.
Oldenburg , 20 . Mai. Kursbericht der Oldenburailib«

Svar » u » b Leih - Lanl.
8 V, pCt. Deutsch« Reichsanlech« , abgest, « r»

kündbar bis 1905
3 ' . vSv - re. e«.
3oCr de. d:.
3 ' , pSr. Alte Lldnrb . KontoU
3 '- , PC: . Neu , do. de . ihalbjährlich « Zins-

»rblung .
3 vk'- do. de
4 pC: . Sckuldvm'

chttibg. der Saatl. Bodenkedü.
Lnn»lr des Httiogruins Oldenburg na»
kündbar bis 1906 . . . .

4 pEr. aogestempcl» do . do. .
3 bCv LIdttib . Lremien -Lnlnb«
3 '

.
', pCt. -JreußriLr lrasoI '.:icn« L«lrche, abgest.,

unkündbar bis 1905
3 ' , vCr. Prmßi' ch« kcnstlidiert« Anleihe
3 pEr. de . c: do
4 vEr OldendmgnStadt-Anleihe , unk. bis 1907
4 pEr. Wildesdaostt. Slollvamnitt.

Jedttlche den 1877 . . .
4 pCt. sonstig« Oldrnb . Kommunal - LnIcihe » .
3 > , pEr. Lruiadmztt, Goldenstedttt
3 - , pEv icnüige Lldcnb . Kemnnmal -Lnlnbcn
4 vEu Rbeinprrvmr -Anlnb« . . . .
4 pEt- Tkrowtt Krni-Lnleih«, unkündbar uns

unsalosbar bis 1915 . . . .
4 pCt Sätwchr lantwmschasüiche Krediibriese
4 vEr. LudvigseakennSiLdi-LnIcib --
4 pL . Eilßeuci SmdüAnliche, unkündbar und

unverlosbrr bis 1906 . . . .
4 PCt. Erum -Lüöecks Drwr .-LbligaNone»
4 vEr. Russisch« Südostbabir -Priorität :», g « . .
4 pEü alt« ualiennch« Rente sSmck« von 4000 fick

und darrmtttl.
3 PCs JmlianicheEnack .-Driorstäte», gmännert

' Smcke v. 500Lirean Verkauf ' pCr. böbttl
4 pCt- T ' dor dtt Brruß . Loden »Er«: - Lkv-Lani

Sene XVIll , unkündbar brt 1910
8 '. , dLt. Diandbrre-e der Mecklenburg. Hpvotbelen»

« rs Dechielbani , « rkuntbar brS 1995 .
4 vC: do. do.. Serie l« » » 1203 .
4 »Cr. Elasbütten-Lnoritäto:, rück»abloa - 102 .
4 dE: . Das - -Lrmnrcrv2norü. . ruck-.ablb . 105
Ostend LandeL -ank-Akne» <40 dLt. Emzahiung n.

4 vEr . Z« r vom 1 . Januar)
Lstenb . Gla-büttw- Aknen fi vLt . Zins d. 1 . Jan.)
Lsteab.-Lottsz . Dampfsch .-Rbed^Lkneo fl pEr.

Zms vom I . Januar)
Waw-st -Orror -Lkr llllLm . (1pEt. Zi»rv . lT^r».)
Weckicl au - Lmstttdrm kurz für sl. 100 in Mk.
Check aus Lcudru . 1 L. , ,

. . New-^ rk . l Doll. . .
Lmttikantzche Noim . . . » ,
Holla »dt>Lr Sanhmren kür 10 Sukben , .

An der Berl» rr Borst nonktten gestern:
Ostenburzoche Sv « - and L« hba»k-> kr« , 1K6L0 rCt- G.
Ost-mom^ ELcnbütten-Lkn» lAsguwebn! 128 pCr. B.
Ost«»b LettiStt.-SeieirchaKl-Lrien r«: Su —

D»Üo« d« Demich » RvchSack 4 pS: .
Tsich stzms dr . «» 5 vLn
wrstr Zur« sür ckSechst ! 4 > . vät.
d«. ve . Konto-Karre« 5 pür.

Aniaui Veriaus
öS: oCr

SS^ O 95.75
S8 .75

87,80 83^ 5
95,50 96,50
95^ 0
85 86

100,75
100,50 —

130,10 130,90
S8 98.55
98 98.55
87,70 88^ 5

100,50 —

99,50
10 .50 —
94 —

93 .50 —

102,40 102.7L

101.70 102
101,40 101.95
100^ 0 —

100.40 100^5
100L0 _
97,90 —

58,50 LS,(5

98,70 SS

SILO 91 .75
S8.70 99
100 —
102

-

—

169,85
20,40 20.50
— 4^0
4,15 —

1SVS —

Qldeubnrger Marttpreis«
dom l -- Bla » 1901.

Bnmcr, Waage

Rmdstttick
Schwemcstcisch.
HammüsteEch .
Kalbstersch

Schenkttu
MilttlnnK, gttäuchr
Mettwurst, krich

^
eck,

^
ttLichcn

E»cr, das Dutzö»
Hübner, Snick.
« wen. »ab« «. S«
kd -rreln. 2ö L : .
SLrlove». t Lr.
Birin -.oikobl

vttßtt. Kops
L»bl rvttr. Kovj
Salm. 4 S.wsr
r « ä. roll .
Fabi, 6 Doch» ast

SL Pfg.
05
IO
65
65
50
SO
SO
85
so
so
70
7b
SO
50
70
40

so
so
20
so
so
so
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örtliche « etreidepreise u, der Stadt Oldcnbura
am 18. Ma» 1901 .

^
Mrk.

«ogg« . Seng«Petersburg«'
lüdrusstsch«

« eq»

7 .58
7.58

Gerste , amerikanisch«
_ ' nisstsch«— Löhnen

7,88 Buchweizen
7.70 Mais
8,58 Kleiner Mail

Lupinen
Centn« .

Mrk.

6.78

8.58

6.58

S - Hiffsöorveg ^ »^ ^

- « Oldenburger Lchleppschifsahrt.
Der Leichter Pr,ma " ,st am So, »,abend abend

U Lannci, von Hamburg abgcgangcn.

Märkte.
* Hamburg , 18. Mai . (Sternschanz - Diehmarkt .)

Schwei» . »anbcl gestern gut . Zugesührt l048 Stück. Preise:
Nersandschweuie, schwere 52— 53 »« , leichte 58- 54 .es. Sauen
42—48 und Ferkel 51— 53 .« per 180 Psd.

Witteruugsbcobachtuiigcn iu Oldenburg

Monat.
V«k»««rer

, V«rO«r— 8»> ».
l «».

Lusttemperat«

20. Mai 7ll R« . -s- S.8 767 .« SS. «,S so. Rai -s - lS.« -s- ».«
21 . Mai S » vm. i- s.8 769 .7 SS. »,7 S1.Mai—

> 1« an » »NI Nerichle« <f. Gr - schtres »sstchtttH. empfehle» »iele Vrpfeffsre » WO
» eilt « litt Aahkseh»te«rd «1Orkd .i>»ms «tzsru »§«». S «ltz»p»n»D » >d der«» NolOr»uk1 «dW»
O»»N- o» iAen. > op«rl»lo 't,teki. so» tr »et V»» Orr»otdaU «Id«» dt«

mE -M. 8cli«slrös- ?iIl6n.
« ihSlfsi » » echacht «! « k. I — I« de« » pot- eke«. » e» a„dttz«U, « »»: « UM
».» «r « oschnsgaide . « dlkmtd. Aloe je I - r^ ,d«,tta > 1« 0.d, «^ da«» Gnttls»
und t »>n,iklerpt» 1»«r i» Gleichen rytUt « « nd t« Lnamnm u » dar ««» do.Ptll «» t»
» tch« »»» o.i » ßr . hertNUelle«.

Hllllslnailllsbllu-
Berkauf.

Oldenbrok. Herr Beruh . Winter
« d Kinder zu Oldenburg lassen
ihre zu Oldenbrok - Mittelort be¬
legen« sogen.

Klosterbau,
20,2678 da (45 Jück) Marsch¬
ländereien , mit geräumigen Ge-
bäuden, zum Antritt auf Mai ISO -'
öffentlich meistbietend verkaufen.

Lerkaussaussatz findet

MM«, 28. M tt.,
nachmittags 5 Uhr,

mJlinekens Gasthause zu Oldenbrok
statt und kann bei genügendem Ge¬
bot der Zuschlag sofort erfolgen.

Sin fernerer Aufsatz ist nicht be-
ttfichtigt.

Tie Stelle ist sehr ertragreich,
leicht zu bewirtschaften und kann daher
mü Recht zum Ankauf empfohlen
werden.

Nähere Auskunft wird gern erteilt.
Großenmeer . C . Haake , Aukt.

Werei - Verkauf.
Bardenfleth. Wegen anderweitigen

Ankaufs will der Zimmermeister
Arend Rüdebusch in Bardenfleth
fein daselbst unmittelbar jan der
Chaussee delegenes

Harrsgrundftück
mit schönem Garten
zum Antntt auf 1 . November d. Js.
öffentlich meistbietend verkaufen lassen.

L. Verkaufsaufsatz ist
Lsmben-, l»eu LZ. Mai cr.,

nachm. V Uhr,
in Gräbers Gasthanse in Barden-
ffech, und kann bei genügendem Gebot
der Zuschlag sofort erfolgen.

Großenmeer . C . Haake , Aukt.

Mem-Verkauf.
Großenmeer. Die Erben des

weil . Zimmermeisters Gerhard
v. Minden zu Loyermoor Hierselbst
laßen die daselbst belegen« Köterei.
groß 3,2810 da (reichlich 7 Jück) mit
»och neuem massiven Hause und
Scheune , zum Antritt auf nächsten
Mai (Land zum nächsten Herbst)
Wech . A. Rii b. z.,

vormitt , tt Uhr,
in Wenkes Gasthause zu Loyermoor
M öjscntl . Verkaufsaufsatz bringe».

C . Haake , Aukt.
du kaufen ges . 2 gebrauchte Sofas

w 3 Bettstellen . Offert , mit Preis¬
angabe u. L . 2S8 an die Exp . d. Bl.

Etzhorn . Zu verkaufen mehrere
kcheffel Kartoffeln.

Johann Köster Ww
Zu vcrk . ein gut erhalt . Kinder¬

wagen mit Gummir. Rosenstr. 3.
Billig zu verk . eine 5jährige , nicht

wilchwerdendeZiege . Kriegerstr. 18.
ut erhaltene
aff - Nähmaschine

Eine

sür 38 M ark, L genau gehender
Regulator 'MI

kr »KMk. Lchüttingstr . 1« .
, du verk. ein Bier - Apparat (m
Kohlensäure) . Donuerschweer .-Eh . t.

LevendfrischeSeefische
j» billigsten Tagespreisen»
I » Rorderneyer Voll»

Isländisch ^ E ^ ^ ê Pfd . lS Pf.
mpsichlt

NiRttliliilff „ Misttt
"

,
^ Gaststraste « .

>nn s. neues Ha «», f . 2 Wohnungen
§ >-er , m . 3 Sch. -S . Ld . i. Stadtgeb.» 1» verk. Rachzusr. Exp . d. Bl.

frische Seefische!
Dienstag Vormittag treffen ein:

- ^ Ängrl -ScheMche, groß, grokmittrl, feinste Isländer
Schellfische » Nohungen, Seelachs, üarbonadenstsch, Schollen re-

Ferner ff. geräucherter Stör, Äale, Lücklinge, Lachs-
hrnnge , Nauchheringe, Seelachs rr.

ff. marinierte Heringe, Lismarckheringr, Rollmops, Heringm Gelee, Änchovis, Äal in Gelee, Sardinen in Gel, Lron-
saroinen , Hummer, Lachs, Delikateßheringe ulw.

MM" 2mal täglich frische Granat, s psd . 85 pfg .
"W8

Sämtliche Sorten empfehle in feinster Ware in billigsten
Tagespreisen.

KK - . 8 erm. vrauu,^ Dänische Fisch - Großhandlung,
Inh ^ soi » . lSIvIualLS.

^ verlangen Sie ^
^ ciiv iLvus -slv über ^

^ Llvxlrisä Fruwd?» p
^ Soogssteasso IS . ^

Lllkloge, Lllress- um! Visiteuksrieu,
riflkflte , rrogrsmme ete . ete.

iv Aesobwackvollor , mocleroer ^ uükühruop- «vorckev sobvell
uock billig aoxekortixt in <>er

kuekllk 'uelcei'ei v° n 8 . Zekai'f,
Olüeodnrx — I' eterstrusso 5.

Ü
. Venrel.

Fernsprecher Rr. 4S7.

Kannen- nnd Flaschenbier -Geschäft.
Verkaufsstelle » für Lanncnbier:

öei Kerrn Fol ». S »»« i»»vi ', Kaarenstrahe llv.
„ „ Qoors Düss »», jGrünekrahe 15.
„ „ Fol »» »»i»os I»U»ü «LoolL, Fangekrake 51.
„ „ ^ T»A. SoI »ovL^v Zlonnerschweerkrahe 28.
„ „ L «L . lSoI »i »» lÄ1, 1 . Povbenkrabe 1 .5.
„ „ Oooi 'S Hoos , ihffernburg, Kkoppenbgkr . 85.

Ofternbrrrg.
» rische Schellfische,

Backschollra und Rot-
zungr« empfiehlt

Bakenhus ' Jischhdlg ., Ulmeustr

Dreibergen.
Am Mittwoch , den » 2 . d . M . .

wird mit dem großen 580 Mtr . laugen

Zilstutzk Mt.
Nadorst . Zu verk. einKuhkalb.

Tiedr . Helms.

Lehmden. Habe noch etwa 25 Mille

lmiWN st « »
und etwa 4 Mille

Dachpfannen
abzugcbcn. G . I . Müller.

Lämtlieks KumMVLi'kn.
ffvgioa . 8ekiutr, kein Oumm,
1 0w <i . 2 —. 2 vtrck . 3 . 50

1 . flsntorowier , 8«r»a L.
lvossvtbnlerotr 18.

vlustr . kroiolist« xratio.

^VLiri

8ellleu-8>ou8eNflik. 3 so
u .hühtk — « Mir . ! — porto- u . zollfrei zugksondt ! Rust« umgehend : ebenso
von schwor,« , weist « u . sarb „ Heimcbeig Leide " v . "b Psg . bi0 iu i>:>p Mtr.

6 . kkknnkdsf'g . » i kmuliist (^ ii W ), 2Ui°iek.

^ Lulßkjtr.

kroßks Lststkr von Bindfaden in allkv Tortkn.
Rouleau ^» und Marquisenschnüre . Alaggenleinea»
Pfadleinen . Packstricke , Oerusttaue ( geteert ) » Winden»
taue . Schnürfaden , Retzgarne . Giernehe » Markt»
netze » Fleifchnetze. (Slockenzüge . Bettheber , Spring-

taue usw.
Ze « glcinen

in bester Ware , sofort zu gebrauchen.
O Amerikanische Wäscheklammern . O

Xükrlor -»
Ksilfair - Äsgvl
»»« Lvmont ist 6a» llack
6«r 2ukunkk.

Unübsetrolfsal
Xonkurrsarlo» l

Lelinocr, sarbeoroicker,
vffelrtvoller, leichter

solider, koltlmrer,
u etter- und « turmsich«-
rcr, vor allem aber do-

, ^ trllcsttlich dilligsr als
jede » andere vacli . -Vwtlieh und sachinäuoisoh aus « tilüneevdste
I .egutaclitet. Orossartixe Lrlvlxv überall. I 'rnbvu und Kosten¬
anschläge durch die LomontwarsnsadrillN . Svlri -oi » «»« ,

Lurg 81>ckkau »« > in 0»tfrio»Iaa<I.

MWiemKr
Fisch¬

handlung,
iskdk» srislie LMe

«N 2ml tizlilh
frische Granat.

Morgen . Dienstag , treffen lebend-
frische 'Angel- Schellfische , Isländer
Schellfische , große und kleine Nordsee-
Schellfische , Schollen. Rotzungcn.
Steindutt , Karbonadenfisch ein.

Eingetrofscn sind an geräucherten
Waren : Schellfische . Bücklinge, Rauch-
Heringe , Lachsheringc» Stör fiel sch, Heil¬
butt . Maifischc.'An marinierten Waren : Prima
Salzheringe , marinierte Heringe, Roll¬
möpse, Bismarckhcringe, Sardinen in
Ocl, russische Kronsardinen , Sardellen,
Anchovis, Matjesheringe . Hering in
Gelee u . Appetit -Sild . ferner : prima
Salzgurken , Pfeffergurken, Senfgurken,
Essiggurken, scinstc Malta -Kartoffeln
und Zwiebeln.

Dieselben empsichlt in feinster Ware
und zu den billigsten Preisen

Wallstraße « . Fcrnspr . Kitt.
Hankhansen . Bon der Besitzung

des Hausmanns Fr . Mchrens in
Hankhansen sollen am

Sonnabend,
den 25 . Mai d . I .,

nach« . 4 Uhr,
im Gasthause „ Zum Grafen Anton
Günther " in Rastede
öffentlich aus mehrereJahre verheuert
werden:

1 . der am Großherzoglichen Park
und an der Chaussee belegen«
Rumpf der Stelle (ca . 5 h»
Ländereien ) mit den Gebäuden,
ea. 3 b» Ackerland aul dem
Hankhauser -Esch , der Kamp bei
der Schule und die Weide- und
Wiesenländercien nn Göhlcu und
bei KicklcrS Hause , zusammen
ca >4 k»,

2 die Wiese beim Salzcndrich, groß
ca. 8 Jück.

3. die Placken im Honkhausermoor,
4 das Heuerhaus mit Land.
Heucrlustigrladet rin

H. Ho«», Ankt.

IkLld80 teusr j8t
äio gsssrrl . gssch. prsisivürchgst« dl»ric»

gLtsor -VoellLk
viv OletekMorNOV

»u» <1er
vsutsehsn ffsIssk Cognsk-

Si-ennvkel
Kousttv L 6iv . . 0 ll»s«Iäors

s. otnclitON.
Iloiersuebto I ' roksn „ x » i«sr -0 >eo»ll"

« iaä kusolol frei ln ktsscbmscs uock
>rom» llonnvn ilivsclben üem sr»nr.

«n « »oloker in unl-vf»kr iloppslt
so bolicr prcis >»ie« ktullicl » ist, roll-
»ut s-lv >ol>̂ 'vri>a ksklliscktoi , verüsn.
llatersuclits l'rokon llunonv il»k « r
»Is rein « Oc >srn»ll!' von vorrualickein
( ivsolun»cli » ,xl keinem Arvm» nur
iieslvus einptvilluu ver >Ivo > insboson-
üero gilt ülescs »ncl, für üio Verven-
iluuzz <Ier »ntorsucbteu dlsrsteu tizr
we-lirinisckv i? vvrllv.

Hiei, ilen ir . Olltoker IS<>0
OvOin . - e « ckn . I nliarato ^tiiin
von I»r . »tckolt «- sst Itr . » n»»«!

uer . llr . Scbulte.
7u h »ls-,i in > , u. ' /, l,iter-

llliscliell. Kixkerlago txü:
lö . 5Vvnrvt , I >clik - Ilaodlg

Wie weggebtasen
sind alle Arten Hantnnreiniakeiten
»nd Hantausschläge , wie Mitesser.
Gesichtspickcl, Pullein , Finnen , Haut¬
röte, Blütchen, Lcbcrsittke rc., beim
täglichen Gebrauch von
Mtbkvltt Thekrslhwtftl .Leife
v. Bergmann t Co.. Radedeul -Tresden.

Schutzniarke: Lteckenpserd.
». St . 58 Pfg . in der Hof -Apotheke

NeuesteSportmütze sür Radfahrer usw.,
federleicht , lustig u. elegant . Verliert
im Regen nie d»e Form . Gesetzt , ge¬
schützt, G -M . 85344 . Alleinverkauf
für das Großh Oldenburg bei

Langestraß « 37.
88 . Radfahren- Vereine erhalte»

Preisermäßigung.
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vw ru rLawvll,
verdsuls LU

p» rtiklkn, Seppiche, Trppich-
koffr, täuserlioffr , Linolmm,
.Möbrllioffk, Moqurüs , Lrrps,
Gobirus , Vorlagen , Tischdecken.

Ein grosier Posten
Gardinen , Stores , Zng-
roulcaux . Spachtel-
spitzen.

Slriderlioffr , SeidenSrffe für
klcider ond öloosea, Lattiffe und
Nipspicrs ;n Slovsen u . Kleidern,
Kattune . Sonnenschirme , Nrgrn-
schinne, Herren- a . Damenwäsche.

Ein großer Posten
seidene «. Batist -Damen-
blousenhemde. seidene und
weiße Nocke, MO Korsett»,
Stück 50 psg^ Landschuhr, Hüte»
Liumea , Zedern . Schmelz seidene
Länder und sonkige pnhsachea
zn jedem Preis.

für Damen , Herren nnd Kinder
in großerÄnswahlenorm billig.

Kaufhaus
ü.lleiiielimli,

58, Achtrrnitraße 58.

Derkauf
einer

WmrWst
»erbuude» mit

Kolonialwaren-
Handlung rc.

Westerstede . Frau Witwe de»
weil. GastwiN» I . ?tz. Hammve zu
Howiek bei Ocholt null ihre daselbst
delcgrnr

Besitzung,
bestehend au ? guten, geräumigen
Wobn- und Mriichasl ^ Gebäuden.
r^ v , 50 Sch -S . Garten - , Bau - und
De -deland, 5 Tagewerk Wiesrnland
( Kubheu liefernd), ca. 2 d» Heide¬
land und ca. 2 >/, b» besten Torf
enthaltende» Moorland,

meistdicrend durch mich verkaufen
lasten und ist hierzu fernerer Tcrmm
angcsetzt aus

Kreist -. dkl u . Rti,
nachmittags 5 llbr.

in dem zu verkaufenden Wirtshaus «.
In dem Hause, welche ? in un¬

mittelbarer Nabe der Schule, ca. 500
Meter vom Bahnhof Ocholt sehr
güning steht , ist seit langen Jahren
Ga ' twlrtschaft und Handlung erfolg,
reich betrieben. Tie Bau - u . Weide¬
ländern « ! liegen fast sämtlich in eniem
Komrl« beim Haus« und find diese,
wie auch dal Wiekenland, guter
Bonität.

ir -.ncm strebsamen Geschäftsmann
biete: ch « ne günstioe Grlegnlheit
zur Gründung ein « stcheren Existenz.

In diesem Termmr erfolgt voraus-
sichtlich aus da» Höchstgebot der Zu¬
schlag.

G . Wetter » » «» . > ukt

Vkiiß ikirutztet Fahrrad

8erj?iß» ks ikr in ker Nkser schn -ti 5s- tiß>rjltt Tttschiffe, s AgklNl»kIjgs in Kgsj»
über 100 Reg. -Ton« mit ihr» letztdrkanntrn Nachricht» . M

i -1-orrue ^ Lbrwhl- Am 2 Pfingsttage:

Na« « de« Schisses und
de« Kapitän». Letzt « Nachricht « ».

„Xssei»" , D . Lemghoop
„Xiu»»ou«", > Astsö,
„Xuu»"

. I . ChttstumS
Kami« '', Koopmami 7/1 >n Melbourne von London.

Apollo", Kückens
^strnvlä" , Ros«
. .Itlautjo "

. R . zu Klampen
, 24tam ", W Bootsmann
„ Laläur " , S . Kassebohm
» Luerani " , L. Müller
„O . Kaulen " , Schnieders
. OaUäo-, « . O . de Wall
„O»ri", L Schoemakrr
„Oer« « , ", Buß
. Obarlatw "

, I . Trub«
„Okrsttine"

, Z Schumacher
„Onmnli, ". > . DeterS
,Oour»ä", D . Buse
OonetLure- , N . SpieSke

„OoriolLuus", I . Gömng
Dorotdea" , Schwegmann

„KII , Xicolai", Caßens
Lrvn " , D , Brau«
k »tbe" , I . Saalhos

„kriäo "
, I . Baake

.kriäo " , H . Meyer
krevs " , H . B . Aden

,kürst 8 >»mareb", Braue
Oerck»" . W . Stege
Qermmün", C D . Büscher
Lima » lle ^e " , DrrweS
Laus " , O . Büichen
Helene"

, D . Sch Lenze
üeiuiz "̂ , Th . Kühne
keimst « ", Rövrfaar
krön " , I . Mcbrschladt

„ st. 8 .
' Kioolei ", WarnS

stoluiun Ou - tav" , Bchoon
Immanuel " , Tiuistng
Insturtris ", I . Kuchhoff
Irene", B . Schumacher
Iris "

, H . IrabmS
Loreler " , A . Hegemann
bkrxssäleoe", G , Früheste
dleuv»", H. Wmters
blimi", Tiedken
hlooa", 8 . Schwarting
Ikautstur" , I . Asfing
Oberon"

, E. Schieck
Olga" , D , Hilf« «

„Omäe "
. H . Plate

„kelot »«- , H , Lang«
, ki -iüv". I . Hnüede
^ riwue" , 8 . Reumann
„ krof . Locb ", Schürte
„ v . kdeustnnst", H . Wellen»
Ri-stro"

, F . Müll«

li/5 den Kapstadt nach Adelaide.
lS/3 von MÜbourm nach London.
Z/5 von GraveSend nach Melbourne.

S/3 von Melbourne nach Raial.
22/2 von Barry nach Fremanrle, 2/1 a. 1L* E . 27 * W
lü/4 in London von Melbourne.
ll/5 in Leeth von Brake.
z>)/1 «n Pa »ama von Newcastle NSW!
lS/3 von Rio Grand« nach Hamburg.

1 in Lhiv Island von Para.
27,1 von Hamburg nach Porr Natal.
18/5 von Hamburg nach Mlwstian.
ü/5 >n Hobardtown von Gotbenbarg.
2Ü/4 in Port Elisabeth von Wallaro»
1/5 in Emden von Danzig.
12/4 m Port Natal von Adelaide.
28/4 in Ipswich von Harburg.
13/4 in London von Melbourne, ladet nach Natal.
23/3 von Streektbay nach K s. O.
12/5 von Melbourne nach Eapstadt.
>/z von Mazatlan »ach Liverpool.
5 5 in Antwerpen von Rrtterdam.
17/5 in Geestemünde von Wemyg.
1/5 von Dov« nach St . Lalcn «.
2S/3 in Danzig von Elksterb.
5/3 von Dianzanilla nach Bremen.
13/1 m Alzoabay von Melbourne.
22/3 in Punra Arenas von Panama.
13/5 in Ipswich von Harburg
13/5 in Hamburg von J 'uiquc.
12/5 in Brunsbüttel von Lyim.
15/5 von Bremerhaven nach Stockholm.
22/1 von Pott Natal nach Rockinzham.
27/1 von Eaülonbon nach Rangoon.
IS/2 von Sitney nach London.
4 4 von Borveaur nach Mazatlan, 17/4 in Daten.
14/5 von Brake nach fsstad.
12/5 in Abadeen von Sasfi.
7/5 in Balvaraiso von Pott Piri « .
2S/3 m Lonton von Sltney , lad« nach Hobarttown
23/4 in Trinidad von Bremen.
22/3 von Liverpool nach Pott Natal.
S -2 von Tocopilla nach K s. L.
2L'4 >n Brake von 2su >§ue.
17/5 von London nach Brake.
18/3 von Pon Bittens nach Slgoabah.
21 3̂ von Hamburg nach Pon Pine.
2S ./3 m Pon Natal von Rockmzham.
7/4 in Melbourne von London.
23/3 in Punta ArenaS von Panama.
14 5 in Brake von Hamburg.
22,11 von Melbourne nach Delagoabay, verscholl«».
15/1 von Fremanrte nach Algoabay.
18 3 von Vorstand nach K. s . O.
N5 von Benetz nach Amsterdam.
20/4 von Hamburg nach Pensacola, 21/4 Dungenetz.

Snturuus"
, I H . FuliS

„Sesticke" , g . Schumacha
„ Sophie"

, UlptS
„Stern » " , L . Sch um ach«
„ Dituist»", I . Ettarmarm
„Driloo" , H. Schoon
„Vietori, " , ro« Hendel
, K/wckrbr»ut ' , H . Hoair

^l) kotherenvst ', A. de Bo« 8/5 von Reusabrwafscr nach Anhvlt.

Deel« Liste nschem « clle 8 Tage. — K. f. O.
Üpsisv - LLrlolkejr»

>l »xuitm - douum
empfiehlt fortwährend per Scheffel
l,05 Mk. , Centner 2,80 Mk.

E . Wehrkamp , Kurwickstr. 29.
Zu rerlauicn wegen Mangel an

Platz « ne groß«, gut erhaltene Bade-
w «»» r und cure gute Violine mit
verschließbarem Kauen.

Lldeub - rg U/Gr.
H « are « eschftrafie S.

ß/2 von Hamburg nach Pott Natal . S/3 Tungenetz.
/S m Leuh von Pott Blakclcy , best . » . Algoabay.

25/4 m London von Oldenbirr
4 in Krederststadt von Tünk tchen.

3/4 m HuaSco von Rewtastl«.
3L/4 i» Plymouth von Albany.
4 5 r» kan Blat von Mazaila».
3/5 m ShreldS von Ostende.

Kanal für Ordre.

zu kaufen gesucht.
Osterten mit Preisangabe «nt«

L > F - '-t -'i postlagernd_

Zmmobilverkauf .!
«Srofienmeer . Wegen anderweirrn

Ankaufs will t « Köter Kil . Hillmer
zu Wolfstrufie seine daselbst (an
Chaussee ) sehr günstig belegen«

^ röterer.
komplette Gebäude mit 13,4886 h»
(24 Jück) Klei- und Moorländerricn
zdaron 8— 9 Iück noch mrkulrwiett)
-um Anlrrtt auf nächstenHerbst dezw.
Mai . öffentlich meistbietend verlausen
lasten.

2 . BcrkaufSauffatz findet

Mittwoch, r « . Mai.
nachmittag» 6 Uhr,

bei Gastwirt Ritter zu Salzendeich
statt , und kann bei genügendem Ge¬
bot der Zuschlag dann so/ort erfolgen.

Kaufgeld kan» zu » Teil zu 4 »/,
stehen bleiben.

T,e Kuhweid« in ol Kruke » Bau
i Kiessand i, I .58SS d» cd « S> ', Juck,wird ev . auch getrennt verkauft.

U. Hauke , Lukt.

Berems - u. Bergnügungs-
Anzeigen.

vLdvl8dsrLvr
ZlenoorLpdell - verem.

Beginn eines Uuterrichtskursvs
für Schüler am Mittwoch , den
22. d . Ml - ., nachmittags 2H , Uhr,
im Landc-gcwerbemuseum am Stau.
Honcrar 3 .«c

Rastede.
LWkrMLntüllKlllltder.

» . Pfiugfttage» den
Mit . :

Groher Ball.
27

Anfang 4 Uhr.
Hierzu ladet freundlichst ein

I . « »sseljohu, »».

Zu tauj . ges. «in gu: « halt , alt »?
kor » . Lsterten unter H . 147 an

> Büttner » Slnu . -Krp . L ldeuburg. >

erkhausen.
Am L Pfinpsttag « :

Ball,
wozu sreundlichft einladet

_ Fs . Käst.

Am 2 . Pfingsttage:

Tanzmusik,
wozu sreundlichft einladet

Au >. Beeke ».

Wohnungen.
Zi iem. tb 1 . Ijtsibr. k. I.:

Unterwohnung . besteh . auS 4 Etub .,
3 Kamm ., wov. 3 Ttb . u. 2 -km . durch-
gehd. verbd., ferner Küche mit Speis« .,
Mädchcnkm., Torsraum , geraum , und
geschützter Balkon . Ptietpreis 750
p . I . — Näheres Amalicnstr . 7 oben,
vormittags l l —12 Uhr.

Zu verm . in ber nutz . Stadt sehr
billig herrlich gel . möbl. Wohn - und
Schlafz. Wo ? sagt die Erp , dk . Bl.
Zu verm. ein fteundl . möbl. Zimmer

mit Bett . Bremerstr . 38, oben.
2 jg . Leute erd. Logis . Kurwickftr. 3V.
rllastrdr . Zu vermieten auf gleich

eine freundliche Stube mit Kammer
an einen Herrn oder Dame.

_ Job , « ler ».
Zu verm. zum I . Nov . eine geraum,

abschlictzb . Obrrwohn . mit oder obne
Garten . Näheres in der Erp , d . Bü

Rastede . Witwe H . Eiters bc-
absrchtigt die bisher von Ww . Ablers
genutzte Heuerwohnuug mit 3 Sch .-
S . Land zum I . Noo . er. anderweit
zu vermieten. I . Degen , Aukt.

Neserve-Osfizier sucht zum 14 . Juni
auf 8 Wochen zwei gut möblierte
Himmer und Burschengclaß in der
Nähe der Infanterie -Kaserne. An¬
gebote werden unter S . 20 ? an die
Crped . dS . Bl . erbeten.

zimmer » separ. Eingang.
Ziegelhofstr. 4S.

Zu verm. schön möbl. Wohn - und
Schlafz ., Strahenfr.

Donnerschwcerstr. 81.
Zu verm. «uf November rv . schon

Aug . im neu erbauten Hause Lindrn-
straste zwei separ. Unter - u . Lbrr-
woh « . mit Garten . Rähcrc-

W . Weitz , Bauunternehmer.

Vakanzen «nd Stellen¬
gesuche.

Gesucht ein zuverlässiges Mädchen
für die Nachmittage.

Frau Obcramlsrichler Tenge»
Roggemannstr . 12,

Gesucht in Lldenb für ein einfach,
älteres Fräulein eine Stelle als Haus¬
hälterin , oder zur Pflege eines alleren
Herrn oder einer Dame . Offert, unt.
L . 2VV an die Exp d . Bl . erbeten.

Eine tüchtige Haushälterin sucht
Stellung auf sofort oder später in
einen einfachen bürgerlichen Haushalt,
prima Zeugnis , Ein Knecht , 18 I .,
sucht Stellung auf sofort , selbig«
versteht auch mit Pferden umzugehrn.

Näheres Fsrau Rotermnud,
_ LudivigSftr. 1.

Varel . Auf sofort od« baldmög-
tichst ein zuverlässiger « st« Müller-
gesell « , ttzeorg Gchmidthosen.

«Kesncht für Bremen geg . hohen
Loh » bei guter Behandlung nnd
kräftiger Kost ein

KM v. lk — 18 Ach » ,
welcher welken kau«.

Näheres hier , Markt 2V , t»
den Vormittagsstunden.

Besucht ein Mädchen st» die
erste» M »rgrnstn»de».

LSSLseMiS Lrimk ib Lsullttosr U- HbL tliLlMlist T«u .- B . o. Krrjch,sür hen JnjcrgttMett : , . tzodomslh . Kolauonsdrult u^ EM ^ S^ ^ ^ Dlöt ^ vL
E

Iohmmisstrastr V.
Suche »um I , Juli eine perfekte

Köchin sowie beffnes Hausmädchen im
ersten herrschaftlichenHaus« bi« .

Suche auf sofort ein fires Mädchen
für alte Dame, angenehme Stellung.

Suche zum l . Juni Stellung f. stze
Knechte bei Bäckerwagen.

Such« fixe junge Mädchen s. feinere
Landwirtschaft, sowie Knechte und
Mädchen für Landwirtschaft, hohen
Lohn.

Suche
Stellung
Molkerei.

Suche für herrschaftliche« Hau»
nach de« Harz eine perfekte Kochin400 Mk. Lohn, sowie rin Hau» - und
Küchenmädchen. Lohn 60— 70 Thal«und freie Reff«.

Such« noch viel« Mädchen fürdi« Bäder , rin fixe» sungr» Mädchen
kür Haushalt und Laden ,um l . Juli
nach Norderney und Borkum.

Suche für Haushälterin in ersetztemAlt« Stellung.
Such« auf sofort ein Stunden-

sür
als

en jungen
hrlüig m

Man»
groß«

Schwei bürg , « es, solid,
tischler . Job Meier , Z »» iiierw.,ir,Ich suche einige geübte

Schreiber.
R echtsanwalt Mvln -lna.
Kaihauserfeld^

A - Ssiler
gegen hohe » « Nord gesucht.

— — EV . Re
Istetucht

einhard.
aus sssart rin H, «».

knrcht oder Laufbursche.
_ « . Potthast.

Wegen Kerh . d. j . sötaochenszuw
k . Juli ein sehr

°

tüchtiges Mühcht«
f. Küche u . HauS gegen hohen Lob«
gesucht , welches Lust hat . zum Herds,mit nach Braunschweig zu geh« ,

Frau E . A . Bode.

Für ei« mittleres Hotel
per sofort eine

HailsMem
aesiicht , welche Perfektim Kochen ist «nd de«
Haushalt selbständigleiten kann.

Offerten mit Gehalts,
ausprücheu unter n.
100 Blumeuthal i. H.
postlagernd.
Zmiäftlt i» WelsM

Gesucht aus sogleich eine zuverlässigeWärterin.
Vergütung neben vollständig frei«
Station jährlich 300 steigend bis
500 Junge Mädchen , welche ge¬
sund und krästig sind und eine gme
Schulbildung genossen haben, weide»
bei d« Besetzung zuerst berücksichtigt.Beste Zeugnisse sind « forderlich,

Anmeldung bei der Direktion der
Anstalt. _

Kelucht ei« Schiffsjunge
für meine» Dampfer „Karl".

L . Aaöeking.
Arbeitsnachweis für Kram»

und Mädchen,
Wallstr . 14 , TienSlags und Freitags

von 4—6 Uhr.
Für Stundenfrauen u . -wädchei

find gute Stellen zu besetzen.
Suche sür Wangerooge

eine Plätterin, 30 bis
3S Mk . im Monat.

Krau P . Höring,
Markthalle.

Durch vrovifionsweisrn Verkauf
von Kaffee nnd Ther «n Private
finden in besseren Kreisen ver¬
kehrende Personen lohnende»

Verdienst.
Offerten u . A . 1000 an Gustav

Pabst , Ann . -Lxed., Breme « , « beten.
Rastede - Für meine Lampikaaerei

suche eine geeignete Persönlichkeit
als Säg « , desgleichen ein. Arbeiter.

G» erste» . Gesucht auf sofort »wss
tüchtige Ziwmergesellen auf bau-
ernde Stellung . Am liebsten vom
Lande. RöbeoltwannS,

Mühlenbau « , Hoyersgang.
Gesuchtumständeh. sos . «. Mädchen

Mott«kottenstr, lb.für Küche u. Haus.
Gesucht ei»

Kellnerlehrling
ob«

jüngerer Kellner.
Notvl » ui - Linus,

_ Oldenbnrg.
Zwischenahu . Wünsche auf

zw« , tüchtige Echnnedegrselle » gegea
hohen Lohn.

Anton Tempel, Schmiede« eist« .
Soird « , jung « , verheirat M « »n

sucht irgrndwelche Bekchästiguna.
Offerten u. E . 20L an die Exved.

dieses Blatte » .

eül junge» , kräft . Mädchen v . 14— 16
Jahren für Küche n . Haut auf sokort
od« l . Juni . Sonnriistratz« 2

rL
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Protokoll
, er 6 . Sitzung de- Vorstandes der Landwirtschaftskammer
sür das Herzogtum Oldenburg au, Mittwoch , den 8 . Mai
lllvl , mittags L1>/, Uhr , im „Neuen Hause " zu Oldenburg.

(Fortsetzung .)
lll Bericht des Sonderausschusses für Molkereiwese «.

All der Hand des Protokolls erstattet der Generalse¬
kretär Bericht über die nachjolgenden Verhandlungen des
Sonderausschussessür Moltereiwesen.

Anwesend: Vom Vorstande der Landwirtschafts,
kcnnmer die Herren Gutsbesitzer Funch -Loh und General-
sekretär Oetken -Oldenburg ; seiner sämtliche Mitglieder
des Zondcr-Ansschujses . nämlich die Herren Huchting-
Sockhorn. Hollinan n-GeveShauscn . M üllc » Reuender-
altengroden, Ahlhor n-Hartwarderwurp und Kühling-
ziecktcrseld ; sodann aus besonders Einladung Herr Proiessor
Tr . Peter sen von der Versuchs- und .Kontrollstation. jo-
wie die Herren Ing . Millers und Linnen> ann als
Vertreter des Verbandes oldcnburgischer landlvirtschajt-
Iick>«r Genossenschaften.

Zum Vorsitzenden des Ausschusses wird Herr Müller,
zum Schriftführer Herr Kühling durch Zurui gewählt.
Leide nehmen die Wahl an , und Herr Müller übernimmt
daraus den Vorsitz.

Sodann wird in die Tagesordnung eingetretcn.
1 . Tie Förderung der Milchuntersuchung

und der Lcistungsprüfungcn sür Milchvieh.
Generalsekretär Letten verliest zunächst ein Schrei¬

ben des Verbandes der oldcnburgijchcn landwirtschaftlichen
Henossenschasten , betreuend Herbeiführung einer größeren
Einheitlichkeit der Milchuntcrsuchungcn , sowie Anstellung
eines Molterciinstruktors.

Aus Vorschlag des Herrn Funch wird der erste Punkt
der Tagesordnung in folgende zwei Fragen zergliedert:

a , Aus welche Weise läßt sich eine Einhcitljchtcit in
der Nachuntersuchung herbcisühren ? Ter Ausschuß be-
schließt hierzu folgende Resolution: Ter Ausschuß er¬
achtet die Förderung der Milchuntersnchungcn sowohl in
den Molkereien als auch in den einzelnen landwirtschaft¬
lichen Betrieben , besonders auch sür einzelne Kühe, snr
dringend notwendig und empfiehlt , eine Einheitlichkeit in
der Methode und der .Handhabung der Untersuchungen an-
nlstrebcn . Er bittet Kammer und Versuchsstation , in diesem
Sinne mit allen Mitteln zu wirten.

b ) Wie können die Leistungsprüsungcn sür Milchvieh
bei Einzclkühcn gefördert werden ? Tie Frage ist durch
die zu l a gefaßte Resolution als erledigt zu betrachten . —
Ter Vorstand der Kammer beschließt Beipflichtung.

2. Tie Anstellung eines M o l ke r e i - K o n-
sulenten und die Gründung eines inilchwirtschastljchcn
Vereins. Ter Ausschuß saßt folgende Resolution: Tic
Anstellung eines Mollcrci -Konsulcnten durch die Versuchs,
und Kontrollstation unter Gewährung eines Zuschusses
seitens der Landwirtscbaftstammer und der Molkereien
hält der Ausschuß sür notwendig , sowie gleichfalls die
Vereinigung der Molkereien innerhalb des Verbandes der
oldenburgischcn landwirtschastlichcn Genossenschaften resp.
die Aeugründung eines milchwirtschastlichcn Vereins . Ter
Verstand der Landwirtschaftskainmer wird gebeten , sich
dieserhalb mit dem Vorstand des Verbandes der oldcn-
burgijchen landwirtschastlichcn Genossenschaften in Vcr-
bindung zu setzen . — Ter Vorstand der Ka in in c r
beschließt Zustimmung.

3 . T i e N o t w e n d i g l c i t d c r P a st c u r i j i c r n n g
der Magermilch usw . Ter Ge n er a l j e t re t ä r re-
stricrt über diese Angelegenheit in längerer Ausführung.
HerrHuchting stellt hierzu folgenden Antrag : „In der
Erwartung, daß in turzcr Zeit geeignete Apparate zur
Erhitzung der Vollmilch den Molkereien zur Perfligung
stehen werden , hält der Ausschuß eine zwangsweise Ein-
iührung der Pasteurisierung der Magermilch usn . zur Zeit
" icht sür notwendig ." Tagegen stellt Herr Müller fol¬
genden Antrag : „Ter Vorstand der Laiidwirtschaststa »i »ier
kird ersucht, die Notwendigkeit der Pasteurisierung der
eollmilch resp . der Rücklicserungsproduktc in , Auge zu
behalten und cventl . die gesetzliche Einführung derselben,
kenn möglich, ämtcrwcisc zu erstreben , vorläufig aber
darauf Hinzuwirten , daß die Molkereien ihre Viehbestände
stuf Lungen- und Eutcrtubertulose llinisch untersuchen las¬
sen und auf die Abschafsung solo,er crtranlter Tiere und
resinscttion des Stalles dringen , lieber den Antrag Müller
Kird zuerst abgestimnit ; derselbe wird mit 2 gegen 3 Tuni¬
ken abgclchnt . Sodann wird der Antrag Huchting mit
drei gegen zwei Stimmen a n g c » o m m c » . Zu diesem
«unkt ist der Vorstand der Ansicht, daß
das Abwarten vollkommenerer Pastcurisier - Apparate nicht
langer angebracht sei ; vielmehr sei , da cincrscirs die Rot-
kkndigleil der Pasteurisierung der Magermilch re . wegen
der Gcsahr der Tuberlulose -Vcrbrcitung außerordentlich
dringend sei und andererseits auch die dafür erforderlichen
nvvarate bereits ihre Leistungsfähigkeit erwiesen hätten,
tzn energisches Vorgehen aus dem Gebiete der Pasicnri-
surung der Magermilch : c . angezeigt.

4 Empfehlen sich besondere Maßnahmen zur wei-
irren Förderung der Milchwirtschaft? Herr
« hlHorn bittet , die Frage der männlichen ^

Mclker aus
die Tagesodnung der nächsten Sitzung des Sonderraus-
»rusjes zu setzen , womit der Ausschuß sich einverstanden
erklärt . — Ter Vorstand der Kammer beschließt Kennt-

'Snnhme
Bericht des Sonderausschusses für Genossenschafts-

wese «.
Ter Generalsekretär referiert an der Hand des sol¬

lenden Protokolls über die am 26. Avril 1Ü0I stattgchabte« ltzung des Sonderausschusses für Gcnosscnschaftswejcn.
Protukull

d,e k. Sitzung des Sonder - AusschusseS
» - » k 'mflkenschastSwesen g ^ Freitag , den
bst » pril IRN , nachmittags 3 Uhr . im „ Reuen
h - use " zu Oldenburg.Anwesend : Vom Vorstand der Landwirtschaft -kam»

mcr dir Herren Gutsbesitzer Funch . Loh und Generalse¬
kretär Letken - Lldenburg; ferner sämtliche Mitglieder
des Ausschusses, die Herren .Huchting - Bockhorn, Holl-
m a » n - Gevcshciuie» und Kühling. Recksterield; außer-
dem aus besondere Einladung des Vorstandes der Landwirt-
schastSkammer vom Verbände der vldcnburgijchen land¬
wirtschaftlichen Genossenschaften der VerbandSdireklor,
Herr zur Hör st - Gro ß - Feldhus , und der Geschäjtssührce,
Herr Aug . Willers - Lldenburg.

Als Vorsitzender des Ausschusses wird Herr Huch¬
ting. als Schriftführer Herr Holl mann durch Zuruf
gewählt.

l . In welcher Weise enipsiehlt sich ein Anschlu ß der
im Lande bestehende» landwirtschaftlichen Genossen»
schasten an die L a n d w i r t s ch a s t S ka m m er? ltze»
ncralsetretär Oelkcn berichtet über das Schreiben des Ver¬
bandes der oldenburgischen landwirtschaftlichen Genossen¬
schaften, in welchem diese Frage angeregt ist . Ter Ausschuß
ist der Ansicht, daß die aus Grund des GcnvjsenschastSge-
sctzes eingetragenen landwirtschaftlichen Genvsseniclmsien
nicht einzeln als zweckverwandte Vereine ausgenommen
werden können , sonder » nur in ihrer Gesainllwil als Ver¬
band oldcnburgischer landwirlschastlicher Genossenschaften.
Ter Vorstand stellt sich ans den Slandpuntt . de » Anirag
des Verbandes der oldenburgischen landwirtschaftliche » Ge-
nosjcnschajten , wonach nicht die einzelnen Genossenschaften,
sondern nur in ihrer Gesamtheit als Verband oldenbnr»
gischcr landwirtscbaftlichcr Genossenschaften sollen ousgc-
nominell werden tonne » , mit Rücklicht aus die Satzungen
sür das landwirtschaftliche Vercinswesen re . nicht e,n-
psehlen zu töiine » . Er beschließt, dem Verbände olden»
burgischcr landwirtschaftlicher Genossenschaften niitzulcilen.
daß er seinem Anträge nicht nachgebc » Ivnne . Eventuell
solle die Angelegenheit der Landwirtschaftslanimer unler-
dreitet werden.

(Schluß folgt . »

Aus aller Welt.
Tculscher Sport - Verein.

Tic großen Preisbewerbungen von Gespannen und
Reitpferden lEOvcours lnpgigue ), welche der „ Tculsche
Sport Verein" alljährlich in Berlin veranstaltel , finden in
diesem Jahre am 6 ., 0 . und li). Juni stall . Tic große Be¬
teiligung, welche die Feste sowohl in sportlicher als in gesell¬
schaftlicher Beziehung gefunden baben . hat 'Veranlassung ge¬
geben , snr den diesjährigen Concours I,i >>gigue nicht mehr den
Laiides-Ansstelluiigspart . sondern die Rennbahn Westend bei
Berlin zu wählen. TaZ Programm nmfaßl im ganzen :>l
Konkurrenzen, teils sür herrschaftliche Equipagen und Rcil-
pscrde, teils sür Pferdehändler . 'Von besonderem Interesse
sind die Reilkonliirrenzcii sür aktive Offiziere der deutschen
Armee, welche sowohl m PrciSrcitcn als Zagdrciinen bestehen,
hcsondcrs aber ein am IO. Zum zur Enlscheidimg gelangendes
Preirfahrcn für Vicrcrzügc.

Ter alte Fritz als* Thcatcrkritikcr.
Wie Friedrich der Große von den Ausgaben de ? Schau

spiclera dachte, zeigt ein interessanter Brief des Königs an
Voltaire . Es handelt sich um den berühmten französischen
Schauspieler Letal», den der König auf Voliaires Anregung
z » einem Gastspiel nach Berlin geladen Halle. Ter König
schreibt darüber : „ Ich habe Lckai » spielen sehen und seine
Kunst bewuiidcrl. Ter Mann würde der Roscius seines Jahr¬
hunderts sein , wenn er etwas weniger übertriebe. Ich mag
unsere Leidenschaften gern so vorgcstcllt sehen , wie sic wirtlich
sind, dann bewegt das Schauspiel das Innerste unseres Ge¬
mütes . Sobald die Kunst die Nalur erstickt , läßt sie mich kalt."

Beleuchtung der Fahrräder.
TaS Kammcrgcricht halte früher stets angenommen, daß

auch dasjenige Fahrrad mit einer hcllbrennciidc» Laterne
versehen sein müsse , das der Radfahrer während der Tuntel
heit führt . Ein Radfahrer war demgemäß zu einer Geld
strafe verurteilt worden. Ticse Entscheidung focht er ourch
Revision beim Kammcrgericht an . das inzwischen seine Recht¬
sprechung geändert hat und den Angetlagten mit der Begrün¬
dung freisprach, das Kammcrgcricht nehme nunmehr im
Gegensatz zu seiner srühcrn Rechtsprechung an , daß ein
Fahrrad , das geschoben werde, während der Tunlelhcit
nicht beleuchtet zn werden brauche.

Tie Frauen und der A l l o n o l i L i» u s.
WaS können die Frauen im Kanipse gegen den A ! ko-

holisiiius ltziin ? Tieses Thema besprach der belaiinie Gc-
lehric Tr . 'August Forel in einer Versammlung des allge¬
meinen österreichische» Francnvereiiis i » WEe, : . Nachdem
der Redner die Gefahren des Alkohols geschildert halte,
führte er aus , daß der Abstiii nz zum Ziege verholscn
werden könne, wenn die Frauen den Männern mit gutem
Beispiele vorangingcn . 'An den Vortrag schloß sicl> eine
lebhafte Besprechung , an der sich verschiedene Tarnen be¬
teiligten Infolge der 'Versammlung sind jetzt ungcsähr
sünszig Frauen zutaninicngctrelcn , die leibst abstinent , sich
bereit erklärten , einen . .Verein der abstinenten Frauen"
ins Leben zu rufen . Tic Leitung desselben wird Frl . Fickert
übernehmen . Ter junge Bund soll kollegial mi : den zwei
schon bestehenden Brudervercinen (Verein zur Bclämpsniig
der Trunksucht und Abstinentcnvereins wirten und gemein¬
sam mit ihnen sür die geplante Grünoung altohol»
freier G» stw irt s ch a j tc ^ i rintreten.

» »
Ter Wettlaus um die Erde.

Zu der Mitteilung in unserer Sonuavend Ausgabe ist
zu bemerken , daß weder der „Weltumsegler " des „Matin"
noch derjenige des „Journal " einen Weltreise Rekord von
AI Tagen schassen wird , da dies vollkommen unmöglich ist
Jede - einigermaßen informierte Reiseburcau hätte den
beiden pariser Zeitungen die Auskunft erteile » können , daß
eine Reise um die Welt bei gllergünstigstcn Eisenbahn»
und Tampser -Anschlüssen in weniger alt sechzig Tagen
Acht zu machen ist, und nach Fertigstellung der transsibi¬

rischen Bahn immer » och ca tV» Tage >» Anspruch nehmen
wild.

« »
*

Zahn zi e he n in i t M usik.
Ei » pariser Zahnarzt zielst >etzt Zähne unter GaSbe»

täul ' liiig » ,chl allein ohne Schmerz , sonder » unier Musik¬
begleitung aus ; dem betäubten Patienten iveroe » die Hör»
niujchctn eine » Ptzonograptzen an die Ehre » gelegt und
sofort wandeln lich die Schreckvorsrellunge » . an denen
Betäubte sonst leiden , rn angenehme Empfindlingen um,
so daß man beim Aufwachen sofort „da capo " schreien
möchte, wenn inan nur noch einige uberjtilsjige Zähne
hätte . Man spricht von der Anwendung dieser Methode
aus chirurgischen Ehlorolorinbetäubnugen indessen die
meisten Lperaienre würde der Phonograph nervös machen.

Vermischtes.
Tie schwer erkrankte Geinatzlin des Präsidenten

Mac Klnlcy Kal die 'stacht am Freitag gut verbracht Für
Befinde» hat sich sehr gebessert . — Ans Paris kommt die
telegraphische Mcldunq , dast Gras Leo Tolstoi heftig an
Fieber erkrankt sei . Bclanntlich hat Gras Tolstoi erst vor
kurzem eine schwere Erkrankung glücklich überwunden . — Ter
frühere Schachmeister v . Minckwitz , der in der letzten
Zen an Geistesstörung litt und völlig milleUvS war , bat sich
in Biebrich von der elektrischen Bahn überfahren lassen. —
Aus Wien meldet daS . Kl Z " : TaS Bezirksgericht i » Rad-
mannsdors vcrurlcrttc den Pfarrer Gavcar wegen Miß¬
handlung von Schulkindern zu l00 Krone» Geldstrafe.
— Ter kiclcr Tampser „Wilhelm " , Käpitän Slchr , kolli¬
dierte aus der Elbe Mit dem britische» Tampser „Akaba" ;
er erhielt dabei ein schweres Leck und sank. Tie Mannschaft
konnte gerettet werde» . — Tie MciischcnsaNc inMarien-
dors, » i der der Mörder Bobbc, wie wir berichteten, seine
Opfer zu verbergen versucht halte , ist » >» >iric ! .-- ^ B den
Antrag des Eigentümers Hemling von der SlaalSanivallschaft
lrcigcgcben worden. Hemling zeigt gegen '>0 Psg . Entgelt
den zablrcich erscheinenden Besuchern seine „ Me » schc» falle " . —
Ter in .Hamburg tagende Kongress deutscher Fisch¬
händler sprach sich gegen die Eiiijührung eines Schutzzolles
für Fische a » S . 'Als nächster Kongrcssort wurde Trcsde » be¬
stimmt. — Eine siir die Freunde des französischenRotwein«
sehr unersrculichc Rachrichl loniint ans Bordeaux. Ein
Teil der Weingärten von Saint Enution ist nämlich dnrch
Hagclschlag vernichtet worden ; der Schaden wird ans über
eine Million Francs geschätzt . — Tic Leichen der am Barna-
paß aus der italienischen Grenze m einer Schucclawinc
vcriiiigtücklc» acht Italiener sind sämtlich gesunden und ui
Aüsox (Granbündens beerdigt worden.

Des Meeres nnd der Liede Wellen.
Roman von 'Arthur ^japp.

sAachdnickverboleirs
24 ) <Fortsetzung.)

Else Kuinincr sicht den jungen Arzt erstaunt , un¬
gläubig an.

„ Sie werden sich doch gewiß in Milwaukee nieder-
lassen," sagt sic , „ schon i » Rüeljwst ans — aus die Familie
Habermann — "

„Aus die Familie Haberinann ?" fragt er , » och immer
ohne 'Ahnung von der Bedeutung ihrer Thranen . . .Wieso?
Tie Familie Haberinan » braucht mich doch nickst , die wird
in Milwanlce ganz andere nnd crjaheenere A . rzle jinde » .
Freilich , mir lönntc ja die Protektion des Kvni » I .- von
großem Nutzen sein , aber ich weis; noch nicht , ob ich Ge¬
brauch davon inachc» werde . Mein Prinzip ist immer ge¬
wesen, mich nicht aus andere zu stütze » , sondern ans eigenec
Kraft mich einporzuarbciten . Es ist ja gewissermaßen ein
dummer Stolz — "

„ 'Aber wenn — wen » Sie dost) erst mi ! — mit Fräu¬
lein Ha — Haler — "

Eie komnit ins Stammet » und bricht , über und über
erglühend , ab . und wendet ihr Gesicht nach der anderen
Seite.

I » Tr . Hillcbrand aber beginnt cS endlich zn tagen.
Wie ein Blitz durchzuckt cs ihn . Er sieht sie mit großen
Augen an und ein Lächeln der Rührung breitet sich über
Eine o >>e » eil , ehrlichen Züg - . Fetzt endlich ahnt er . warum
lie geweint bat » nd warum sie seit einigen Tagen wie
eine letzende Trauerweide Hernnigeht.

„Mit Fräulein Hahermaii » ?" ruft er und greijt auch
» ach Estes anderer .Hand , die sie ihm willig übcrloßl . „Was
den» , Fräulein Else ? Sie glauben doch nicht etwa , daß ich
Absichten habe aus die reiche Kvi' siilslochrer ? Ta irren
Sic aber ganz gewallig ! Feh bin ja längst in eine andere
verliebt — längst , das heißt , seit ich an Bord dieses
ZchisseS bin . — O Tn liebe .-, süßes , närrisches , kleines
Mädchen , hast Tu denn noch nicht bemerkt , daß ich Tich
lieb habe, das ; Tn mich mit Teinen süße» blauen Augen,
mit Testier lieblichen Eftcngcstalt nnd Teinem sanften,
schüchternen, stillen Wesen bezaubert hast ? ' In Fräulein
Habermann habe ich nie etwas andere .- gesehen , als die
Patientin , die an ? meinen Beistans angewiesen war . In
Tir aber habe ifl > immer das Weib erblickt , die Zauberin,
die cs mir angctha » hat , die mich in festen, unlöslichen
Bande » hält . O, Tu meine süße, kleine Braut !"

Este Knmmer weiß nickst , wie ihr geschieht. TaS ist so
jäh , jo ganz unerwartet über sic gelomnien . Ganz tas»
sungslos hängt sie in seinen Armen , willenlos , ganz hin»
gegeben dem großen , großen Glück, nnd sie wehrt ihm
nicht , als er sich nun zu ihr hinabbcngt , und sic auf den
Mund lüßt in einem langen , langen LiebcSkus; Tann
lösen sich seine Arme nnd seine Hände rücken empor und
legen sich um ihre Wange » , und lies , ties schaut er in die
Augen , die freudig lächelnd zu ihm ansblickcn.

„ Ich schwör' es Tir !" sagt er rcnst , „daß ich nie aus«
hören werde , Tich zu lieben , und daß ich nicht ruh n werde,
bi« ich Tich heimgeführt habr als mein geliebtes , süße«
Frauchen . Und wenn ich daran gedacht habe , nach Mil»
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wÄUkee zu tzdhen und die Protektion der Familie Haber»
mann in Anspruch zu nehmen , so that ich eS nur im Hin»
blick aus Dich , weil ich ungeduldig bin , lveil ich uns gern
jo bald als möglich unser Nest bereiten möchte ."

Zwei große , schimmernde Tropjen rollen nun doch aus
ihren Äugen , aber es sind Thronen der höchsten , seligsten
Freude , die Tr . Hillebrand , sich rasch hcrabueigend . hin»
wegküßr , um dann von neuem die Rippen zu suchen , die
ihm aus halbem Lege cntgegenlommcn . -

Im Rauchzimmer ist ein hiyigeS Spiel im Gange . Ter
biedere Ostpreuße Herr Kalluweit hört erschrocken auf zu
pointieren . Wie dieser Leutnant von Mägdewitz ins Zeug
geht , das ist ihm doch zu viel.

„ Mein traut stes Harrche !" sagt er . „ Sie spielen , das;
dinem grün und gelb vor Äugen wird . Hören Sie aus ! Sie

dringen sich in Teufels Klanen !"

' Aber Leutnant von Mägdewitz achtet nicht auf den
Warner . Er pointiert trotz aller Verluste weiter . Goldstück
aus Goldstück wandert zu Herr » Rasch hinüber , kreide¬
bleich , mit zitternden Händen , setzt der Spieler sein letz
tis Zwanzigmarksrück . Äuch dieses schiebt der glückliche

'

Gewinner zu dem vor ihm liegenden , ansehnlichen Gold¬

hausen.
Ter Leutnant greift mit der Rechten in die Tasche

und zieht sie leer wieder zurück.
„ Morgen iveiter !" lallt er wie ein Trunkener und er¬

hebt sich schwersällig.
Oben auf Teck stürmt er wie betäubt dahin . Ein

Klingen und Summen ist in seinem Hopf , wie von einem
Schwarm Bienen . Seine Schläfen hämmern wie im

Fieber.
Endlich bleibt er erschöpft stehen und lehnt sich gegen

die Schisfsdrüstung . Las nun ? Er muß unwillkürlich an
Herrn Müller denken , der immer gejammert und gestöhnt
hat , daß er ein armer Teufel lei , der mit leeren Händen
nach Ämcrila komme , und der sich nun als ein vermögen¬
der Mann entpuppt hat . während er , der geprahlt und

geschlemmt hat . ein Bettler ist . Stöhnend greikt er sich
mit beiden Händen mi die schmerzende Stirn . Welch rin
Wandel ! Heute Morgen noch keck , selbstbew ißt , voll froher
.Hoffnungen . Jetzt ein Bankerotteur , einer , der alle Chan¬
cen verloren bat , dem nichts bleibt , als die Kugel oder
— ein Sprung hinab ins tiefe Meer.

Es sröslell ihn und er schaudert unwillkürlich zusam¬
men . Verdammt kühl das Grab da unten ! — Äber bleibt
ihm denn sonst ein Ausweg ? Soll er vielleicht im frem-
dcn Lande betteln gehen uni ein Stück Brot und als Tag-
löhner arbeiten oder , was ihm noch schlimmer erscheint,
als Kellner Leute , die an Bildung und gesellschaftlicher
Stellung weil unter ihm stehen , bedienen ? Er denkt zu¬
rück an seine Heimat : an seinen Vater , den ehrcn ' csten,
alten Herrn , der sich grollend von ihm als einen Unwürdi¬

gen losgesagt bat — an seine Mutter , die milde , gütige,
die unzählige , heiße Thronen um ihn geweint bar . Zorn
packt ihn . rasender Zorn gegen sich selbst , der sich wie ein
Taugenichts benommen hat , der in uuvcr '

oesseclichcmLeicht-
sinn sein Lcbcnsglück vernichtet har , der nicht wert ist . daß
ihn länger die Sonne bescheint , daß sein Pater seinetwegen
errötet und seine Mutter sich um ihn grämt . Rein , er ist
nicht wert , länger zu leben . Äm besten , er macht ein Ende
— gleich hier , wo niemand cs merken wird . Leise gleitet
er hinab , ein kurzer Kampf , und aus ist es — vorbei!
Tie Leit ist von einem Ucbersküssizen befreit . Morgen
früh , wenn inan ibn vermissen wird , schläft er längst den
ewigen Schlaf , von dem cs kein Erwachen giebt . Zein
Porcr wird seiner versöhnlicher gedeinen . seine Mutier
wird auch noch diese eine letzte Aufregung überwinden
und für den Rest ihres Lebens Ruhe und Frieden haben.
Ja , ja , am besten ist cs so : er sühnt dann '

venigstens ehr¬
lich , was er gesündigt hat.

Ein sieberischer Zustand hat sich des Unglücklichen be¬
mächtigt . Hastig blickt er sich um . Niemand ist in seinec
Nähe , der ihn in seinem Vorhaben stören könnte . Nur drü¬
ben aus der anderen Seile des Schiffes lehnt ein einzelner
Herr , den er bei der Finsternis und der Entfernung nicht
erkennt . Nun rasch , ehe es ihm wieder leid wird!

Bodo von Mägdewiy beißt die Zähne zusammen , noch
einmal taucht das Bild seiner Mutter vor »hm au ». Un-
willkürlich murmeln seine Livpen ein leises „ Lebewohl !" ,
und , das Geländer mit beiden Händen umspannend , stürzt
er sich mit iräitigcm Schwung in die Tiefe hinab.

Aber fast gleichzeitig ertönt von der anderen Seite her
ein lauter Schrei , dem wie ein Echo von der Kommando¬
brücke aus dem Munde des wachthabenden Ljsfziers der
Ruj folgt:

„ Mann über Bord !"

Ein paar Matrosen in der Rah : reißen im Nu die nach-
sten Bojen vom Schijjsgelände herab und nrerjen sie dem
in den Wellen Treibenden nach . Indes hat der Wacht¬
habende in den Maichinenraum hinabtelegrapbiert . Tas
Schiff wird bcigedreht , und dann rauscht eins der in de»
weit übcrhängcndcn Tavils ruhenden Renungsbooie mit
der eckig hcrbcistürzcndcn Besatzung von der Höhe in die
Tiefe und plätschert unten in das Lasser.

„ Riemen bei !" lautet das Kommando des vierten Of¬
fiziers , der das - teuer führt , und dahin schießt das Boot,
dem Schall der Stimme noch , die laul durch die stille Nacht
tönt . Tas tühle Lasser scheint den Selostmordlandidaten
wieder cntnüchtert und die Liebe zum Leben wieder mächtig
in ihm angeregt zu haben . Wird cs ihm gelingen , eine der
nachgeworienen Bojen zu erreichen und sich so lange über
Wasser zu erhalten , bis die Retter nahen?

Oben an Teck sammeln sich rasch Neugierige von den
Zwischendeckspassoziercn und der Mannschaft , und in auf¬
regender , ängstlicher Spannung schaut man au ? die vom
Mond - und Sternenlicht beschienene Lajsersläche hinab.

„ Hurra !" erschallt eS jetzt vom Rettungsboot her . Man
hat den Kops des Schwimmenden erblickt , der bald auk-
taucht , bald von der Sce verhüllt wird . Er arbeitet wacker
und scheint ein rüstiger Schwimmer . Tie braven Matrosen
rudern , daß die Riemen sich biegen . Ter steuernde Oksiziec
feuert sie durch laute Zurrcke an . und giebt , im Takt sich
neigend , da ? schnellste Temvo an.

Ein zweites „ Hurra !" verkündet , daß man den Schwim¬
menden erreicht hat : er wird ins Boot gezogen , und rasch
geht es zurück , dem warten ! cn Tamp ' er zu . Eben erwartet
eine dichtgedrängte Schar von Neugierigen den « it der
Bootsbemannung Hcrauiklimmcnden . Jeder will sehen,
wer es ist . den die Furcht vor der Zukunft ins Lasser ge¬
trieben und der zuletzt doch den Mut verloren hat , sich im
Ocran rin Grab zu suchen.

Ten Kops tief aus hie « r .uft gesenkt , flieht der Gerettete

in die Kajüte hinab . Niemand hat ihn außer dem Offizier
im Boote erkannt . Nur einer in der vordersten Reihe der

Wartenden stößt einen leisen Schrei der Ueberraschnng
aus . Konsul Habermann ist s . der dem Tavonsturmenden

eilig nachfolgt und ihn in seine Kabine begleitet , und der

dafür sorgt , daß der fast Erstarrte »nt wollenen ac «k,' n

gerieben wird und daß ihm Cognac und heißer Grog ein-

geflößt wird . Und nachdem der rojch herbeigernfene Arzt
ihn für gerettet erklärt und die Kai ine verlassen hat , tritt
Habermann an das Bett des Ruhenden und sagt in einem
deutlich erkennbaren Ton der Rührung , dem eine leise,
humoristische klangsärbung beigemischt ist:

„ Nun sagen Sie mir einmal , mein lieber Herr von

Mägdewitz , was hat Sic denn zu der unglücklichen Idee ge¬
trieben , sich den Magen eines Haies oder sonst eines ge¬
fräßigen Lee - Ungeheuers zum Begräbnisplatz anszu-
suchen ?"

Ter von heißer Scham Erschauernde macht eine heftige
Bewegung , dann stammelt er leise:

„ Ein Schwindel — dcugtc mich zu weit hinüber —

wußte selbst nicht , wie cs kam — "

( Fortsetzung solqt . ) _

StandtsamtNche Rachrichten
aus der Gemeinde Lsternburg vom 12 . bis 18 . Mai.

I . Eheschließungen.
Sergeant Joh . Wcmmie mit Anna Sieben : Starions-

arbeiler Herrn . Kuckatz mit Anna Tiesken ; Fabrikarbeiter
Adolf Rödenbcrg mit Hermina RSskam ; Schlossermcistcr
Fricdr . Hartenstein zu Oldenburg mit Anna Fricke.

II . Geburten.
Sohn des Arbeiters Hinr . Melius zu Triclakcrmoor;

desgl . des Krämers I . H . Trieling ; desgl . des Glasmacher»
Aug . Riehofs ; desgl . des Klempnermcisters Ludwig Göllner;
desgl . des Arbeiters Hilko Job . Vrcngcr zu Tweelbäke : desgl.
des Arbeiters Aug . Wilins ; desgl des Arbeiters Job . Albcrs.
— Tochter des Landmanns F . Hanken zu Tweelbäke : desgl.
des Landmanns Joh . Helms das . ; desgl . des Tienstknechts
Roßkamp das . : desgl . de ? Arbeiters Johann Vechtel ; desgl.
des Tischlers E . H Mcncr zu Tweelbäke.

III Tterbefällc.
Totgeborencr Knabe des Arbeiters Theodor Harms zu

Triclakcrmoor.

StandesamtlicheNachrichten
aus der Gemeinde Eversten vom 12 . bis 18 . Mai 1901.

I . Aufgebote.
Keine.

II . Eheschließungen.
Bäcker Hinrich Gustav Kuck , Oldenburg , mit Schneiderin

Hilken Lucke Margarcrba Warnijc - , Wechloy.
III . Geburten.

Tochter des Formers Friedrich Adolf Hermann Fliege,
Eversten : desgl . des Maurers Karl Heinrich Menkens das . ;
desgl . des Siallbcdicntcn Karl Johann Hinrich Bartels das . ;
desgl . des Anbauers Hermann Anloni de Bocr , Petersfehn.

IV . Sterbcsälle.
Handlungsgehilfe Johann Heinrich Anton Ulfers,

Wehnen , 46 Jahre ; Johann Bruns , ohne Beruf , Wehner-
fcldc , 16 Jahre.

Standesamtliche Nachrichten
aus der Gemeinde Ohmstede vom 12 ^ bis 18 . Mai 1901.

I . Aufgebote.
Keine.

II Eheschließungen.
Arbeiter Friedrich Gerhard Klockgether zu Ohmstede und

Tienstmagd Helene Marie Bruns zu Oldenburg ; Telegraphen-
arbciler Menno Reinhard Ludwig Schlicp zu Tonncrschivce
und Tienstmagd Hicmke Johanne Habben zu Jever.

III . Geburten.
Sohn des Landmanns Johann Sündcrmann zu Etzhorn.

IV . Sterbefälle.
Keine.

Abfabrl und Ankunft der Züge
auf der

Station Oldenburg.
Gülig vom I . Mai 1901.

Wilhelmshaven
und Jever ' ) .

Bremen . . . .
6 .50

^
8 .011 11 .33 3 . 10 7 .19

10 .24 11 .30 2 .09 2 .20 6 . io

6 .21 8 . 14 11 .30 2 .20 6 . 12
8 .20 11 .33 2 .37 6 .27

6 .48 8.20 11 .24 3 .05 3 . 11 7 14
8 .26 11 .29 »ur «. 2 . 15

Nordenham über
Hude . . .

, über Loy
-er - Ncu >chan ; ' )

Osnabrück . . . .

Ankunft » ou
Wilhelmshaven s s I

und Jever . . . 7 .58 II . 14
Bremen 6 .35 ' ) .7 .50 9 .02 11 . 16
Nordenham übcr j !

7 .50 9 .02 I I .16

9 .00
1012
9 .39

-- ? 3 ' 1032

9 .39"
! l0 ." -'
10 . iv

>7 .3vj
2 5--

Hude . .
über Loy

Lcer -Ncu ' chanz
Osnabrück . . .

!7 .33j
7 .5E
7 .49
«»r at

11 .03
11 . 18
10 .01

1 .54
2 .32 2 .54

2 .32!
-j- l .53 2. I5

1 .484 .57

15 .57 ^9 . 101
5 .5U7 .03 9 . ' -742 . 5>2

I
-

s
7 .93 .9 .97 ZA

-j- 5 .iwi9 .30ZZ
Ü .5G9 .02 10 2«

I .5I ' - k«rr >»" 5 .4s !9 .0<, » t . rr
v»u>,i .yuni — I . Zui,
dii ^ Srvt. j b>« »,.' ' ' i e ^ r.

cpt -,Tic Frühzüge : ' - vom 15 . Juni bis 30 . Scpt . , " ) nur MS
Leer vom 15 . Juni bis 3V. Scptbr ., -j-) nur von Brake

Tie Nachtzeiten von 600 Uhr abends bis einschl . 59» Ubr
morgens sind durch Unterstreichen der Mlnulenzistern bezeichnet

Norddeutscher Lloyd.
Tas Maximum liegt heute mit über 768 Millimetern

vorm Kanal , während sich ein Tcpressionsgebiet von unter
750 Millimetern über Finland lagert Jn ' olg : dieser wenig
veränderten Truckvcrtcilung dauern in Teutschlond die
nordwestlichem Linde mit veränderlichem , vicl - ach heite¬
rem . meist etwas wärmerem Wetter fort Eine wesentliche
Lenderung steht nicht bevor , doch ist langsam Erwärmung
zu erwarten.

Trocken , viel ' ach heiter , etwas wärmer.
„ Roland " , Feyen , Hot die Reise von Funchak nach

Brasilien fortgesetzt . „ Rhein "
, Tannemann , mit dem Ma¬

rinetransport nack, Ostasien bestimmt , ist in i-sucz ange.
kommen . „ Nürnberg "

, Mayer , nach Ostaslcn bestimmt.
in Hongkong angekomme » . „ Freiburg " , v . Binzcr , „oa
Lslasicn kvmniend , ist in Havre angekommcn . „ Großer kur-
sürst " , Reimlaste » , von Newnork kommend , ist in Cherbourg
angekoinmen und hat die Reise nach Bremen sortgescyi.
„ Würzburg " , Schüder , » ach Ostasien bestimmt , ist >» Po»
Said angekominen . „ Straßburg " , Madse » , nach Ostasi»
bestimmt , ist i » Pciiang angekommcil . „ .Hannover "

, Ju,i>
yen , nach Baltimore bestimmt , ist Lizaro passiert.

s > o

Äeiiung am 13 . ^ uni ö . ^8.
500, « « « « srk

»l » SLuptgeWion i« gtto,tig,te » V»II« bietet äie Uemborger
yr » „ e Velä - Verlosung , Welche vom 8t »»t« genehmigt unä
gnr »utiert i»t.

Di « vorteUlurkt « Hin¬
richtung äe » neuen kl »ne»
iut äernrt , ä » »» iw llunko
eon Wenigen Avouten
ävrcd 7 lliniien von
118 .«« » i, « , »» 5S .o >a
Lenlnue i» Kemuot-
detr »r » roo

II,202,000

»ar » iekeren Lnt » ekei-
ävnz kommen -, «kuranter
beLräeo » ick 8 »uxt-
trekker ron eventuell

5Ü0 . 000

lllark
»peeiell » der

1 » 300000
1 L 200000
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Iß

2ß

1L
1L

Iß

2ß
1 ß

1 »

Iß

16 ß
56 L

1V2 ß
156 ß

4 ß

6l2 L
1030 ß

36053 ß

20068 ß
200 . 150.

75000
70000
65000
60000
55000
50000
40000
30000
20000
10000

5060
3000
2000

150«
1000
30«
16S

250,
148 . 115,

100 . 78 . 45 . 21.

Von äsn kierneden verreicdnetei,
» evinven gelLnxen in zr » t « r
2000 im 6e »LmtketrLxe von äl»ri
116 .960 rar Verlorunz.

I >er 1l» uvttreSer I,t « r lll » , „ b«.
trkzr 50 .000 ans »tsizerr »ick in
2t » r »ul - lt 55 .00 « . Zter 60 .«um.
4t » r Ult «5,000 , St « r Ft 70 .000
St,r Ft 75 .» » «, . in 7t « r » der »w
event . Ft 5N0 .IM0 . »pec . Ft 5«w .«wu.
» 00 .000 etc.

Die n » ed » te tie » iou » iedunz » rite,
81 »» ,e äie »er zrosieu vom 8t »»re
gsrsalierten 6ei «1 - Verio »nvx izr
anitliel » lestZLsrellt uuä änäet

scstrm sm 13 . luni 8 >att
UU «I kostet bierra

1 r »nre » Orix . - I-o» Ll» rk 8
1 d»Ide » „ „ 3
l viertel „ „ 1.80

LNeLuktrtre nsräen „ fort geze»
LI » « « aitu » s oäer k<» obi! ,dw , äe , üe-
rr »xe » mir äer xrSeriSL 8orxl » !r »ui-
gekabrt , nnä erbtUr seserm » lln vov
uv » äre mit äcm ötLLtsULppeu ver-
»edeneu Vriglu » ! - l. v » a , eld »t in
Ltnäen.

0 » » öe » r» IIu,, « n W,rä « u äi » er-
foräerlloke » »» tlivdeu k>l »„ , r» ti»
d,i,,f » gt , » u , Welvdea » , » ,dl «I !,
ciutelliu , ä,r Se » i „ , , nf » l»
* « r »o >>Ieä, !,,n Itl » » „ » ri « bo,, „ ,
„ ob äie d «tr « <f,,ä,n killl,,,d « trr,«
r » » r » «li « n » luä , «aä » suä „ » Ir n » «I>
j,ä,r r !« dun , , , „ r „ I,t,r „ » ,ot„
ui »» f, «f» rä » rt nwtliod , l. I,t „ .

Luk Verienxen ver »enäen Wir äen
»wtlicden kl »o kr»uko im Vor »u» »ur
Lio »icbtn »bms nnä erkltren un»
ferner bereit , nicht konveoiereoäs
Ixme xegen Rvckr »btuox äe,
Letraxe » vor äer Liedunz »urüc «.
rnnebmen.

v !o LusnLkIullg äer SeWinn « er-
kolxt p >»umt, »i , prompt » » I«r
8t » »t » - ü »r» » tie.

liniere LvUekts W»r » tet » voi
«lILcks de »onäer » de^ünitl ^t , unä
k»den Wir unieren Ivtereiieoren oki-
m»i» äie xrS » »teo Treuer »u » »» »» dlt,
u . ». »oicbe von A »rk 250,000,
>00,000 , 80,000 , 80,000 . «0,000
etc.

Vor »o »» ioktlicb k »nn bei einen
»olcden »uk äer » olläeuten S »» l»
zexranäeren I- oteroebmen aber » !!
»uk eine »ebr rege LeteiliLuug mit
Ite »timmtdeir gerechnet Weräen . mau
beliebe äsber » ckov äer n » deu
Lebung b » Iber slls Lunr »ze
bickäig»« äirekt xu richten »o

LallLwsiu » L Lüuoll,
Lank - vnä zvecdielge »cbükt io

>» O ls ' ir äonken unieren geedrtsv llunäen kur ä»> un»
bi »der ge » cdeukt « V« rtr »oe » , uuä ä » uu »er kl»u» »eit » i» »r
l»» I « » 6 « IK» v» » I,kr „ ader »U dekonut i »t , bitten Wir » Ue
äiesenigen , Welche »ich kür eine „ keSiißt »»liä » >»IS -V«r-
i »„ » I intere »»i« ren vnä äor »uk b»It »n , a »», ihre lvrere » »«n
n»tch geäer Lichtung bin W»brgenommen Weräen , » ich nur
g»n» äirekt v« rtr »nen »voU »u untere kirw » K »ufm »nn S«
8tiooo in H »n >d,rM »u » enäen . Vir »reben mir keiner
» näereo kirm » io Verdinäung unä Hoden »ucd keine Lgenre»
mit äe » Vertrieb äer Orizio »lIo »e »u» uo »erer UoUekt « d«-
tr »»t , „ väerv Wir verkehren nur äirekt mir unieren Werten
Lunte » , unä äie » e>ben g«nie »»ev ä»äurck »II« Vorteil » äe»
äirekt » » Leiag ». LU « un » »ngebenäen Leiteliuogen W«räe»
gleich regiitrier « nnä prompte,r eSektuierr.

Grotzy . Erfparungskaffe zu Oldenburg.
Bestand der Lmlagen am l . Avril 1901 17,024,4 ! 6 Dck . 67 Ps

01
22

Im Mona : Apnl 19««l sind:
neue Einlagen gemach: . 176,022
dageaen an Einlagen iiMickzezablt 424 .700

somit Bestand der Einlagen am 1 . Mai
lSVI . . . . 16,775,738 , «« »

Bestand der Xctiv » kiinslich belegte
Kapitalien «nt » ajsenbcstond « . . . 18,006,947 , b6 ,
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Avzrsqen.
Nachdem dar Statut der Rech-

mmgsstcller - u . Anktioiiatorcn -Jiinung
jür das Herzogtum Oldenburg von
dem Großherzogl. Slaatsininistcrium
genehmigt worden ist , wird gemäß
ij 92 Abs , 5 der Gewerbeordnung
Lmnin zur ersten Wahl des Vor-
standcs ans

Freitag , den 7 . Juni d . I .,
nachm, 5 Uhr,

in, Saale der Markthalle angesctzt,
>u dem alle Jnnungsinitglieder hier¬
um geladen ivcrdcn.

Oldenburg , 17. Mai 1901.
Stadtmagistrat.

Tappenbeck,

Gemeindefache.
Eversten . Wegen Pflasterung des

Prmzcssinweges ist dieser Weg in der
Strecke von der Wienstraßc bis zur
Moorstraße sür Fuhrwerk bis weiter
gesperrt,

Ter Gemrindevorstand.
_ Kayser.

Gemeindesache.
Eversten . Tas Anfahren von

200 o Meter Pflastersteinen vom
Stau zu Oldenburg nach Eversten
„ach der Ehaussee nach Hundsmühlcn
soll am Mittwoch , den 22, Mai d . I,,
abends 6 Uhr, in Holzes Wirts-
Hause hicrselbst öffentlichausverdungcn
werden.

Ter Gemrindevorstand.
_ Kaqscr. _

-Wardenburg. Mit den
Schonungen der öffentlichen
Wasscrziige in hiesiger Gemeinde,
namentlich der alten Lethe, des Fleths
in der Marsch und Moorbäke , der
neue Wasserzug im Bunkenburgcr
Moor, von Höven nach Astrup , die
Korbäke, der Hahlenhorster Kanal nsw,
soll am 2 . Juni ds . Js . begonnen
werden und sind dieselben bis dahin
gehörig zu reinigen und auszulothen,
die Ufer abzustcchcn und das Holz
auszuschneiden , bei Vermeidung von
Bruche und Ausverdingung auf Kosten
der Säumigen,

Ter Gemeindevorsteher.
Millers.

Am Sonnaöend,
dm 25 . Mai d . Z.,

vorm . IO Uhr ans .,
werden in der Markthalle folgende

Instrumente,
als:

1 große Elektrisiermaschine mit 2
Scheiben zur Feradisation und
Franklinisation zum Elektrisieren
ssür Gicht und Rheumatismus ) mit
Fsolierschemel und Blitzröhrcn, I gr,
Luftpumpe für wissenschaftliche
Zwecke und zum praktischen Ge¬
brauch mit großem kupfernenHerons-
ball und Glasglocke, I Morsen-
telcgraphen-Apparat in seiner ersten
Aufführung mit Relais , I Zeigcr-
tclegraph zum praktischen Gebrauch
mit Schlüssel, 1 große Batterie für
12 Elemente, 2 Heronsbrunnen , I
gr . Kuckkastcn mit scharfer Linse, 1
Blutumlaus praktisch dargestellt,

gegen Barzahlung oder auf Zahlungs¬
frist verkauft, worauf ich noch be¬
sonders die Schulbehörden auf¬
merksam mache , da die Instrumente
zu möglichst jedem Preise sollen
verkauft werden ; ferner werde ich
im Aufträge milvcrstcigcrn:

ca. 400 Flaschen
Wein,

als : Samos , Portwein , Mcdoc, Chery,
Madaira , Mosel, sowie mehrere
Flaschen Punsch, Erdbser -,
Johannisbeer - und Himbeersaft,

sme tis gut kchlltaks
KM WM.

Ein Ausfall steht nicht zu
ermatten.

. 8 . Memmen , Aukt.

Verheuerung.
Zwischenahn . Ter Hausmann

I . Wittjcn zu Lhrwcge beabsichtigt
— da sein Hcucrmann Gerhard
Esters sich anderweit angekaust —
die von letzterem steuerlich benutzt
werdende Stelle , als das Wohnhaus,
nebst plm Sch .- L . Eiarten - und
Banländereie « , mit Antritt zum
diesenHerbst bczw . I . Mai k . I.
aus mehrere Jahre unter sehr günstigen
Bedingungenzuverheuern.
^ Hsuettiebhaber wollen sich baldigstdti Wsttjen oder dem Unterzeichneten« cldcn. 2 - H - Hinrichs.

JillliilMverklliif.
Tie Erben des weil. Joh . Heinr.

Speckmann zu Tonnerfchwee de
absichtigcu ihr an der

NjjMjtM Rr . 4»
stclcgcnes Immobil öffentlich meist¬
bietend zu verkaufen und steht dritter
Verkausstermin an auf

Dounerrlaa,
den K , Mai d . Zs..

nachm . E Uhr,
in Joh . ThiensWirtshaus , Donner-
schwcer Chaussee bl.

Tas Immobil besteht aus dem zu
3 Wohnungen eingerichteten, gut er¬
haltenen Wohnhaus mit Stallungund reichlich 6 Scheffels, bestes Garten-
land , cventl. kann ein Bauplatz ab¬
getrennt werden.

Kauflicbhabcr ladet sreundlichst ein
BergKr . 5. kvlj. ^ vi',

Fernspr . 530. Auktionator.

Zwischenahn.
Fertige

Herren-, Lllkldtzii-
und

LiM -LiMM
eigener Anfertigung

in allen Krähen u . Dreislagen
neu eingetroffcn.

§u8ti>8 ki8elier.
Ziuiuabil -Verkallf.

Wegzugshalber soll das Haus

LmbcErM Rr . :,I
billig verkauft werden . Antritt
beliebig . Nähere Auskunft er¬
teile unentgeltlich.
Bergstr. s. kml.

Fernsprecher 536 . Auklioimlor.

Rastede . Landin . Fr . Müller in
Mansholt läßt seine daselbst am
-Hauptwege und ganz nahe der
Chaussee belegene

Besitzung
am

Zsmbad , 1. Zinn INI,
nachm , fl Uhr,

in Fr . Bremers Gasthanse in
Neucnkruge zum zweiten Mal zum
Verkauf ausbictcn und wird als¬
dann der Zuschlag wohl erfolgen.

Tie Besitzung besteht in neuen
Gebäuden und 73 Sch .-S . Ackcr-
und Grünländercirn . Letztere liegen
in einer Fläche und sind in bester
Kultur.

Kauflicbhabcr ladet ein
I . Degen , Aukt.

Oeffentl . Verkauf
von

Lvvi ' Slv » .

Mmilern
Am

Sonnabend,
den 25 . Mai d . Js .,

nachm. 4 Uhr,
sollen in Holzes Taal (Schützcnhos
zur Tabkenburg) :

tilic Mk A »B > bkjter
erßkli>i

'
sl !>tk «klier Kap-

nbr « it 8ttMit-

schcitkii
zu jedem annehmbaren
Preise öffentlich meist¬
bietend auf Zahlungsfrist
verkauft werden.

Achwarril
Eversten.

« Nr Fenster s9 Jach ».
Vfternburg . Gschftrahe 8.

Jinmobilverkauf!
I» klmiistrs.

Zwischenahn . Ter Köler Gerd
Marken zu Elmendorf will scmc
daselbst belegene

Köterei,
bestehend aus guten Gebäude» und
pliu. l3 Ka Garten - , Acker - u . Wiesen
ländcreicn , stückweise oder im ganzen
mit Antritt zum I . Mai k. I . resp.
nach beschaffter diesjähriger Ernte
öffentlich mcislbictcnd vcrtanjcn lasse ».

Es gelangen sür sich zum Anssatz:
1 . der Rumpf mit dem Wohn-

hause, 3,60 Iia;
2 . der Neukamp, l,85 lm:
3 . der Placken im Wildbrolsmoor

mit dem Nadelholz , zusammen
4,63 da;

4 . die Wiese, groß 2.48 k» ;
5 . Tie Scheune zum Abbruch.
2. 'Verkausstermin ist angesctzt auf

Lmadtlid . st « N . Mai,
nachm , fl Uhr,

im Clmendorfer Mühlenhause.
Feldhus , Aukt

flkastedc. handln . I . H . Willens
in Mansholt bcabs. seine in Neuen
kruge am sogen . Zwischcnahner
Tamm und nahe der Ncucnkruger
und Zwischcnahner Chaussee bc>
legcnc Besitzung , bestehend in einem
neuen Wohnhause und dabei be-
lcgcnen fll Sch . « . Ländereien mit
Antritt zum I . Nov . c„ öffentlich
zu verkaufen , und ist hierzu zweiter
Termin aus
Sonnabend, 1 . Juni,

nachm . 4 Uhr.
in Fr . Bremers Gasthause in
Neuenkruge angesctzt.

Tie Ländereien , in einemKomplex
beim Hause belegen , sind bester
Bonität und grösstenteils gekalkt.

Bei genügendem Gebot erfolgt
in diesem Termin der Zuschlag.

I . Tegcn , Aukt.

Berheummg.
Zwischenahn . Frau Fisch deck

beabsichtigt von der hicrselbst sehr
angenehm belegene » Besitzung eine

Wohnung,
enthaltend !s Stuben , Kammer und
Küche , sowie Stallraum , mit An¬
tritt zum I . November d. I . oder
später auf mehrere Jahre zu ver¬
heuern. — Ter Wohnung können auch
ea . I ' /. Sch . - T . Gartenland zu-
gelcgt werden.

Hcucrlicbhabcr wollen sich baldigst
ineldcn.

I . H . Hinrichs.

Jaderaußendeich.
Fräulein Joost in Rastede beab¬

sichtigen ihre in Jaderauflcndcich
in einem Komplex belegene

«Melle
öffentlich gegen Meistgcbok mit An¬
tritt aus Mai 1902 zu verkaufen und
wird dazu Termin angesctzt aus

Donnerstag,
den 23 . Mai d. Js .,

nachm , fl Uhr,
in Hochhcidcns Gasthaus « zu
Jaderaußendeich.

Zu der Stelle gehören ca . 14 Jück
beste Ländereien, die säst sämtlich im
Grünen und unmittelbar beim Hause
liegen, auch mit Klei überfahren sind.
Ter Garten ist mit schöne » Obst-
bäumcn bepflanzt. Ein großer Teil
des Kausprciscs kann zum üblichen
Zinssatz stehen bleiben. . .

Kauslicbhaber lade ich sreundlichst
ein mit dem Bemerken, daß nur ei«
Verkausstermin beabsichtigt ist und
bei annehmbarem Gebot der Zuschlag
sofort erteilt werden kann.

G . ClauS , Aukt.

Gras-Verkaus.
Grostenmeer . Hausmann Joh.

Schwarting zu Kuhle » Hins, läßt
aus seiner Bau
LßimbeO, - t« 1 . Mi lr.,

nachm . 1 Uhr:

A dis Ü >> W dejltS
Mähgras

bei passenden Kämpen odn Pfänden
öffentlich meistbietend verkaufen.

E . Hanke . Aukt.

Heffenillcher
B erkauf

einer

Hllilsiilllittlsstelle.
Wiefelstede . Hränktilsi-

keitsyalöcr bealistchtifft -er
Hausmann Ellert Meinen
zu Kuttel seine daselvst an
der tz

' liaulsee Aastedc-Zöiesel-
ltede belegene
Hausmnnilsstcllt,

groß ca . 4k ks , mit guten
Kebäudcn und ca . 0 ^)ück
Hleiland an der ?Sapcl. mit
Antritt zum Herbst 100 t
bezw. 1 . Mai 1002 , öffent¬
lich meistbietend verstauten
zu kaffen.

Zweiter Verkausstermin ist ange¬
setzt aus

Freitag,
den 24. Mai d. I .,

nachm. 4 Uhr,
in Tapkcus Wirtshaus « zu Wiefel¬
stede.

Zu der Stelle gehören ca . Ä '-OSch. -T.
beste Acker und Weidcländereicn,
sämtlich nabe beim Hause und an der
Chaussee belegen, ca. 15 Jück vor
züglichc Wicsenländercicn , ca . 7 I>»
Holzungen, der Torfmoor im Stell-
inoor und ca. 6 Jück Klciland an der
Wapcl.

Getrennt kommen zum Aufsatz zwei
am Tingsfcldcr Wege ganz nahe an
der Chaussee belegene Kämpe Acker¬
land , groß znsaimnen ca . 2^ Sch . -S .,
welche eine vorzüglicheBaustelle bilden,
und das daselbst belegene HencrhanS
mit ca . 44 Sch. -S . besten Acker - und
Grünländcrcien , ferner »och das Acker
land . Manjc * und . Ainincrkamp"
und die Wiese . Bült " , groß 2,397 l Iia,
sowie das Klciland und mehrere
sonstige Parzellen.

Ter Torfmoor im Stellmoor
kommt in mehreren Abteilungen
zum Aufsatz.

Kauflustige ladet ein
H . Hoes , Aukt.

Nachlatz rc.
Auktion ! !

Am

Mittml - , dt»
'
L S. M ..

morgens 9 Uhr und
nachmittags 8 Uhr mifgd .,

sollen im

Verkausslokale
bei

MM « MarktNr . 11
folgende Nachlatzgegcnstände rc . auf
Zahlungsfrist verkauft werden:

1 Mahagoni Sofa , 1 Mahagoni
Lisch . 1 mahag. Sekretär . 12
mahag . Stühle, fl llleiderschränke.
fl Bettstellen, 2 kompl. Tannen-
betten . 1 « affeetisch . 2 Marquisen.
1 tich . Spiegrl. l Spieltisch Bilder,
Haus- o . Küchengeräte rc.

ferner : 300 Rohrstühle . 2 Plüsch
möblements . I Buffet, fl Sofas.
2 BrrtikowS . Küchenschränke mit
GlaSaufsatz 4 Kommoden . Bett¬
stellen mit Matratzen , grobe u.
kleine Spiegel nsw. . sodann:

1 großer zweithüriger
Geldschrank.

Kanfliebhaber ladet ein
^ Papllvvk » ! BrrganterA. LNI USSei , Haarenstr 5

Henken zu Jührdenerfeld beabsichtigt
zu Aue rin Wohnhaus mit Neben¬
gebäuden errichten zu lasten und soll
vir komplette Herstellung dieser
Gebäude eiuschlietzl . der Lieferung
aller Materialien — jedoch letztere
mit Ausschluß der Steine und Ziegel —
vergeben werden.

Schriftliche Angebote wolle man
bis zum 28 . d . Mts . bei dem Unter¬
zeichneten , wo auch der Bauplan zur
Einsicht ausliegt , emrrichcn.

I . H . Hinricks.

Iwangs-
verüeigerung.

Im Austrage des Grofihcrzoglichcn
Anilsgerichls hics . werde ich jolgcnde

am

Mittwoch,
den 20. Mai v . I .,

nachmittag » 2 Mir ans . .
nn große» Saale des Herrn Gnilwirts
Böselcr dies . ( ToodlS Etablissement)
öffentlich ineistbielend aus Zahlungs¬
frist verlausen:

t Pferd f braun ) ,
t Waffen imil i . iiiicn und

polstrrlilicn , paffcrid sür
Schlachlrr odrr Onchcr,

1 ffr. Ladenreote,
I Tresen,
1 Papiermaschine <siir

wickclpnpicrf.
k ffr . Blechkasten,
-S ffrofte runde Blech»

trommeln,
30 ffr. Otliiser mit Ottas-

stöpsel,
O Bettstellen,
0 vollst . Betten,
1 Plüschffarnitur l > Sofa,

2 Srstrl , 4 Ltnlilcs
4 Svsatischc. I gr . Teppich, I gr.
Spiegel nebst Spiegelschrank, 4
Klciderschränke, l Kassectisch , l.
Vertikow, 3 Kommoden, t kl . do.
1 Nähmaschine, I Schreibpull , 2
Evsas . l do . mit Wachsluchbczug,
4 Spiegel , l Regulator , l Tisch.
2 Waschtische, l kl . Schrank , 6
Rohrsliihlc. l Waschscrvice mit
Stäuber , 3 Stühle mil gepreßter
Lehne und Sitz, I Stehlampe , I
Hängelampe , verschied , gr . Bilder .'
WandtcUcr , Nippsachc», 2 Liquen»
service, verschied . Vasen und viele
sonstige Sachen,

ferner:
L weniff ffebranchteS

Plus chm eublemekit
(roter gcprrktrrplüschj,

I vollstündiffe Laden»
einrichtunff ( Ucolcn,
6or1e », Lrrlr » rc . ) ( nus
-er Grlickschcil ttoulrurs-
mnffe stnmmciidf.

Bmitr. 4. Kurl , ößkyvk,
Fernsprecher 536 . Auktionator.

MM. Verkauf.
Zwischcnahn . Ter Wirt I.

Cilers zu Aschwcgc läßt am

Sonnabend,
den 25 . Mar d. I . ,

nachm, t Uhr ans .,
bei C . Oltinanns (Rasthof hicrselbst:

20 Hertel vn !l

killeAnzahl Schaf-
lännnev

mcislbiclend verkaufen.
Auch läßt alsdann der Holzhändler

I . T . Oltmanns hicrselbst eine
große Partie

Thal - und NMch,
auch Notholzdirlrn , mit verkaufen.

Kauslicbhaber ladet ei»
._ I . H . Hinrichs.

Zwischcnahn.
Aroddüle

für Herren , Knaben und
Kinder,

leichte Lamer-
mtzt«

in affen Größen nnd neueffen
Jasons.

M8tu8 ki8eker.
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sekr preiswert.

kcnlei ' nsti ' .

Leitern , Blichccrpfähle , stets auf
Lager bei Herrn Gastwirt Hcnncke
am Markt.

F . Hinrichs.
/ Einrichtung von Handelsbüchern,'Anleitung zu Abschlüssen und
Bilanzen, Unterricht in Buchführung.

C . Knickmann,
beeidigter Bücherrevisor.

H
alte stets großes Lager in:

? eskll, Lpllrhkr - ko,

Siisüifkiskll ! ,Kkiistkriur.
zu sehr billigen Preisen.

O . VIssss » ,
Eisengießerei . — Nadorst.

Isrrcichferlig und rasch .trocknend,
» sowie alle Lorten trockene und
' fertige Qelfarben , gck. Leinöl.

Terpentinöl, Siccaiif , Lacke und alle
Pinsel cmvf.

Ernst Klostrrmann , Staustr . ! 4.
Spezialgeschäft in Farben , Lacke und

Malerarnkcl.

Zwischenahn.
Sömmer-

Lllöell-Illppell
leichte

üin-er-An)iigc
u. ölousen

Satte keSens empfohlen.

1ll8lu § ki8eder.
verkaufen

da ? an der Gpheustraße unter Nr . 9,
belcgene schöne, zweistöckige Haus mit
Garten. Antritt November cv . auch
früder . Bedingungengünstig . Auskunft
in der Lberwobnung dascllist.

Spazierstöcke
in überraschend großer Auswahl
und jeder Preislage empfiehlt
kr O I^crpp vn .Hosdrechsler.

^ ssygien . keckarsgLnIiliv!
, iur Herren und Tamen.IPrcisliüe gegen 10 Pfg . Porto.
s E. « . Aisleit , rrsnllfurk».
^ MSSSW « S « S » ^

LskI Ailles
VMsML>iß8» l>kjlk. ?0

Apfelwein.
Fruchtwein.
Maitrauk,

Liter10 4.
. 10 4.
. 10 4

Portwein , Liter 15 — 35 4.
Lherrq, '/>» Liter25 4,
Malaga . '/>, . 25 4.
Madeira , , 30 4.
Wermutwein, '/„ , 15 4

Rhein - u Moselweine . Ltr . 254,
BordemLswciu, per Glas 20 4.

Weine in '/, und Flaschen mit
10 bis 20 4 Aufschlag nach der

Versandliste.
Lchaumwein eigener Fabrikation

mit 20 4, dito fremder Firmen mit
40 4 Aufschlag nach der Versandliste.

K «> s1pi »odsrr
von Likörsprzialitäten gratis.

Fernsprecher Nr. 2.

ein gebrauchtes und cm neues, billig
abrugcbcn

Käihauserselb . W. Reinhard.

!mki - RichkIhlj.
Alkek». LampsWt

» iS K » li »t»ß »« >ie»
sind jetzt vorrätig.

Gut Loy.
Wohne jetzt

Jakobiftr. 4 d.
lah . lVgdnitr , rapkjitt.
^ 1 ^ » K K

zu sehr billigen Preisen empfiehlt
V . Vobvr , Lnngkilr . 88.

Empfehle stets frische
RüjltStt Mvlknci -Kitttr

zu Tagespreis.
Vll 8 lLv bod§ e liaedfg

Achtcrnstr . 35. Steinweg 2.

He« ! Mdel - Politur
für den Hausgebrauch.

rtrti-scrlilik Lelmbe »,
Außßodenfarben

in allen gewünschten Tönen fach¬
männisch hergestellt , empficlilt.

kr . 8pLuIiLlrv,
' Kirchcnst. 7,nb d . Markthalle.

Spezialgeschäft
" in Farben und Lacken.

Kl

I

Zwischenahn.
Von jetzt ab:

Prima Hellen

WeMnig
L Pfund 7« Pfg »

Abnahme von IÖ Pfund
«8 Pfg . 8 Pfd.

V . 8lekllbei'g.

§
bei

Neues Fahrrad
ganz billig zu »erkaufen.

Petrol . Kochmaschine«Tic bill
trafenwiederein . Meyer am Markt

17 Bünde BroSH » « ' Konver
sations Lexikon , revidierte Jubi-
läums-Ansgabe, ungelesen, im Ein¬
kauf 170 gebe für lOO ab.

Gest . Offerten unter S . tkvs an
die Ervedition d . Blatte ?.

Ksi5SI " - 80I "3X
VM »»rArliedsr « . » ltckesr« kRr
L»» S»vi . ck»«,l 1» kur «U« v»r»e^iO<eM,:e, »»««», »»§>r»»«»»
«»ckt»i ei» vz,U»eL d«vLLrr « , K» p»« fN»I Vor«teL< beim Lutz »eKß
i» <,vr»»» »M O . »O ». r» kr. » Lt »» skitzrl»ed«r t»»« k

Sp»ciLlirLr ck«r kina » t» l71» ». v.

Mein Räumnngs -Au - verkaus dauert nur noch
einige Tage. Stäche Aussteuer, Hotels nochmals aus
die günstige Gelegenheit aufmerksam.

SvorK Stüvvr . 8lrS v . Psrskl » .

oiSelldurßor Sank
in Oiavr » t » ALi ' A i . Or »., 8obiMing8trassv ktr. 20.

Vollelngershlts» stictien-stspitsl EVVV .VVO. — A»el<
filialvn in A1vN8 - k< 0rckkNslLM, 0v ! msndor8t , ttotlvn-

ltirekkn , kvvvr unck Vveiila . ^
VZ

' ir vergüten kür Linlsgsn auk Lsnllscdsin uoä Nonkoducd,
ckis vir io jstlsm Lstrags entxegenuestiueo:

bsi gtmrjtbrigsr ttünaigung : kest . 3 ", V» p »
oder auk IVunscb des Liolexers V, '

X, unter !
dem jeveilixen visßont der lieieksbsoL, min - !
destens 3 >X,l und büabstens . s p. ».

bei ksIdlSkrigsr ffünitigung : ksst . S k »
exier aus IV,inseh des Linlexers ^ unter
dein jeweiligen Diskont der Reichsbanle , wio-
destens 2 '/, A und höchstens . 4

bei vIsrlslMrlieksr ffümliguno.
bei seurror liündigung und aut OhselrKonko . . . . rr ii, p. a.
»uk feste Termins neeti Usbvrsinitunft je nach der Röhe des tieichs-

banhdislronts und der Dauer der LUnlagc.
Der keichsbanßdishont beträgt augenblieblieh 4 *

X>, vergüten
also kür dis ruw veehselnden 2inssalr bei uns belegten.
Oelder rur 2eit A '

,
', °/„ .

oickenborKer vallk.
rLi -nturstüvsr.

7, p - »
^ '/> 7, p - 2.

0-

Zur
WeMlWNll

'
4sSi0 - lll>si7 VvsiUl - E empfehlen als wirksamstes Düngemittel

llssgeschlossentil Zeru -Kuano

„Nllhsrninurkt
".

IlVunE Angko - ßonlinenlate
(vorm. Hülendorffsche)

Huano-Werke, Hmmerich.

^ kret»

WM«
Lö8tliest8te8». kret»

oiSsllburßsr VLtelbter.
Sächsle Auszeichnung

Itl Htdcnöurger Hewerße-Ausssellung.
Jeder muß es kosten der

Wissenschaft halber.
Ich bitte per 2 Pfg ..Postkarlc Probestasche » (hell und dunkel)

zu bestellen , es stehen dieselben frei Hau» bereitwilligst
zu Diensten

Vcikauftniederlogen werden vergeben.

kLlwdVI -
KdrLll

b-r°mm . man
Mch

- N wr SMk . frei Haus.

verdskl! Iloll8ekeii, Äniialstr . 6.

Lmil i.»ng» ,
^ eili ^e»^eistwa ^ ^ ^ ^

Prnna fleischia , Ochi » ke » ,
ganzen und im Anschnitt

Leranttportlichtür Bolitil n. Feuilleton : Dr . L. Heg, fur dxiz lptalep Teil: B . v. Busch, für den Fniergtenteil : Ist

bei
billigst bei

A . Hinrichs, Buwstr . 80.

kieukeilen
Krsgen.
ZltlkeU

Zstodinlolel»

Klttllllkl!.

Klmsk»
Neffen täglich ein.

k.
ket,1si 'N8li '

. 32.

Junge Füchse
hat zu verlaufen.

H . Rabben,
_ Treibcrgen (Zwischcnahn ).

Oc » » >ssPP
».«ui. ». ,»« »« . e»>««, >»«»»ei.
« >i« »vil
^ « I. i ^

^ Uvln - Vorlrsiikr8 . Litrexrech
<̂ m Aufträge billig zu vcrkU

1 großer Spiegel mit Konsole,
1 grckßer runder Koulissentisch,
1 großes Büffet , besonders für
Restaurateure paffend . Näheres

Korken in allen Preislagen cmvf.
Heinr . Hodes » Rclkenstr . 2S.

Streek , Stal . Sandkruä Zu vcck,
ein angemästctes Bullenkalb.

oh . Wieuke ».

Ivk siabs mivti in_

Nlvckvrgv >L88VN.
^ einv kVoknung dskinlisl

8»eti bvi tterrn ^ ii88vt.

L 8loin,
pfstkt. lisiAfrt.

riaa:
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